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Deutſchland erwartet langen Krieg! 
Die Schlacht am Iſonzo die furchtharſte des ganzen: 
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An franzöſ.belgiſcher sont, — Londoner Nachtbilder, — 

Noch immer nur Nrtilleriedicle 
und Kleinfänpfe. 








Gefangen und große Bente bei 
| Einnahme von PBrisrend, 















Das Blutvergießen um Gör;. 


ey 


(Geliefert von der „Ailoziirten Rreife“ und dom „International News Service”,) 

Berlin, 1. Dez. (leber London, 3:05 Uhr Nachm.) Vom meitlichen 
Kriensihauplag meldet heute Nahmit.ag das deutide Dauptquartier: 

„Weitlih vom Sanal La Bajjee wurden ausgedehnte Minirungs- 
operationen von unjeren Trnppen unternommen und veruriaditen beden- 
tenden Schaden an den Stellungen der Briten. 

„Ein beitiicher und ein franzöiiicher Neroplan wurden herabgeichofien, 
und die Injajien gefangen genommen.“ 
(„International New3 Cerbice.”) h 

Baris, 1. Dez. Franzöfiiche Lurftichirfer warten am Montag 6 Ge- 
ichoiie im Gejammtgewicht von 1200 Prumd auf die deutihen Barraden 
in Lens und richteten beträchtlihen Schaden an, wie eine Mitteilung vom 
biefigen Kriegsamt bejagt. Auch joll ein franzöſiſcher Luftichiffer ein Ge- 
jecht mit zwei deutfchen Yuftichiiiern in Artois Sieger geblieben jein. im 
Uebrigen werden nur energijche Artilleriefämpfe ım srije-Abichritt, Tal der 


203 gegen die Alliirten. 





Bis bon der „Niloziirten Preise” und dom „International News Cerbice”,.) 
Berlin, 1. Dez. (Ileber London.) Weber die Einnahme der Stadi 
Brisrend, in Weitjerbien, meldet das dentiche Hauptquartier heute Nacdmit- 
tag noch, dah dort 15,000 Serben gefangen genommen twurden. 
| Berlin, 1. Dez. (Drahtlos nad) London). Das dentihe Hauptquartier 
| bericjtet noch weiter, dat bei der Einnahme von Prisrend die Bulgaren and 
viele Gebirgsgeſchütze, und große Mengen Kriegsmaterial erbeuteten. 
Meldungen über die Zahl der zu Prisrend gefangenen Serben gehen 
bis auf 17,000, 
Berlin, 1. Dez (Drahtlos über London.) Qom Balfanihauplak 
| gibt hen'e Nachmittag das denticdye Kriegsamt befannt: 
| „Wir haben wieder an veridiiedenen Punkten Kampfe mit der Nahhud 
| des Feindes gehabt, die für uns erfolgreich waren.“ 
| Sofia, Bulgarien, 1. Dez. (Drahtlos nad) Berlin.) Das bulgarijde 
Somme gemeldet und eine Exrploiton einer deutiden Mine, die ohne Schaden A | Kriegsamt verfündet die Eroberung von Rrisrend, mit dem Hinzufügen, 
zu tun, jtattfänd. Aın 29. November warf ein franzöfiicher Tuftichiffer jechs 4 1913 Mı918 daß zwijden 16,000 und 17,000 Gefangene gemacht, und 50 Feldgeſchütze 
Veſchofſe von e 118 Vfund Gewicht auf die deutſchen Barrocken bei Lens N, | | 1 MODELL. MODELL. | und Hanbisen, 20,000 Gewehre und 148 Automobile erbentet tworden jeien. 
ab, welch’ lettere etwas beihädigt worden. 


Italiener tun ihr Aeußerites — vergeblich! 


Wien, 1. Dez (Meber Yondon.) Das diterreid)-ungariidhe Hanpt- 
auartier beriditete geitern Abend: 

„&s wird immer flarer, da die Italiener um jeden Preis in der Nähe 
von örz einen Sieg erzwingen wollen, wenn das überhanpt müglid) wäre. 
Geitern richteten jich ihre Angriffe negen unjere anefammte front von Tol- 
mine bis zur Site, und mit bejonderer Heitinfeit wegen unjere beiden 
Brüdenfopiitellungen und den nördlichen Teil des Doberdoplatos. 

„Die Angriffe genen uniere Höhenitellungen nördlich Tolminos bradien 
zufammen. Der Brüdenfopf bei Tulmino ftand den ganzen Nahmittag hin- 
durd unter jchweritem Feuer. Drei itarfe Anariife gegen den Nordabichnitt 
und mehrere jchtwächere gegen den Sidabidjnitt folgten. Alle wurden unter 
ichweriten feindlichen Xerlniten abaewieien. Gbenjo erfolglos blieben meh- 
rere Angriffe auf Plata. 

„Vor dem Görzer Brüdentopf ningen geitern aufkerordentlid itarfe 
Krafte, die der Feind aus allen Arontabidnitten herangezonen hatte, zum 
Angriff in der Nähe von Tslawia ver. Wir nahmen einen Heinen Teil nnie- 
rer front um ein Geringes zurüd. Während der Nadıt wurde Görz aber- 
mals mit einigen Hundert idwerfalibrigen Geihojien bombardirt. 

„im Nbjchnitt von Doberdo begann der Feind nad) vierftindiger Artil- 
lerievorbereitung einen beionders heftigen und hartnädigen Sturmangriff 
auf den Monte San Micdrele und San Martino. Das Budapeiter Honved- 
reniment Kr. 1 ſchlug acht ſtarke, gegen dei. Monte San Michele gerichtete ſchem Gebiete für weitere militäriſche Operationen zu organiſiren! 

Angriffe blutig zurück. San Martino wurde dreimal angegriffen. Dort wer | Ein großer Kampf dürfte nähitdem nod) im jüdoitlihen Serbien zunt 
es das Nanycaraber Donvedregiment Nr. 4, das nadı blutigem Dandgemenge | UN Austrag kommen, wo, wie es heißt, Oſterreich- Ungarn und Deutſche, mit 
alle ſeine — Behanpbeie. Züdweftlich San Martinos wurden gleich— N — \den Wulgaren vereint, die britiicd-franzöjiihen Streitfräfte ansireiben wol- 
falls feindliche Angriffe abgeſchlagen. len. Denn die Anweſenheit der Alliirten an der Vardarfront bildet noch 
Berlin, 1. Dez. (Direkte Fnukenmeldung über Sauville, Long 


— VE: immer eine beſtändige Drohung für Bulgarien und einen Teil der Orient⸗ 
Fake = rs . erg oe I v = V 3 | 2 — 2 er = er 
Island.) Die Meberjeeiihe Neninfeitenagentur meldet halbamtlich, dak die London meldet nenerdings: Wenen der Dunkelheit der Londoner Strafen infolge der Verordnungen zum bahn, auf weldje ji Dentichland verläßt, um die Türfeit mit Geihüten und 


König Peter von Serbien und der rujlischhe Sejandte flohen, wie beridı« 

tet wird, zu Pferde aus der Stadt, weniger als 24 Stunden, che diejelbe fiel, 
Sie waren ohne Gefährte, und man weik nicht, wohin jie ji wendeten, 
ferner meldet das bulgarische Kriegsamt: 

„Am 28. November überquerten bulgariidhe Truppen die obere Ticherna 
und nahmen die Brüden und Wene, welde nadı Monaitir führen. 

„Die Lage ‚an der jüdlihen, oder franzöjiih- britifden 
Front ijt unverändert. Britiich-franzöjiihe Operationen im Tichernataf 
ſind ſeit dem Eintreffen der Bulgaren ſehr eingeſchränkt worden. Die fran— 
zoͤſiſch-britiſchen Streitkräfte ſind nicht nur keinen Fuß vorwärtsgekommen, 
ſondern um mehrere Kilometer zurückgeworfen worden. Alle ihre Verſuche, 
nordweſtlich von der Tſcherna vorzurücken, ſcheiterten. 
„Das linke Ufer der Tſcherna iſt völlig frei vom Feinde. Die 

zurückweichenden franzöſiſchen und ſerbiſchen Truppen zerſtörten alle Brücken 
über die Tſcherna bis nach dem Punkte, wo dieſelbe in den Vadrarfluß 
ſtrömt.“ 
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(„International New Serbice.“) 

Yondon, 1. Dez. Ncher Nom wird gemeldet, daß jerbiihe Truppen, 
| welde Munaftir den jiegreihen Bulgaren überliehen auf griehifhem 
ı Gebiete Zuflucht neiudt hätten. 
| BWeun das wahr ift, jo wird es die Interhandlungen zwijchen Griechen- 
land und den Vierverbandsmädten auf die praftiihe Spite treiben: Denn 
| die griedjiiche Negierung wird id dann jofort darüber entjcheiden müllen, 
‚ob fie dieje Streitkräfte in.erniren oder ihnen geitasten joll, jid) anf griedi- 














































































































Verluite der taliener an der Jlonzofront nanz furdhtbare find, aber die Schut nenen Angriffe durdı Zeppelin’iche Yuftkrenzer iind jest alle Peliziiten nezwwungen, Rücken eine | Stunition Direft au verforgen 

5 - — > „u. - * » S 1» . x — * u" — 
Italiener anſcheinend ihren Kopf durchgeſetzt haben, Görz ohne Rückſicht auf brennende — zu tragen, damit ſie nicht von Antomobiliahrern niedergerannt werden. Bejundere Wir | London, 1. Des. Eine’ Deveihe aus Xihen an da$ „Daile Chrowicni 
die riejinen Opfer zu nehmen! Die allgemeine Anjicht iit, dak die Wut des tel, welche dieje Lidyter tranen, werden am Nlörper angebradıt. ‚rt. . pe) s „Daily 











meldet abermals, daß Momaſtir an die Bulgaren übergeben worden ſei 
2 ö . ' fl | 2, A a, 9 Ü ‚, 
dortigen Kampies nohgimmermict ihren Höhepunft erreicht hat! Alle und zwar am Montag. Doc liegt noh immer feine amtliche Beitä- 


Stellungen werden von den Titerreid-IIngarn feit behauptet, trogdem einige | pen, Finanziell und wirtichaftlich haben wir daher alle Urfadje, der Zu | Totenzanl anfheinend etwa 25. |tinung vor. 
derjelben fait ganz zeritört jind. Nede Nacht beiiern die Oeſterreich-Ungarn en 









































- » > : funft vertrauensvoll und entidjlojien entacnenzuichen.“ Milmington, Del, 1. Dez. Nach | Die GSefammtzabl der flüchtiae J som — 
den Schaden aus, der während des Tages verurjacht wurde, tros anhaltenden r — ent N J genz ſeh —* en Le Nachrichten > —— e Selammizanl ‚ver lüchtigen, nach Albanien entwichenen Serben 
* Artillerief = Nur ; et Die Rede wurde mit jtürmmichen Beifall von allen Tetlen des Haujes | It KB achrich Im ME mırd auf 250,000 aejchäßt, worunter aber nur 80,000 Soldaten find; alle 
heftigen Artilleriefeners und den \nfanterieangriffen! aufaenommen 'Pulvererpfofion in der Dupont’ichen | übrigen find Ziviliften. Es ift aber noch immer die Nede davon, eine ‚ver 
: / - - . enc N. = — — genef 5 > zer de Rede de ‚ eine „Der= 
Perlin, 1. Dez. (Ueber Amiterdam und London.) Erzberzog Nojeph E 











Der Staatsjefretär des Reihsihbatamtes, Dr. Seliterich, legte den Ge (für vie europätjchen Allirten arbei- jüngte“ Armee zu ſchaffen, inde man alle Jungen zwiſchen 15 und 17 
ſetzentwurf bezüglich Beſteuerung der Kriegsprofite vor und bat um raſcheſte tende) Anlage, nahe Wilmington, te | sahren in den Tienjt preßt und ausbildet. Auch hofft man, noch zeritreute 
Erledigung des Entwurfes. TDieje wurde dem zuitändigen Ausichui; über. gar 31 Perfonen getötet worden, —- | Nejte der Armeen zu jammeln. 
wieien. das ſchlimmſte Pulverungluc bierzu-| ii — 

Angenommen wurde, ohne Debatte, in letzter Leſung ein Geſetz für die lande ſeit einem Vierteljahrhundert! Rumäniſche Parlamentsbalqgerei! 
Abänderung einiger militärrechtlicher Paragraphen, welche für unbedeu-6 Mann wurden verletzt, ———— (Geliefert von der „Mftozitrten Breffe“.) 


serdinand, einer der Befehlshaber auf dem italienischen Kriegsihauplage, 
fagte in einer Unterredung mit einem Morreipondenten des „Berliner 
Tageblatt“: 

„Die Aront am Nonzo it die Hölle aller Schlacdhtrelder, und der 
Kanıpf am Görzer Brüdenfopf iit zweitelsohne der jchwerite und blutigite 


des ganzen Krieges! Die Verluite find furdtbare, und mit Munition wird 



















































































Ki | B-_.: a tende, unter das Kriegsredht fallende Vergehen bis jegt dem Nichter die | totlic. ae Berlin, 1. Dez. (Direkte Aunfenmeldung über Sayville, Kong Jsland.) 
fchier unglaubliche Verichwendung aetrieben! Wahl zwiichen einer Gelditrafe und Gefängnif; lichen. a yür bie nn ——— Attentats | Im rumäniſchen Parlament veriucdte der Abg. Wille, einer Derjenigen, 
. an ; i * Der ſozialdemokratiſche Abg. Scheidemann kündigte in Verbindung khiegen indeß keinerlei Beweiſe vor. welche für Rumäniens Eintreten in den Kri f Seite der Ällii 
EN — te - un Der ſozialdemokrati che Abg. Sche m idigte in Verbindung Bun m = a ‚me? s Ein m den Arieg auf Seite der Allirten 
Darmontich:würdige Nechstagsiisung. damit nur an, dai; er die Frage etlicher angebliher Mihbräuche vielleicht | _.C® Pu aber an ** Und! find, die Thronrede des Königs zu unterbrechen, und ichrie: „Nieder mit der 
‚,  Verlin, 1. Dez. Der Neichstanspräjident Dr. Johannes Nämpf fagte in | bei fräterer Gelegenheit zur Erörterung bringen wird. | Fe, re an alle —“ Regierung!“ Sofort ſchlug ihm ein anderer Abgeordneter in's Geſicht, wäh— 
ſeiner Rede zur Eröffnung des Hanſes: Berlin, 1. Dez. (Ueber Amſierdam und London.) Die wichtigeren ken deutſcher oder öſtert zungariſcher dend das ganze übrige Parlament begeiſterte Bochrufe auf den König aus⸗ 











„Währeund im Weſten die, mit ſtarker Macht unternommenen, feind- Reichstagsausſchüſſe traten hetite zuſammen und nahmen die verſchiedenen Aunnß —— yortjegung ihrer Tä-| pradhte. 
lichen Durchbruchsverinde an der Todesveradjtung unjerer Truppen und) Teile des gejeßgeberiichen Progranmıs der Regierung zur Beratung. * ———————— 
ihrer Führer ſcheiterten: während im Oſten die dentſchen und öſterreichiſch- betreffenden Beſtimmungen deuten darauf hin, daß die Regierung einen er — 
ungariſchen Heere mit eiſernem Griff feſthielten, was fie in kühn geplanten langen Krieg — _.. — —— | 
und heldenhaft durchgeführten Schlachten gewonnen, wahrend die Ntaliener | i Las ſozialiſtiſche Blatt Vorwärts erörtert heute wieder die Friedens-⸗ 
mit Waffengewalt den kleinſten Teil deſſen zu erobern verſuchen, was ſie von | frage umd verlangt, dab cs Mitgliedern des Reichstages geitattet werde, | 
Teiterreich, ohne ein Hand zu rühren, hätten erlangen fünnen, waren auf sriedensbedingungen rüdhaltslos zu erörtern, „um der Regierung die 
dem Balfan Waffen'aten and Greignijie zu verzeichnen, die in militäriicher | Unterjtügung des Volkes zu fichern, wenn Sriedensverhandlungen be- 
und diplomatiider Hinficht mit alänzender und unvergleichlicher Sicherheit | TEN. 
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Nadı der Sisuug wurde Mille von mehreren anderen Abgeordneten 
| durdigewalft. 


„Affoziirten Breife“.) | 


Boomer, W. B., 1. Des. Die En 
| 
| 

















chen von 14 Zodesopjern der berifte- Angeblich drei Miniſter gehen! 

ten Kohlengrubenerploſion wurden ge— Amſterdam, 1. Dez. (Ueöber London.) Angeblich aus der „Wiener 
borgen. Fünf der Armen, welche an die Zeitung“ iſt eine Meldung entnommen, daß 3 Mitglieder des öſterreichiſchen 
Oberfläche gebracht wurden, waren Kabine s abgedankt hätten, nämlich: der Miniſter des Innern Dr. Karl 
noch noch am Leben, aber in ſehr kri- Heinold d'üdynski, der Handelsminiſter Dr. Rudolph Schuſter v. Bonnoll, 
































des Griolges durchgeführt wurden. PR... — Slatter — u ee ⸗ tiichem Zuftande. Außerdem werden | und der Finanzminister Baron Engel dv. Mainfelden. 

„Zie haben uns befähigt, im Verein mit unjerem freuen Verbündeten WUHREURER. VERUDT MINDER us * * a noch fünf oder ſechs Mann vermißt. Es wird hinzugefügt, die Abdankungen ſeien unter der Bedingung an— 
er den Bulgaren den Mord von Sarajewo zu rächen und, wie wir hoffen, Das Dampferverſenkungsgeſchäft. Das Bett | genommen worden, da die Genannten auch fernerbin im Bedürfnihfalle 
— ER zu beenden, die jich für ganz Enropa als ſo Loundon, 1. Dez. Der britiſche Dampfer „Kingsway“ G647 — Pe a ihre Bienfie zur Berfügung ſtellen und Prinz Hohenlohe Schillingsfürſt ſei 

— | _ i >. Hit, wie heute gemeldet, durd ein dentihes Taudıboot zum Zinfen nebradjt „Cdiaso ımd Umgegend: Heute Abend seit | zum neuen Minifter des Innern ernannt worden, Ritter dv. Lebt zum Finanz 
mis engiter Warienbrüderihaft mit den tapferen Geeren des Königs | DENE MEER was lalier. Aicdrigite Luli 








|wormen. Der Kapitän und 29 Mann der Beiasung wurden gerettet; aber" ärme u efäbr 25 Grad. Morgen Iar, Mäpig | MiniMter, und Sr. vd. Spitmueller zum Sandelsminiiter. 3 























Bulgari is r ir anfere Bemii * .. tar eipeniwine. | 
- Dr m. und dem bulgariſchen Rolf jehen wir unſere Bemühungen | 5 Mann werden vermiht. I Be ep -teltweite Seisäitt und ac öttl; 2.08 
mit Sieg gekrönt. Wir jind dafür vom Grunde unjeres Herzens aus danf- | (Es gibt nod; zwei Fleinere Dampfer diejes Namens; aber wahrſchein- eaen Har: beutestdens | Jus öjtliche Kampffeld. 
bar. Die jerbijhe Armee ijt vernichtet. Die türfiihe Armee hat ihren | Indiana: Heute und morgen ar; heutertbend 





\Tich it der obige gemeint, uud es iit der einzige, von deilen Bewegungen im | — tm füolihen Teile erit morgen — fülter, | Berlin, 1. Dez. (Drahtlos über London.) 


E . = a — 
alten Ruf bewährt und den Fehlſchlag des Dardauellenunternehmens her- Vom ruſſiſchen Kriegs, 



























































Riedermichigan: Heute Nachmitie Schneege⸗— x 
beigeführt neuerer Zeit die Rede war.) —* — und morgen tar, Seute | IManplas berichtet das dentihe Hanptanartier heute Nachmittag nur, dak 3 
* — * m 12 2 "4: m . | I" slonfin: Heite Abend und wmornen tier: noch Fein wichtiges neues Greignii zu vermelden iit, und die Dentichen und 3 
„Das ſtolze Eugland ſorgt ſich um den Schlüſſel ſeiner Weltherrſchaft. ar gleichfalls britifcher Schwindel! | beute Abend tülter. Im norbiveftliden Zeile | Oeſterreich Ungarn ihre Stellungen 34 ſch 3 
Alle unjere Feinde haben erkannt, daf wir auf dem Schladtjelde unbejieg- Berlin, 1. Dez. (Direkte Funtenmeldung über Sayville, Long "Sonnenuntergang, beute: 4:20. | — — J 
bar find. Umjo hartnädiger Hammern fie ji an die Hoffnung, uns wirt-| Jsland.) Nenerdings verbreitete Annaben, daft drei dentide Tauchbunte| Tmnnunane, mans | Britifche Angabe über deutiche Derlufte. | 
aftlich zu vernichten; uns durch Hunger zu beſiegen. Wie ſie ſich aber mit unfern der Orkney Juſelu in ein britiſches Netz geraten ſeien, und die de Zemveraturitand. due a te te deutiche Verluſt 
Rüchicht auf unſere finanzielle S’ärke tänfhen lichen — eine Tänfchung, | jagungen fid) ergeben hätten, werden von der Meberjeeiihen Neuigkeiten! Naxiitebend der Tenweraturitand nal un ndon, . Des. Hier a a pre — —3 
welche durch den Erfolg unſerer Kriegsanleihen erwieſen iſt — fo geben | agentur für reine Erfindungen erflärt. ' der jtündlichen Aufzeichnung des Weiter, an Toten, Verwundeten und Vermißten bis einſchließlich zum 22 November 
ſie ſich auch in der Schätzung unſerer wirtſchaftlichen Stärke einer Tänf Pa ſt und Sri densfra ze jamtes von geitern Nadımittan 3 Uhr an: | fomme, laut neuefter behördlicher Zurfammenjtellung, auf 3,700,000 Mann. a 
\ | 3 Uhr Nacdım......36 3 Uber Morgens ...s J 
ſchung hin. ne Fe | p ec >43 | 4 Ube Hamm... 3? 4 Ube Snorgens. ag] Dorläufer fcharfen Droteites? 2 
„Wir haben Getreide für unser tänliches Brot, Kartoffeln, die Hanpt- | Nom, 1. Dez. Es verlantet, Bayit Benedikt habe von zwei Ländern, | 5 Uhr Hasın......7 5 — — 3 rer Icharf —— — J 
ri „acınt,. . vb» Nkorge 3... | —— 


nahrung des Volkes, ſind im Ueberfluß vorhanden Wenn auch an anderen | Mämlic von Aranfreid und Denticdland, die Bedingungen in Erfahrung 


Uhr Abends. 
. . . . u | 4 = 23 * 2* . n . * 
Dingen, wie nicht in Abrede geſtellt werden kann, Mangel herrſcht, ſo wer— gebracht, unter denen ſie bereit wären, Friedensvorſchläge in Erwägung zu 


Ubr Mtorgens.. .! T 
Uhr Abends. 


7 Maihingten, D. E., 1. Dez. Das Staatsdepartement beauftragte den 
3 br Nersent 35 | * = u j r . 5 * 
346 3 ameritkaniſchen Botſchafter Page in London, anzufragen, ob es wahr ſei, 
0 
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Ubr Wbends, 





Dunn 





le i : “ ziehen. 10 —* ends z3 10 Uber Borm.......36| da; „Genefee“ und die zwei anderen, neuerdings in kanadiſchen Gewäſſern 
3 . . * 2 . a a Abends. ...3 Ubr Bord.......36 | > rt - s , . 43 
* doch die, hierdurch einer Mehr heit der ärmſten Bevölkerung verurſachten (Dieſe und ähnliche Angaben ſind vorderhand mit der größten Vor⸗ Ur Ritteen’ct.B3 32 BE weranb. an beichlagnähmten amerifaniihen Dampfer fondemnirt und zum Dienft file 
Schwierigkeiten dar die Oranniiativn des Lebensmittelmarktes überwwun-| jicht aufzunehmen, ‚U. d. Ned.) 1 Abe Morgend... 2 1 Uber Radım.;....2 








2 Uhr Movgens...33 2 Ube Rap :,:5g|die britifche Regierung eingezogen werden follen. 








5 see —* rg 
gewiß nicht an 
war als das jetzige Geſchäftshaus. len Iaffen.“ 
Die junge Frau ſah blühend und en hie Taste * * 
glüdlic aus wie immer und war ein= | „Aber jeder tft geicheitert. apa i 
fach aber mit Gejchmad gekleidet. Nur |unbeugfan.“ 
pahte das Heine Sträußlein einfadher| „Ich habe Po Troß hart ae 
bunter Blumen nicht zu der ftattlichen fett,“ erzählte der alte Herr der Auf: 
drau \horchenden, „und ich glaube, es ift nicht | Sonderanwälte werden abgefägt, 
Das Sträußen hatte ihr Stamm- |jeded Wort an dem Panzer feiner] 
* halter ihr in dem Fäuſtchen entgegen- ſtarren Geſinnung abgeprallt. Denn 
* en gehalten, als fie, ebe fie foriging, ihn als ich aing, tam er mir gegen fonft | 
g IM d M | Zuitsu Kleider zum Abſchied küßte. Florence Spring- berändert vor. Wahrhaftig, gnädige 
AMEN-UN ſi (ll: an e N + field, bie ihn fpazieren getragen, ee Herr — plötzlich 
3 i Widas GSträußchen im Garten gepflüdt ftehen bleibend. „Wir reden nicht um=| 
au weniger als der Däl fte des — öft- |umb ihm in die Hand gegeben. Umb font von einem „Schag“ von alien] 
Weber 500 Wäntel, Koftüme und Kleider, von eine Frau von Donif hatte es ihm aus dem |Sprichiwörtern, den wir befigen. Und) Springfield, den 30. November. 
Tihen Fabrikanten gefanft zu wenige : — Preis. dãuſichen genommen und zu a fällt Br = wa „Man Das Haus nahm ze die SE, 
; *F ie Mäntel fin ans Xoabim aefaat: foll das Eiien fchmieden, jo lange e3 ür den Staat an, ber 
Die Auntel aus) 000 ee ih mitt Das alüßte. Oft it eine Ctunde die enle|uter Ye Mahregen, wel der Stab 
en ker Torten uub $12.00 Werte ilt ein Taliaman für mich, daß ich ge |Ibeidende, und fie fehrt nie wieder, Chicago aus ihren finanziellen Nöten | 
geitreiften wollenen Nobelties — in Auswahl 'jund zurüdtomme!“ wenn man fie verpaßt. Wenn Gie/yelfen follen. Außerdem fam ein | 
Stüd 


hs 


Schlag für Dunne 
Unterhaus erweitert Machtbefuguiſſe 
des Generalanwalts. 


DE — —— De 1 u > * u 


I ee a Sr Se io 


Peteräftraße, ber 


am 


7 daS 22 | 


JEL! 


1272-1278 Mnwauxee Ave i 
PHONE MONROE 1560 1297 1259 N.BuuLina st. 


Ber 3-tägige Weihnahtis-Berkauf beginnt 
morgen früh und dauert bis vamſtag Nacht. 


Ein Bargain-Greignif, das ſich über den ganzenLaden erſtreckt; 
es werden ſolche großen Erſparniſſe an Artikeln für das Heim 
und Kleidnugsſtücken geboten, daß Ihr ans den gemachten Er— 
ſparniſſen Eure Weihnachtsgeſchenke kaufen könnt. — Achtet 
auf den großen Zettel mit vollſtändiger Liſte von Bargains. 
Kommt zeitig. 


1336-1350 Mi 


Pe ze esse rer Te 


ET u 


Ahre Bolten iollen in Zukunft von Gene- 
ralanmwalt befetst werden. — Wird dem 
Staat angeblih 280,000 das Nahr 
fparen. —Rinanzvorlagen angenommen. 


| 


7 
Furzen, College, 4 und voller Länge | „Die jchlichten Blumen? Die pafien |nicht jet unbedingt zurüd müffen, ich | Vroteftbefehluß des Abgeordneten Me⸗ 


Nodellen — mande = —— nicht ganz zu Deiner Toilette.“ ſuchte an JIhrer Stelle heute zu ihm zu dill MeCormichk zut Annahme, der ge⸗ 

1 ee ——— „Baht Was frag ih danach! Ach dringen — vielleicht erweichen Sie|gen Gouverneur Dunne gerichtet iſt. 
Futter, teiriliche SO $5 09 hab’ fie von meinem Jungen gefchentt |beute fein Herz!" | Der Befchluß enthält eine Beſchwerde, 

und $12 Werte, zu.. . \befommen. Und ich taufche fie nicht! Mit immer größer mwerbenben | daß der Gouverneur in das Pro— 

Die Koſtüme Di e Koſtüme gegen einen Strauß' der koſtbarſien Augen hatte Frau von Donitz zuge- gramm für die Sondertagung weder 

gem acht aus Roſen.“ höri. Eine heiße Sehnſucht noch ihrem eine weitere Bewilligung für dieOpfer 

gangwollenem — ——— | „Närrchen, Du!“ Uber er fah doc; alten, einfamen Bater erfahte fie" und | ter Maul- und Klauenfeuche noch ei⸗ 
—— — — —— machte ihr Herz ſo laut pochend, daß nen Antrag auf das Fortheſtehen der 
Suris md jeidegefätz Frau, als fie davonfcritt. fie mühfaım Atem Holend ftehen blieb | Verwaltung®- und Spartommiffion 


= N 
Dir geben 1% unferer Einnahmen während 
der Weihnahtswoche (18. bis 24. De.) an 
Wohltätigkeits: oder religisfe AUnitalten ab. 


Das Stimmen beninnt morgen u. dauert bis zum 15. Dez. 

Mit jedem Einkauf, ven Zhr in diefem Laden von Donnerstag, 2. Dezember, big Mitt 
wor, den 15. Dezember, macht, erhaltet Ihr eine Stimme für jede verausgabte 10 GtS, 
Wohltätigkeitsanite:t oder Kirche mit hödfter Stimmenzahl — 1% der 

Ginnahmen "ir Samitan, den 18. Dezember. 
Wohltätigteittanitult ode: Kirche mit zweitzöchiter Stimmenzahl — 1% 
Prozent der Einnajmen für Montag, den 20. Dezember, 
Wohltätinfeitsanftalt oder Kirche mit dritthäciter Stimmenzaht — 1% 
der Einnahmen für Dienftan, den 21. Tezember. 
Wohltätigkeitsanitalt oder Kirche mit vierthöchiter Stimmenzabl — 1% 
der Ginnahmen für Mittwoch, den 22. Tezember. | 
Wohltätigfeitsanftalt oder Kirche mit Fünfthöchiter Stimmenzahl — 1% 
der Ginnahmen für Donneriiag, den 23. Dezember. 
Wohltätinkeitsanftalt oder Kirche mit fechithönhiter Stimmenzahl 
der Ginnahmen für Freitag, den 24. Dezember. 
Die Stimmen werden unter Auflicht von drei der prominenteiten 


Männern der Nordiweitfeite gezählt, deren Namen in unieren Mil- 
wanfcee Avenue Yenkern befannt gemacht werden, 


Scneidet den Koupon aus unferem großen Zirfular aus und Ihr 
erhaltet 500 Stimmen frei! 


1% 
dem zweiten 
Floor. 


Franzöſiſche Faille, Yard breite, 
ganz ſeidene, ſtark glänzende Qua— 


fität, in Schivarz, 'Naby, 49€ 


Grün, beite $1 Wert, YD.. 


D 
Ein wundervoller Schuh⸗Einkauf 
Ueber 2000 Paar 2.50 und 3.00 Damen- Schuhe, $1,49 

Su 


Liköre 
$1.39 Flaſche un Wathen 
Ky. Bourbon, „bottled ER 
in Bond“, volles Dt..... “3 
Feiner Toppel Kümmel, AR 
Quart-Flade. -..........d 36c 
s1. i Di ion & 

1.10 Ylaihe Dur nid 59: 


iv, Whisiey, bolles Dt 
- 
>4c 


$1 Flaihe Gal.siunnaf: 
talifornia Vortwein, Gall. Sic 


— .» 
Fleiſch 
»rima Chuck Roaſt, 12460 
Friſches Hamburger 1 
en DONE 
Nippen vder Bristet 1 
en Bde 
Bent für Stew.......13H4c 
Lamm fir Eteiv.coonnee..Lic | 
Rump Corn Beef 14280 
Colt, Gunmetal Illinois geräu⸗ 17 lc 
oil, Melt = 2 
Zederjorten, mit wilts Brisfet 1 
u BER — — —————«——— 17 ze 


Die Bartie beiteht aus Paient 
Kalbleder und Glazed Stidjkin X 
Tuch oder Leder Tops, einfache Zehen oder Tips, 


cherte Schinten 


— Jwere m “+4 star R1 3 
JSaus Slippers für Damen, gemacht aus ſchwerem importictem Filz, in 
Blau oder Schwarz, rot fließgefüttert, weite, bequeme Leiſten, 
Grören von 4 bis S au haben, ſpegiell das Baar zu 


mande mit Pelz bejest, Flaring Iftol; und alüdlic auf feine jtattliche | 
terte Mäntel, tot. von a Frau von Donig war heute nur zur und fagte: aufgenommen hat. Die Anſicht iſt er 
8 is 8315 — 3 c : i i 
#10 bis $15, au j |Stadt gelommen, unt, wie aefaat, eine| „Herr Uberftleutnant, wenn ich; gemein, daß der Gouverneur 
. . Ev. I 
Die Kleider eb. | 
| ” . * | . . o c it 1 
aus Seide Roplin, Taffeta und Seide |war früher damit fertig, als fie ange: jalter und wirkliger Freund — "für die Opfer der Maul, und] 
| und Serge Kombinationen in plaited | Kerfanf anf nommen, und überlegte, daf; ihr Zeit! Haufes find — diefe Worte machten | Meiße 
— leider ir ofa,  Heifblau ihrer Jugendfreundin, rau Ellgard und mein Yub’...“ | Größere Machtbeiunniite für Eucen. 
telliafıskleider x , De ; . s | a. 20 1 ni Pr ı i ⸗ 
Welligen, und bei Ada, die ſie ſehr dern Ein plötzlich heiß in ihr auffchiehen- | _ Nur gegen eine der ftantlichen Vor 
Verkauf eingeſchloſſen, Ihre —*— ; 
Donnecitag Au... Sie wurbe von erfterer herzlich em- Wlide waren auf die halbverweltten, |Geidung bes Staatsobergerihts im 
se ‚armfeligen Blumen in ihrer Hand ge=| ; * 
Ziſchtücher. treiße, gezadt — Sa-$ [erhielt fie eine etwas unmutige Ant fallen. „Mein ITalisman!“ woate es machte fi Oppofition geltend. C# a * 
tin finifhed, mercerized, borzüg- wort: e x Groccries 
: |, i Anmälte ' 
gewaltiger Erregung fuhr fie fort: — —* — = zuo> 1 
ſehen laſſen. Geſtern ſchon klagte ſie — — werden mich ein paar Stun—⸗ —⏑ ———— 8 | meter, alte 166 
über Hopffchmerzen. Gelbit mich hat ‚er: je i 
| Herr Neumeijter, wenn es mit heut: Kommiffionen zu ernennen. Gie it TEE 40 
= .. : \ H Neumeiſter, we s mir Le lan “ in poli: | f um Sadpulver, 14 
‚zu foren, als icy mich nach ihrem Be- bon der größten VBebeutung in p 1 80. Nicte für... sc 
‚finden erkundigen wollte, te 8, der amzutmenben !“ h Kopf, fvea., Plmd...... Yranch,Dra Hlochter 
> er Mut“ Sprach ne pe3 Gouverneurd und ber ihm ber- m te 3 2 ee ge 
| e 410 „Mut! ra der alte Herr zu. crnnst : ; ine Anz || Ginger Snays, iriin,  PI@ ug tree 
— und ich möchte, daß fie bald eine Wahl £ündeten Faltion Harrifon eine Anz || nmeverio ihmadvait gr. 53% Ervart. od. Gunbader- Gepe 
= A :: träf 1Q j { it ji r tu (ie } ee £ ge — „Qeivel“ Comphpfd.. Bier, 2 Tuß... 
ER a E. * — —* Heiraten iſt ſie lorener — für Sie ift er eö nicht, daß | He wird, Die Vorlage räumt mit | 
Epool, Euban oder niedrige Ab- nr 7 er an ig au." = ſehe ich Ihnen an. Und wenn Sie noch den Poſten der Sonderanwälte für 
$1 49 x j „Hat Leutnant Helliwing Abfic;- 
914 bis 8, das Paar au ® — ten u Eu — des Hauſes annehmen wollen, denn c — — — — — 
Jocken Boots für Babies, Patent Colt- Schuhe für Miſſes und Kinder, Pa⸗ „Wenn er ſie hat, ſo hält er ſie ver- bis dahin führt mich mein Weg —" Fluß: und Seentommiffion, die Inz | N if 8 v D M dt 
rg 2 bis d, zen 49c nähen 6% en Ben. Ich ** auch nicht daran. leumant!“ ſagte Frau von Donißz, und Alle dieſe Poſten ſollen in Zukunft ce [ on 4 7 D ’ 
‚DD Serie, Ada bat verzweifelt wenig, das einen der Blid, der diefe Worte begleitete, vom Generalanwalt mit feinen regel= |\ 
| „Sie ift aber ein Harakter, und ein mehr waren als eine Rebvensart. Sie|Ganz befonders hart wird die polis Gigendienit der „Abendpuit”. 
‚rechter Mann wirb mit ihr glüdlich fprachen aud) nicht mehr auf der Tur- |tifche Mafchine Gouverneur Dunnes 


ip lei Mei infä -febiaen Gie nicht fei ü , Gis ein | zweite Sondertagung auf bie erften 
Die Kleider nd gemadt (Reihe von Einfäufen zu erledigen. Sie nicht feit Langem wühte, dab Sie ein | 3 gung 
und Rustian Wlufen Effeften — eine bleibe zu einem Plauderftündchen bei ,e8 mir tar, Mein Hans Xoachim | Mlauenfeuche forgen ſoll. 
und Weiß in dieſem — 2. 200 Ent- 
$ 5 00 hatle. der Gedanle lieh fie ſioden. ‘agen, deren Annahme die jüngfteEnt- 
ö | 
\ | vi: 
|Pfange, Auf ihre Frage nach Ada Jergus⸗ Falle nötig gemacht Bat, 
| ia 2 | mı i i | 
lihe Qual., volle 8:4 8 DY ne | ‚in ihrem Herzen, und ftammelnd vor | "Dat die Maßregel, die dem Generals | une 
Größe, wert $2, jpez. 1.29 | „Sie batte fich heute noch gar nicht Wiedallicht, 1, at. 8L.DB 
n 5 ſtaatlichen Verwaltungszweige und | nd 
‚u opfid den länger entbehren fünnen. D,| 7a ic) — a DE 37 
fie vorhin bitten Iaffen, ihre Ruhe nicht en 
* — VBüchſe für... 
irn & & Nater2 m} I here 2 . 
gelänge, da8 Herz bes Vater3 mir mie tifcher Hinficht, da fie dem Anhang 
meine liebe Stieftochter hat Zaunen Minute Tapiven, 3 
ir m ; sr. . % ur . mio ⸗ 
„Und iſt der Weg de ſacto ein ver— ahl ausgezeichneter fetter Boten 10⸗ Schmalz — Stwiitt 1063c Hier, Kifte mit 2 But. 
fähe, jedes Paar zerfett, Größen meine Begleitung bis zum Eingang pie ftaatliche Ruheinrichtungslommiſ⸗ 
— Tanz. Wirte t 2 es Kid Leder, T der 1 i ? a N Nlurf Sofia? 3 F 
Min, Sohfaröige Aid Tops, Patent tent und mattes Kid Seder, Tuch per botgen, daß niemand etwas davon „sch dankte Ihnen, Herr Oberſt- Suſttiebehörde und andere mehr auf. 
paar Al 
Mann zu feffeln vermag.“ überzeugte Herrn Neumeifter, daß Diefe mäßigen Angeftellten befegt werben. 
‚werben, liebe Ellgarb!“ zen Strecke. durch den Verluſt der Recht?abtei— 


54 Mackinaws 


„Sie tft vor allen Dinaen eine alän- 


bon ihren Gebanten eingenommen und 


Hrau Mary war ganz | 


lung der Nubeinrichtungstommiifion 


Mäntel von modifcer Kleganz. 


sende Partie. Und was Du Karatter 


2.50 Veberzieher 
für Knaben nennſt, hält ihr die Bewerber fern. 
Aber reden wir einmal von Dir. Du 


— dieſe halbverwellten Blumen ſind 
wohl neueſte Mode?“ 
* 


Frau von Donih lachle: 

„Seit heute! Und ihr Erfinder iſt 
Herr Georg von Donih, mein Ein— 
ziger.“ 

„Was macht Dein Kind?“ 

„Ach!“ rief Frau Mary mit ſtrah— 
lenden Augen, „er gedeiht prächtig. Ich 
habe jeht eine Frau bei ihm, auf die 
ich ordentlich eiferſüchtig bin, ſo gern 

in grau, braun und dunkel⸗ geht er zu ihr und ſo ſorgſam pflegt Marie Barnie unter Hänlichen Umftän- 

rot; Shawlfragen, Byron» jund waktet fie den Buben.“ den einiam aeitorben., 

N fragen oder „V“ » Hals B| „Dein Erperiment ift alfo geglüct?| Halb verdungert und frank wurde 
Moden; in allen Größen; W| Denn ich nehme an, biefe Frau ijt noch | von Nachbarn die Köjährige israu Ma: 
4.00 Xerte, 1 98 B jene Unglüdliche, von der Du mir | tie Överie-Hogy-Warnte in ihrer ärm- 
zu .. ....**2*2* ſchon erzählt haft.“ ‚lien Wohnung im Haufe 658 Rees 

— | „Es ift biefelbe, und ich bin a re u er jtard gejtern 
daß ic; jenen Entſchluß faßte. Wenn | rn, = a Ara trog aller 
nr . a | Hatte er ihm nicht den ftrengen Befehl |fie nur nicht jo traurig fein wollte. Ich 7 —— * Frau hatte —* 
Der ! und im Ro ental | gegeben, nie diefe Namen vor ihm aus= | habe berfucht, tiefer in ihren Kummer | POL Jahren ‚Johann Hoc) gch:iraiel, 
* uiprechen? Vrachte auch jenen Ge: jeinzudringen, aber fie üfeibt per | Den F — — ———⏑ 
—— E ‚treuen das Alter fehon zur Infubordis |fchloffen. Es ift ja fchrediih, Mann um  linietiugungSberfahten ‚ gegen 
Ination? und Kind fo jäh zu verlieren. Aber 000, für * Ha worin fie ker 
| u — = #2 a | erenjoimie Doch in ihr, getäujcht Jah. 
ee one ee ge a en a I fe Ku [Damals marde dr Yan de Ye * 
2 he len nun in 4⸗ Hilie * ich Halte gr ie eine @ | iwurf gemacht, daß fie zwar nicht eben= | Finanzloute verfuihen den neinmmten 
ee we — sichten | 4 u und hale pie inte eine Sletgje | fo Häufig iwie Hoch, immerhin doc)! Rahruunsmittelbanvel zu monsyalifiren. 
ohne feinen Gegen dem gelishten |jtehende, nicht wie einen Dienftboten. | mehrere Male verheiratet aeiei | Huf im —* S | 

Diaun zum ITraualtar gefolgt war — Sie hat etma3 von einer ‚mater dolo ir ig er auf ber im Hotel Sherman flatt- 

* a Bias Ic er DO | Volizeileutnant Müller fand eine|sinvenden Konferenz für Markiwefen 
dem an ihn, der der Erbe feines Na=|roja“, Mie reizend würde fie fein, | m ſtb weg 
|mens und ein ritterlicher Reiter wer: |menn fie lachen fönnte Aber ich pia „| Stenge Tonbare stieiber in ber Woh- und Farmtrebite wies geftern Dr. 
“ — — ek. DET IC) POU= nung der Frau Warnie; diefe befah | Charles McCarthy, der Vorfieher der 
ben follte, gab er freien Einlaß. Anjdere mich bei Dir feit und mein Ges |#riiher zwei Säuier in der Nachtar: | om. i iöl ibli 

u Dee Ber 4 : früher zivet Häujer im der Nachbar: | MWisfonfiner Legislaturbibliothet da- 

feinen toten Cohn durfte er benien.|ftrenger erwartet mich um fechs Uhr fchaft der Nord Clark und Guaenia| ur hi i im& 

Der Tod mildert und umgibt auch den | zurüd.” E# BE a late | ont Din, ba ein nıner Sau Imlni 

Shulbi ert Qichte! PD Straße. Ob fie etwas binterlafjen | jjehen begriffen if, und dak Chica- 

Sculdigen mit einem reinen Lichte! „Meine Empfehlung an Herrn von | oder Verwandte bat, ift nicht befannt. — 2 

Unfere Mary, Herr Rittmeifter, | Donik und diefen Hub Dei Eon: | J —— u ee — 
und ihr Heiner Georg!“ "Inenjungen!“ ne ee vweo⸗ ee dazu liefern. ES Handelt fi, wie er 

eh SEEN _ ze. — Serausgeriiien. — Sie: Gch!Tagte, um das gigantifhe Problem 

— fe * F ündlich“ bei Herausgeriſſen. Ste: Geh tagte, I git * 
chen — — — fort, Abſcheulicher! Du haft im den geſammten Handel mit Nahrungs⸗ 
Heinrich  Kublemannd iehmütigen ich ein Stündden zu — omme Wirtshaus erklärt, dal; Du alle Tage mitteln zu monopolifiten und bie 
Morten nod fo feit im Obr, dah er) Und ihren Zalismaı i och immer in Fr anderes Weibchen lieben fönntejt. | tem Farmer für Diefe zu zahlenden | 
Wor! ch — ee N en Aausman noch immer in Er: Nun ja — Du biit eben ver-|Preife feſtzuſetzen. Seit geraumer 
ihn noch einmal zu hören bvermeinte? der Hand, nahm Frau von Donig Abs 

„Sch moill nicht!” fagte er fchliehlich  Tchied von der Freundin. 


anderlid und alle Tage eine Andere, Ba * * en — — 
eb ü er Freund — Gin Steptifer. —Neltere Dame: jarbeitet, und die Unterſuchung hat er⸗ ſtratio ; icht. Der erfte brinat auf’ Neue die eiwia rei 3 
hart und laut, und ver Ton feiner M8 Fe in die Pierdebahn fteigen Eu feptifer leltere Dame | Ntration veranschaulicht. t erite brinat auf teue die ewig reizvolle md 
eigenen Stimme berührte ihn, al3 wollte, prallte fie mit einem alten, 


Warum beiraten Sie nicht, Herr Ai. e- daB ey — ————— — elegante Kombination von Schwarz und Weiß zum Ausdruck. Den ſchwarzen 
* u ——— „.\jeffor? Die Ehe ift die Vriide in die | (U Agenten in den beri@iebenen Tanz | Samtumet, der ald Material dient, garnieren am Hals und Sandaelent fchmale 
hätte ba ein ganz anderer, ein Wilb- —— Herrn zuſammen, der ſie Glückſeligkeit. — Aſſeſſor: Es gibt desieilen tätig für bie Unternehmer | Streifen * — Pelz Eine Reihe eng an —— jr re — 
Ffremder dieſ— an 15 4 ER Kr a A. s Mr2 sinı : : Dr en rn — En —E— —E— 
fremder dieſe Vorte geſprochen. . blidte, und ben Hut ziehend, aus⸗ her auch ein Brücenjod, gnädige| find. , Das einzige Mittel, die Aus-| Zierfnöpfe martiren den jeitwärtigen Schluß, während der Gürtel, wie bei 
Er wandte fich zen .. rief: un Frau führung bes Planes zu verhindern, | piefen der neuen Modelle, weit nach unten gerüctt ift. Mittlere Größe 
zu, um binausfchauend alles von fih) „Sapperment! Mei hrie, | - heft ww Dr. MeGarthy3 | u: 09, Mia Molatluntäom — $ > len irn. end 
— —— MORE m anädiae rau „ee * nach Angabe Dr. MeCarthys erfordert 3°4 Yds. Velzſtreifen. Mattgraues Chinchilla-Tuch liefert das 
ö ls — “Mr? ı RR —* vis 5 1107 $ > do 1 —m a m + n rl e zn J 9 8 
n 4 2 s N Doppelbrüftigen Mantel rechts. Seine Aus- 
„Unfere Marp, Herr Nittmeifter,| „Feeilich bin ich's, Herr Oberftleut- q ai S 
und ihr kleiner Georg!“ 


a "ır ’ ” ar} 5 ſi⸗ in 
Dejeitigt jede Grkättung Item und gemeinfam jene tifirtige | Toerial zu dem bübfden, 
ee i It C niam j illturliche ſchmückung beitcht aus den mächtigen Tafchen, einem breiten Ilmle en 
nant, wenn Sie die Heine Mar von ſchmückung is den maächtige aſchen, einem breiten Umlegekragen 
Der Klang wich nicht aus ſeinem Ruhhauſen meinen, die Ihnen, als 
Ohr. Er rief Heinrich heran und 


in ein pant &tunden | reisfeſtſebuns befämpfen. * und breiten Manſchetten, ſämmtlich vom eigenen Material. Der Mantel 
Sie einmal zur Jagb auf unferem ML u —— * Fran erfordert 44 NS. zollbreites Material für mittlere Größe. 

Ohr. Sie einmal zur Jogd aı fer — iſt der Milchhandel, ſoweit Chicago in Erites Modell: Mantel Ar. 6461. Größen 34 bis 44 Billtenmai 

wollte poltern und wettern. Aber aud; Gute bei Ojcat waren, ihre Puppe\in | »Pape's Cold Compound“ öffnet ver- |Petracht kommt, icon jeht vollftändig | a ie Be: Mantel Nr. 6461, Gröhen 34 bis 44 Büſtenmaß. 
das gelang ihm heute ſchlecht. die Jagdtaſche ſtedte. Puppen müſſen ſtopfte Naſe und Kopf und monopoliſirt, müſſen die Farmer Zweites Modell: Mantel 6376. Größen 32—46 Büſtenmaß. Preis 

—— ſich — Heinrich warf ſeinem „Rittmeiſter“ lein Waidmannsheil bringen, denn an endet Grippe. 9. 7 — ” j 
duch feine jchroffe Abmweifung ein |einen beforgten Geitenblid zu. Was 
ſchüchtern laſſen. Nein — und tau— hatte denn der Alte heute? 


ringen, | fi doch mit den Preifen, welche eine| 15 Gens. 
en Tage kamen Sie nicht zum| — gewiſſe Firma ihnen bezahlt, zufrie— 
Schuß und ich bekam eine derbe! den geben. In nächſter Zeit ſoll nun pe 
en ee du Koh ea m —— J „I Nummer und genen Eintendung des angenedenen Betranes, iowie 2 Gents für 
ren feine Welt! mb en ivar | * m Nachmittag, als die heißen | Standrede. — Seitdem ſehe ich jede der Gemüſehandel an die Reihe lom⸗ Vorto, zu beziehen durch die „Modeabteilung der „Abendpoſt“, 223 W. Vabiug 
N ar mochte die jeine | Stunden vorüber waren, rief Freiherr | Jagdtafche mit ‚fcheelen Augen an.“ men, und ihm werben, wenn der Bes | ton Straie, Chicano, Il. 

berfun i fein für die meiften, er lebte yon Rubhaufen den Diener. |, „SG nehme an, Sie wollen heim: wegung nicht baldEinhalt getan wird, | | 
in ibe a ein ieiter und wollte in ihr, „€3 it mir heute zu dumpf im Sim- fahren, anädige rau... ?“ ‚andere Zevige folgen, bis ber ganze rer 
mweiterleben. Und wenn eine weichere mer — bilf mir beim Anfleiden. „Erraten, Herr Oberftleutnant, um 


‚Nahrungsmittelhandel zu einemTruft Hadıridıte * 
Y i ihn uf 5 woll “ . . — = - a * 2 en. 
Regung in hm euffommen „wollte, „Zu Befehl, Herr Rittmeifter! in meine Refivenz zuridzufehren.“ | gemacht worden ift, welcher den dabei } Perſonal· Aachricht 

dann hatte er dem Bilde ſeines alten, „Im Wald muß es ſchön ſein heute, Der alte Herr nidte. „Wollen Sie 


ihr Begleiter viel zu zartfühlend, um betroffen werden, deren Zahlliſte nach 
dieſe jett durch ein banales Geſpräch der —* pa SEN. TOR | Nahl von Mänteln, mit der jiheren Garantie, 
zu flören. — 510,000 weniger beträgt, ala bie Be was jie aud) wählen ae beinahe immer das Richtige iſt Zwei 
Fortſehung folgt.) Generalanwaltſchaft. Der Generalan⸗daßz — en 2 a rg 
‚ v mwalt der Nuheinrichtungskommiſſion durchaus verſchiedene Thpen von Manteln finden wir in ver o igen J 
iſt Everett Jennings, ein früherer Ge— 
hilfe Staatsanwalt Hoynes. 
Spnrt aroße Summe iührlich. 

Generalanwalt Lucey hat ſchon von 
jeher behauptet, daß die Poſten von 
Sonderanwälten nicht geſetzlich ſeien, 
und hat in der lehzten Tagung verſucht, 
Bewilligungen für den Zweck zu ver— 
hindern. Er wurde aber abgewieſen. 
Die obergerichtliche Entſcheidung im 
Fergus-Fall hat ihm Recht gegeben. 
Die Befürworter der Maßregel erklä— 
ren, ihre Annahme erſpart dem Staat 
8280,000 das Jahr. 

Gegen die Vorlage machte eine 
Klique von Republikanern unter Füh— 
rung der Abgeordneten Graham, 
Tice und Wilfon Front, mährend 
auf demofratifcher Seite der Abge— 
ordnete Cooper von Wahnne County 
ben Kampf gegen die Maßregel führt. 


Neuer Truft, 


für Knaben 


2.96 


Au reinwoll. Madinaw- 
Tuch gemacht, in grauen 
und roten Vlaide, doppel- 
fnöpfige Norfolk =» Moden; 
Shawifragen und Patd- 
Talchen; Größen -8 bis 
17 Sabre, 

ſpeziell 


Unſeren Modedamen iſt in dieſer Saiſon ein breiter Spielraum 
gelaſſen mit Bezug auf die W 


— —— —— — 


HOTEL BISMARCK 


Donnerstag: Maultaſchen mit gemiſch— 
tem Salat. 

Burner Moieiwein alasweiie im 
Ausidanf, 


—. a. 


Eine von Sodhs Frauen, 


An grauen und braunen 
Miichungen, fchlidhte oder 
Gürtel Rüden Moden; 
Größen 24 bis 10 Jahre; 


ipeziell, 1 7 9 


zu. 
Muſter Sweater Coats | 
für Männer und Knaben, 
Swenter Goats für Män- 
ner und Knaben, in grau 
und dunfelrot, mit Shatls- 
fraaen; Größen 26 Lie 44; 
beite 1.50 Werte, 

ſpeziell 


Btoman, bearbeitet von Walther Grome- 
Schwienina. 


(24. Fortſetzung.) 

Die blauen Augen des Freiherrn 
ruhten noch mit der gleichen Strenge 
auf ſeines Getreuen ehrlichem Antlitz. 
Und in dem entdeckten ſie plötzlich et— 
was Neues. Die Augen Heinrichs 
hielten den ſprühenden Blick ſtandhaft 
aus, aber es ſchimmerte plötzlich feucht 
darin. 

Und ohne daß er gefragt worden 
wäre, ſagte da Heinrich halblaut und 
mit einer Stimme, die bei dem alten 
Soldaten etwas ſeltſam Rührendes 
yatte, 

„Unjere Mary, Herr Ritimeilter, 
und ihr Eleiner Georg —!“ 

Langſam wandte alte Ritt: | 
meifter den Blid von feinem Diener‘ 
ob, Aber jeine Stimme hatte nod 
denjelben rauhen und harten Klang, | 
ala er befahl: 

Trag's Geſchirr 'raus!“ | 

Seine Tochter und fein Entel! In 
iwie vielen Stunden, wenn er hier ein- 
fan am Fenfter fah, hatte ihm eine in 
nere Stimme „Mary!“ und „Geora!“ 
zugerufen. Und er hatte die Zähne 
zufammenaebijlen. 

Seine Tochter und fein Enfel! Sein 
Entel! Immer wieder hatte der Gc- 
dante an ihn Einlaf begehrt und fich 


der 


Linderung kommt augenblidlic,. 
Eine Dojis jede zwei Stunden bi 
\orei Dofen genommen find endet 
Örippe-Elend und befeit’ıt eine jchmere 
‚Erkältung im Kopf, Bruft, Körper 
ober ‚Sliedern. 

E35 eröffnet jchnell die veritopften 


Schnittimuiter find unter Ananbe der acwünichten Größe, der betreffenden 


diana, in denen jährlich über eine Mil 
ion Tonnen Kohlen gefördert wird. 
Verjtorbene war rin eifriged® Mitglied 


Dr 
Der 


nat 5 000 
Schreiktifh, der da auf dem frieb-| an Bf Pr 
bofe im fernen Böhmerwalde fchläft, |ggfie J 
zugenidt: „Wär’ ich gefallen wie Du!“ 
And an dem Tage, an dem ſolches ge— 
ſchah, traute ſich der Gedanke an fei— 
nen Enkel nicht wieder zu ihm. 
Dieſer Heinrich! Die noch immer 
feingezeichneten Lippen unter dem ivei- 
hen Schnurrbart murmelten ein paar 
ſoldatiſche Kraftworte. Was fiel dem 


Kerl ein, toider die Ordre zu Handeln? |fäufe in der Stadt. 


" OASTORIA fignpmdl. Tärtde 


- gefallenen Waffengenofien auf feinem | 
Dem 


!und Mann aus Eifen geaoffen?! 


XXI. 
Die Liebe fieat! 


Die Sorte, Die Ihr imma Gekauft Habt „ "von 


mir gejtatten, daß ich Sie menige 


ehrlichen Schritte geleite?“ 
‚Alten blieben die Worte im Munde | 
'fteden. War denn da3 noch fein alter, 
\Rittmeifter, deffen Blid einft die ganze | jammentreffen,” fagte Herr Oberit- 
Schwadron gebannt hatte, ala fei Roß |leuinant Neumeifter, ein alter Freund | 


„ber mit Vergnügen!“ 
„Es ift doc ein fonderbares Zu— 


der Familie von Nuhhaufen, bebäch- 
Itige. „Denten Sie, heute morgen be- 
ſuchte ich Ihren Water, meinen alten 
| Rameraden im Romanns’fchen Haufe, 


Frau Mary von Donik machte Ein: |und heute Nachmittag treffe ich Sie!“ 
Eben fommt fie | 


| Der fchmerzliche Zug, der auf Frau 
von Donik’ Antlik erjchien, entaing 
dem Sprecdhenben nicht, der bebauernd 


fortfuhr: 


\ lichen 
Naſe, 


Naſenlöcher und Luftpaſſagen im 
Kopfe, macht ein Ende mit dem häß— 
Ausſpucken oder Laufen der 
befreit von Migräne, Dumpf— 
beit, ieber, entzündeter Kehle, Niefen, 
Entzündung und Steifigkeit. 

Bleibt, nicht verftopft. Hört auf mit 
Räufpern und Schnauben. Verichafft 
Eurem bhämmernden Kopfe Ruhe. — 
Nichts anderes im der Welt verichafft 
fo jchnelle Erleichterung wie Pape's 
Cold Compound“, das in irgend einer 
Apothele nur 25 Cents loſtet. Es 
wirlt ohne Beihilfe, | *medt qut und 
verurfaht feine lnbequemlichteiten, 


Verfichert Euch. daß Ihr das echle er⸗ 


haltet. 


| Profite abmwerfen bürfte, 


* Yl3 an der 45. und PBaulina Str. 
ein Rad eine KLeitsrwagend ber 
Feuerwehr brach, wurde der Treuer- 

wehrmann William A. Mülleder, 5412 
Süd Robey Str., auf das Pflaſter ge— 
ſchleudert; er brach beide Beine und 
hat jetzt die Stadt auf 325,000 Scha— 
| denerjat verklagt. 


* Grira PBale Billener und „Bais- 
rifch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Eo., in Flaſchen und 
Fäſſern. Tel: Ealumet 730 und 869. 


| 


beteiligten Finanzleuten dann rieſig [ DET, Talboliichen 
tätigkeitsbeſtrebungen er viel getan hat. 


— Im Alter von 75 Jahren iſt in ſei— 
nem Heim, 421 Barry Abe., William P.— 
Rend, der Präſident der W. P. Rend 
Coal Co., geſtorben. Er wurde im County 
Leitrim, —* zeboren und kam als 
ſiebenjähriger Knabe mit ſeinen Eltern 
nach Lowell, Maſſ. In ſeinen jungen 
Jahren untexrichtete er dort an den öf- 
fentlichen Schulen. Den Bürgerkrieg 
machte er inı 14. New York Infanterie-⸗ 
Negiment mi und beteiligte fih an etz | 
ner Reihe vor Schlachten, int der bei York: | 
totun wurde er al3 eriter feines Negi= 
ments berivundet. Nac) beendetem Siriege 
trat eRnd in die Drenite der Northives 
jtern Bahn ein und widmete filh dann 
fpäter der Aubrbalierei, in der er den 
Grunditod zu feinem fich auf Millionen 
belaufenden Vermögen leate. . Später 


unminam Am 


der fatboliichen Stiche, für deren Wohl: 


Nm Nabre 1864 eheli fte er Elizabeth E. 
Barru, die ihm zehn Kinder gebar. Mor: 
gen Bermittag findet ın der Mount Cat- 
mel Kirche, 743 Beimont Avenue, die 
Trauerfeier ftatt, woran fich die Dei- 
ſetzung ſchließen wird. 


— —⸗—— — — 


— Böſes Gewiſſen. „Papa, 
mein Gatte behandelt mich ſchlecht, 
weil er die Mitgift nicht voll erhal- 
ten hat.“ — ‚Na, das it aber jtark! 
Sag’ ihm nur, er hätte Did) dod) aud) 
dazu erhalten, und Du feiit mehr 
wert, ald der fehlende Reit.“ - 
„Weißt Du, Papa, jag’s ihm nur lie» 
der ielker. mir alaubt er’& aid 


— 
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10:14 50.STATE ST. 8 8 B rt = | 

PER 62 4334 Stamps with each Purchase 
Pebendes 


KABO Modell 


Bu geran der Hälfte des Vreiies 


EST ı876 | 
I 
| 
| 


i 
‘ 


KORSETS| 


Die Kabo Corſet Co. fand nadı 


det Juventar·Aufnahme 40960 Kor⸗ 


ſets, welche ſie loswerden wollte. 


Sie famen zu uns mit der Partie. 
Wir offerirten ihnen 50 Cents am 
Dollar, :veldjes Angebot jie annah- 


men. Alles nagelnene Modelle und 


Styles für torpulente, durdichmitt- 
liche und ſchlanke Figuren, alle in 
dieſer Saiſon angefertigt, alle ga— 
rautirt, alle für die Hälfte der regu— 


führliche, alles klar beleuchtende 


Weiteren, 


er dann ein klares Bild über den im-⸗ 


BE ER ne 


berufenem Munde zu Höten, m 


maß e8 fich handelt. Herr Ferdinand 
Walther, Präfident des hiefigenZweig- 
verbandes des Deutſchamer kaniſchen 
Nationalbundes führte den Vorſitz 
und forderte, nachdem er die Ber- 
fammlung zur Ordnung gerufen hat- 
te, die Sänger der Schiller-Liebertafel| 
auf, einige Lieder zu Gehör zu brin⸗ 
gen. Der ganze Chor haite jich wohl | 
vollzählig unter der Leitung feines; 
Dirigenten Hand Biedermann einge: | 
funden und fang dann frei und ohne | 
fi der Notenblätter zu bedienen 
mebrere Kompofitionen jo vorzüglich, 
daß Sänger und Dirigent mit ganz | 
gewaltigen Beifalläbezeugungen bes | 
dacht wurden. 
Der erfte Redner war Dr. Hermann | 
Gerhard, und er begann jeine rd 
An⸗ 


ſprache mit den Worten: Warum wol⸗ 
len wir ein Embargo, und beantwor⸗ 
tete die Frage, weil wir als amerilani⸗ 
ſche Bürger zum Beſten Amerikas ar— 
beiten und nichts unverſucht laſſen 
wollen, um den Ehrenſchild Colum- 
bias rein und blank zu erhalten. Es 
iſt unſere Pflicht, ſagte der Redner des 
die wirtſchaftliche Zulunft 
Amerikas im Auge zu haben, und 
nicht den Ha.del Englands. Nachdem 


mer größer gewordenen Waffen- 


Serbien als Land hat aufgebört zu exiſtiren 
— mit Prisrends und Monaſtits Falll — 
— 17, 000 Serben bei Prisrends Eroberung ge⸗ 
fangengenommen! — Griechenland und Rus 
mänien bor folgeniäiwerer Entigeidung! — 
Kaiferbefud in Bien regt „Bbantafie” ber 
Alliizten mädtig an, — Weiterer britifder 
Dampier verfentt. — Arieg loftet Job Pull 
bis jeßt $8,310,000,000 — $25,000,000 per 
Tag! — Deutihland bat genua Nabrungsmit- 
tel für Jahre binanrs! faat Reichsſstagspräfi⸗ 
bent Dr. Kämpff! — Und au „Serberlat” 
Wurit gibt's nah wie bor, troß 
S:pp3*" Belürbtung beirefis 
WBuritleffel”, 
i&laien”. 


Mit dem nunmehr 


„Serbiens im 
— Seutſchland dann „ruhig 


erfolgten Yale 


bon Prisrend und Monaftir, den beis | 


ben legten einigermaßen bedeutenden 
Stüßpuntten der Gerben, iji das 


Ende Serbiens als eines jelbftändi- 


gen Landes zur vollendeten Xatfache | 


geworden. Und wenn Griechenland 
und Rumänien (und vielleiht nod) 
einige andere fleinere, bis jet no 
neutrale Möller, denen dad el 


Imandmal zu juden jheint) aus dem 


Geſchick Beigiens als Englands erſten 
Blutopſers noch nicht die nötige 
Schlußfolgerung für ihre eigene Hal— 
tung dem perfiden Albion gegenüber 
zu ziehen vermochten, ſo mag ihnen 
Serbiens opfervoller Untergang jetzt 
vieleicht die Augen öffnen darüber, 
‚as England unter. feiner Theorie 
vom Schuß der Kleinen Nationen“ 


| 


Genau 0 Einfaufstage vor Weihnachten. 


I Me (ÜISDUAS 


| MARSHALL FIELD 2 COMPANS 


| a“ 67 Horte 


| 


| 


„Kräuter» | 


1916 Modelle in 


Dafement:Berfaufsraum 


| Praftifche Gejhenfe in Damen-SMteidern 


— 


wollenen und ſeidenen Kleidern für 


Damen und Mädchen, 810.75 


Elegante gefältelte Modelle mit Braid und Knöpfen verziert, ſowie einige mit Stickerei in Front 


beſetzt. Die ſeidenen Kleider ſind in Crepe de Chine, Crepe Meteor und fancy Crepes. 


Kleider in Serge und Seide und 


Die wollenen 


Wolle Kombinationen. Die Werte ſind ſehr ungewöhnlich. 


Blanket Bade-Noben für Damen, 


8* 
Mr 
H 


Gemaht von Blanfet Cloth, verziert mit Atlasband, jetdeiiberzogenen Knöpfen und Zoop8, 
Sortiment von hübjhhen Farben gezeigt. 


einem großen 


In 


Ihasher, wodurd die Zahl ber Mens inerfteht. Wenn John Bull Sich für 


lären Preiſe. Extra Raum und Ver— 


bedienen. 


$1.00 Kabo Korſets, 
guren, freie Hüfte Korſeis für jun 


Coutil, ſowie Batiſt; ſehr lange H 


81.50 Kabo Korſets, mittilere Büſte, 
mit Stickerei und Spitzen beſetzt, erx 
trem lange Hüften und elaſtiſch 3Guſ⸗ 


jet im Ruͤcken, aus Batiſte und Contil | 


Korſets. 


* 


gemacht, auch Sopihentront 
i Nurſing Corẽeis, 
Großen 


30, Verfaufsprcıs, 


jechs befeitigie 


$3.00 Form bermindernde Kaby SKorieis 
für ftarfe Staturen, mittlere Büite, weit, mit 
Stiderei garnirt, lang über Unterleib, mit 
dreitem Stchl und Neiter 

mich in o or > 
6 etrumpfßalter an 
Iwlanie 

fanch 

ange & 

13 06; 


ei 


— — 


Chicagoer Große Oper. 


Geraldine Farrar vot feinkünſtleriſche 
Leiſtung als „Tosca“. 

Geſtern wurde Puccinis „Tosca“ 
mit Geraldine Farrar in der Titelrolle 
gegeben, die Mary Garden ſeit Be— 
ſtand der Chicagoer Großen Oper ſtets 
geſungen hatte. Sie war fascinirend 
Durch ihre ſchauſpieleriſche Begabung 
und ihre ſtarke Perſönlichteit. Geral— 
dine Farrar beſitzt außer den oben er— 
wähnten vorteilhaften 
der Mary Garden noch eine ſchöne 
roße Stimme, die ihre Vorgängerin 
leider nicht hatte. 

Die „Tosca“ der Farrar war hoch— 
intereſſant vom Standpunkt der Dar— 
ſtellung und der Geſangskunſt. Die 
Arie Viſſi d'arte, viſſi d'amore, die 
bier ſo oft, faſt ſchon bis zum Ueber— 
druß, gehört wurde, war eine hervor— 
ragende Leiſtung. Laien und Sachver— 
ſtändige hatten einen reinen Genuß an 
dieſer geſanglichen Darbietung. Wie 
die Sängerin das „B“ voll und rund 
im Forte brachte und dann decrescendo 
zum „As“ gelangte und das darauf 
folgende „G“ mit dem leiſeſten Piano 
ausklingen ließ, das war höchlichſt zu 


bewundern und muß als eine Perle 


der Geſangskunſt anerkannt werden. 
Doch nicht bloß das Gebet, das als 
geſchloſſene Nummer zu betrachten iſt, 
hatte die Künſtlerin ſo 
ausgeführt, ſondern auch durchweg 
ihre ganze Rolle, u. ihre Stimme hat 
ſpeziell in der Höhe an Kraft und 
Feſtigkeit gewonnen. Das Haus war 
voll beſetzt, ein Zeichen, daß die Künſt— 
lerin ihre große Anziehungskraft nach 
wie vor ausübt. 

Herr Baſſi war geſtern ausgezeich— 
net bei Stimme und ſang ſeine Arie 
im letzten Akt mit ſolch einer Wärme 
und innigem Empfinden, daß das 
Publikum ſtürmiſch 
verlangte, die auch gewährt wurde. 
Herr Baſſi kann getroſt ſeine Tenor— 
rollen weiter ſingen; er wird es nicht 
nötig haben, den ‚Bottler“ in „Secret 
of Suſanna“ zu ſtudiren, wie ſich ein 
Zeitungskollege jüngſt höchſt unſ 
gemäß ausdrückte. 

Herr Ancona iſt von ſeiner Erkäl— 
tung vollſtändig hergeſtellt, ſeine 
Stimme klang voll, ſelbſt für eine 
Rolle wie der Scarpia; leider iſt d 


eng 


iu 


Ah. 
ach⸗ 


2 
a8 
as 


aber auch alles. E5 fehlt ihm das m: | 


ponirende an jeiner Ericheinunga, wie 
auch das falt berechnende 
Spiel. Befonder® die SKampffzene 
mit Iosca litt ftari unter dieſem 
Scarpia, und die Tosca allein kann 
diefe heitle Szene weber für fich ncch 
für das PBublitum  zufriedenftellend 
EIERN, wenn ihr Partner hier ver- 
nat, 


MN 


— der — 


Schwagce. nervoſe Perſonen, gepl 
nungsloſigleit und ſchlechten men, erſchd⸗ 
pfenden Ausflüſſen, Yruit-, und Konfs 
fhmerzen, Saaraui ie de8 Gebürg 
und der Echiraft, ! sendrüden,Ztubls 

veritopfung, Miüdigleit Sittern Herz» 

Hopfen, Bruſthellemmung. Aengitligteit und 

Srübfinn — erfahren aus dem „Tunendireund" 

wie alle Folgen junendliher Terirrungen eründ- 

lim in fürzeiter Zeit, and Strilturen, Phimsiig 

Kranpiader- und Zianijerdrud nah einer völlig 
* neuen Diethode anf einen Scyan geheilt werden, 

Dieſes außerordentlich intereſſante und Ichts 
reiche Buch (neueſte Auflage), welches von Jung 
und Alt, Mann und Frau, gelefen werden follte, 
wird gegen Ginfendung von 25 Gents in Briefe 
marlen verjiegelt verfandt bon ber 


Dentiben Privat- Klinik 


137 Eat 27, Eir., New York, R. 9. 
„Der Jugendfreund” ift zu baben in Chicago 
Bei Felir Ehmibt, 1566 N. Haliteh Etr,, zwi⸗ 
üchen North und Elubourn-Ade ‚gulmijon® 


tur forpulenie, 


Eigenſchaften 


wunderbar 


eine Wiederholung 


dämoniſche 


aditalheilung 


bon Hofre | 


Iten. Bisher hatten, wenigfiens in Chi- 


durchſchnittliche und ſchlanke Fi— 
ge Damen, gemacht von ſchwerem 


üfte und Rücken, vier Sup— 


| 52.00 Ktabo Norjet3, für Korpulente u 


er⸗ Durchſchnittsfiguren, aus Coutil und 


Brocades gemacht, niedrige und mitt⸗ 
e e zeiigemäke Facons, freie 
Hüften elaniſches Guſſet an 
der e!te, lange Hüfie umd Rüden 

auch SchnürfrontsKtorjetö, 6 befeitinte 


porters, Größen 1 00 
‘ 


> 530, Ver⸗ 
Kabo Korjsis, aus feiniten 
Stoffen gemadt, zurichlieslich ſeid. 


|®Brocades, mittlere *üjte, mit feinen 


| Epigen u.Band befekt, 
Lb 
. © 
= . 


| ertre Hüftenlänge, 
| Zupporiers3, 

Die Herren Nicolai, Trevifan, Dua, 
Federict, Defrere waren in ihren Xlei- 
mei Rollen ſehr wirtſam. 
JDirektor Campanini dirigirte das 
Pucciniſche Wert, und dieſe Tatſache 
allein gewährleiſtete eine abgerundete 
Vorſtellung. Adolf Mühlmann. 
| Heute wird „Monna Banna“ gege: 
ben, morgen „Louije“; Freitag, 
„Sarmen” mit Geraldine Farrar und 
Lucien Muratore; Samstag Nahmıt: 
| tag, „Die Liebe dreier Könige”; 
| Samztag Abend, „Der Troubadour“, 
U 


ı 
ı 


ni 
m 
{ 


. 
< 


laufspreis. 


85.00 


217 
zu.... 


Drama, „Die Walküre“, gegeben. 


| 


Einbrecher wurden von Glarence 
Owsns niederneihofien. 

Sin Einbredier, der geitern in 
| die im Erdgefhoß des Haufes Nr. 
12332 S Dearborn Str. befindlide 
Wohnung des Noch Klarence 9. 
|DOwens eingejtiegen mar, fand nicht 
Inur jeinen Meifter, jondern mußte 
auch jein Verbrechen mit dem Tode be- 
Iachlen. Omwend iwmurde durch ein Ge: 
räufh im Schlafzimmer aus feinem 
Schlummer aewedt und -jah einen 
Mann, der gerade in einer Schublade 
berummühlte. Ohne lange zu zögern, 
griff Omens nach einem automatischen 
Revolver, welchen er unter feinem 
KRopftifien Tieaen hatke, und eröffnete 
euer auf den unermwünjchten Be- 
jucher. Diefer Tief fchnell in ein Neben 
zimmer, gefolgt vom Koh. In ber 
Mitte des Zimmers ftießen fie auf: 
einander, worauf der Einbreiier nun 
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ſeinerſeits auf ſeinen Angreifer ſchoß. 


Fand ſeinen Tod. 


H. 


DOwens erwiderte das Feuer, bis es Pflicht erfüllen werden. 


ihm gelang, den Gauner niederzuknal⸗ 
len. Dieſer ſank, nachdem ungefähr ein 
Dutzend Schüſſe gewechſelt 
durch den Kopf getroffen nieder, fand 
aber noch ſo viel Kraft, ſich aus dem 
Zimmer vor die Türe zu ſchleppen, wo 
er tot zuſammenbrach. In den Taſchen 
des Toten fand man eine Owens ge— 
hörige Uhr. Der Erſchoſſene iſt unge— 
fähr 35 Jahre ali, mit einem braunen 


m Sonntag wird das erſte „Ring“- 


ſchenopfer in dem Welttriege auch im⸗ 
mer mehr gewachſen ſei. gegeben hatte, 
ſagte er, wir haben die Berechtigung 
dieſes Handels nie beſtritten, aber er 
mußie mindeſtens in beichräntten | 
Grenzen bleiben. Waffen und Wus| 
nition fonnten nur an die eine Partei 
der Kriegführenden bertauft merben, | 
trogdem aber find hier neue Fabrilen, 
in’ denen friegämaterial angefertigt | 
wird, in Mafje eingerichtet worden, | 
um nur die Mlliirten damit zu ber= | 
jorgen, und das, fagte der Rebner, tft) 
nicht mehr neutral. Weberhaupt könne | 
jedes Geſetz, wenn es zu weitgehend 
geſpannt würde, zum Unrecht werden. 
Bottage, an denen um Frieden gebeten 
wird, und nie dageweſener Waffen- 
ſchacher, um den Frieden noch recht 
lange hinzuhalten, vertragen ſich nicht | 
qui miteinander; und wenn man To 
biei über Humanilät und Moralität | 
Ipricht, follte man auch dementipres | 


hend handeln. — 


Nachdem darauf bie GSchiller-Lies | 
beriafel noch einmal die Anmefenden | 
mit einigen prächtigen Geſangsvor— 
trägen erfreut batte, ftellte Herr Wal: | 
tber den Baltor Jacobi aus Elgin vor, | 


der aud der Vorfiter des dortigen | 
Aweiaperbanbes de3 deutfchnmerifani= ! 
Ichen Nationalbundes it. Der Reb: | 
ner faate unter Anderem: Wieder hö- | 
ren mir Meihnactsgloden aus der| 
Ferne, und den Gejang „Friede auf) 
Erden“. Vor einem Xahre hätten die! 
Meiften von ung mwehl nicht gebacht, | 
daß der fürchterliche Strieg fo lance | 
dauern würde, diefer Traum ift aber | 
jerronnen. Bon Trieben ift ja viel! 
die Rebe; Friedenskongreſſe werden 


‚einberufen und Beihlüffe gefaßt, und | 
jet wird auch ein Schiff mit Leuten dem Baltan in Betrac 


‚die Gefchichte der lehten paar Yahre 


Staaten, die im Laufe der politifchen 


der 


Importirte 


einen „Leinen Staat“ zu interejfiren ı 
beginnt, dann mag das Bolt diefes | 
tleinen Staates fich defjen ftetö ge 

wärtig fein, daß es früber oder jpä= | 
ter den ſelbſtiſchen Intereſſen des 
herz- und gemütloſen Krämervolles 
an der Themſe irgendwie zu dienen 
haben und wenn im Intereſſe Eng- 
lands nötig auch unbedingt geopfert 
werden wird — zunächſt vielleicht als 
„Pufferſtaat“ und „Sturmbock“ gegen | 


Diefe zierlihen importirten 
ein ihönes Geichent für ein Kind 


- 
mächtigere Nachbarvölter und fihliep- | 
ich, wenn dies England nicht mehr |alauben machen will, daß Kaifer 
in den Kram paßt, al3 „Opferlamm“ 
— momit nicht gefagt fein fol, daß | 
diefe tleinen Völker jtets als „un: 
jhuld’ge Lämmcden weiß wie 
Schnee“ zu poſiren irgendwelchen An— 
laß haben. Das letztere trifft weder 
auf Belgien noch auf Serbien zu, wie 


Wil⸗ 


reich entriſſene Provinzen in Schle— 


und das erſte Jahr des Weltkrieges 
mit verblüffender Deutlichkeit bewie— 
ſen hat; und auch Dänemark 
Spanien, Transbaal und Holland, 
Afghaniſtan und 


| Politit von Defterreich überhaupt feine | 


Ereigniffe der lehten 150 Jahre unter 
der Brutalität der britifhen Weltpo- 
(itit mehr oder weniger zu leiden hat- 
en, um fchließlich entweder mit befei- 
digender Nichtachtung behandelt ober | 


meinfame 


\fern und deren Beratern 


worden jeien, und daß infolge von 


gedrüdt oder ganz unterbrüdt zu wer: 
ben, fö 
Streb 
Staaten gegenüber mächtigeren Böi- 


wäre richtiger und wahrheitsgemäßer 


—* menhängender 
ausgedrückt). * 


„Wiener Nachrichten“ 


merbhin neutralen Haltung beiden auf | Sinhfid auf bie. Kriegälage 


2 t kommenden zu fichten und richtig einzufchägen 
nach Europa abfegeln, die e3 mohl)Böltergruppen gegenüber, aber au Ti chtig zuſchätz 


ehrlich meinen, ebenſo wie der Unter⸗ Haltung wird die ſchwerſie und gefähr⸗ 


nehmer, Herr Henry Ford, einer der 
wenigen amerikaniſchen Fabrikanien, 
die ſich weigerten, den Alliirten irgend 
etwas für den Krieg zu liefern. Das! 
wird Alles wenig nühen, aber das 
Gute liegt doch ſo nah, und weshalb 


in die Ferne ſchweifen, da es doch viel 


nach und nach einſehen, daß unſere ten die Zentralmächte und deren Ver-— 


I 


| 
| 


ivaren, 


I 


| Ueberzieher, der eine San Franziskoer 


Yabriimarfe trägt, bekleidet und trägt 
jan feiner Uhrfette ein Anhängjel mit 
dem Wappen der Pothiasriiter. 

| Der Sraftwagenlenter Charles 
Brown, in Dienſten von Joſeph 
Schiffman, Nr. 1338 S. Jefferſon 
|Str., meldete in der Zentral-Bezirks- 
wache, daß er in ver Nähe der Ort: 
'Ihaft La Grange von drei bewaffne- 
ıten, maätirtten Wegelagerern ange= 
| halten und um $9 beraubt worden jei. 


— — ——— 


| American Embargo Konferenz. 


| Erite öffentlihe Mufienverfanmlung — 
Heden und geianglide Vorträge. 
Bon der vor etiva 4 Monaten ge: 
gründeten Bereinigung „American 
| Embargo Konferenz“, deren Zweck da— 


cher mit England uud feinen VBersün- 
| beten ein Ende zu bereiten, mwurbe ge: 
Ijtern Abend in der Wider Park Halle 
die erite Maffenverfammlung a.gehal: 


'cago, Dr. Gerhard und andere Herren 
nur in Vereinsperfammlungen und bei 
| Vereinzjeftlichfeiten Reben gehallen, 
doch war auch unaufhörlich in anderer 
Weiſe Propaganda für die gute Sache 
gemacht worden. Wenn nun auch der 
große Saal der Wicker Park Halle ge— 
ſtern nicht vollſtändig gefüllt war, ſo 
hatten ſich doch etwa fünfhundert in 
jenem Stadtteil wohnenden Deutſche 
‚eingefunden, und aus ber Aufmer:- 
| jamfeit, mit der fie den Auslaffungen 
‚der Redner folgten, tonnie man 


1 
I 


l 
I 


| 


befier märe, daß ſich Alles vereint, | 
und die Munitionsfabrilanten und | 
die Munitionsfabriten und den one! 
greß darauf aufmerffam madt, daß 
der Krieg fo lange währt. ever muß | 


Regieruna nicht neutral ift. Weshalb | 
wird Deutfchland aegenüber ein jo 


nach England gerichteten Noten fehr | 
zakm gehalten find. Unser Volk bat 
noch nicht geiprochen, aber feine grobe 
Malle will das Blutaeld nicht, das 
Nudasblutgeld, und mir hoffen, dak 
viele feiner Vertreier im Kongref; ihre 


ie 
Erhöhte Poſteinnahmen. 

Aus dem Verkauf von Poftiwertzei: 
chen (Briefmarfen u. f. mw.) hat das 
biefige Boitamt im Monat Novemter 
eine Einnahme von $2,407,613.95 er: 
zielt. Dieje Einnahme betrug im jel- 
ben Monct des 
806.22, jo daß die bedeutende Zu= 
nahme von $443,812.73 oder 22 
Prozent zu verzeichnen iit. 


Basar fat 
Gingemeide, Magen, | 
Siopfweh, Erkältungen 


Keinint Eure Leber und veritopften | 
Gedärme hente Abend und | 
fühlt End) wohl. | 


Holt jeht eine 10-Centz Schadtel. 
Haltet Yhre Eure Leber, Magen 


‚und Eingeweibe rein und frifch ducd) | 


‚rin gipfelt, dem biejigen Wafjenfha: 


Nerven'chwäche 


'R 


Ihließen, da fie aefommen waren, um  barf ebenfalls einer janjten Reinigung. 


Cascarets — ober forcirt Xhr einfach | 
eine Pajlage alle paar Tage durch | 
Salz, Abführpillen oder Rizinusöl? 

Cascaretö reinigen fofort den Ma: | 
gen, befeitigen die jaure, unverbaute | 
und gührende Nahrung und übeln | 
Safe, nehmen die überflüjfige Galle | 
aus ber Leber und fcheiden aus bem | 
Körper die veritopfenden Abfälle und | 
Gifte in den Einaeiweiden. | 

Ganz gleich wie trant hr feib, mit | 
Kopfſchmerzen oder Bilioſität behaf⸗ 
tet, ein Cascatet wird Euch bis zum 
nächſlen Morgen wieder herſtellen. 
Cascarets ardbeiten, während Ihr 
ſchlaft. Eine 10-Cents Schachtel von 
Eurem Apotheler wird Euch für Mo— 
note Euren Kopf Kar, Euren Ma: | 
gen füh und Eure Leber und Einae: | 
weide gejund erhalten. Vergeht Eure | 
inder nicht — ihr Hleined Inneres ber 


'zug auf wirkliche Neutralität der Grie- | 


ſcharfer Ton angefhlagen, und jogar | den, daß auf ihr Gebiet üb 
mit dem Gäbel geraffelt, während bie ı 


ıchenland aus diefem Dilemma heraus: 


Vorjahres $1,963,, | Hatten, 
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van 


eine vermag. 

Jedenfalls liegt aus Berlin die er— 
lichſte Probe zu beſtehen haben, wenn freuͤliche Kunde vor, daß Reichstags— 
es ſich bewahrheitet, daß Monaſtit ganz praſident Dr. Kämpff dort offiziell 
in den Händen der Buigaren und daß unter großem Beifall aller—auc der 


Die bon Dort geflogene jerbijche nicht immer mit der Regierung durch 
Heeresmacht auf grieiifches Gebiet did und Dünn gehenden— Parteien 
übergetreten it, Während die Alitirs |erffärt hat, es jeien genug Getreide 
ten von Griechenland verlangen, daß | md genug Kartffeln in Deutfchland 
es allen einden Bulgariens auf | porhanden, um den Srieg wenn nötig 
griehifchem Boden — aljo auch ferbi- | „och jahrelang fortzuführen, ohne daß 


Ihen dahin geflüchteten Truppenteilen | irgend Jemand in Deutfchland Not zu 
raue. 


oder bewaffneten Banden — volle Bes | feinen b 
Schließlich ſei hier noch beige— 


wegungsfreiheit laſſen müſſe, erwar⸗ 

fügt, daß wieder ein engliſcher Dam— 
pfer Kingsway“ (3647 Tonnen) 
verſenkt wurde, daß der Krieg Eng— 


Bam | ubergetre.ene (and bis jeht $8,310,000,000 ge- 
Serben interniert, daß heißt alfo doch | Foftet bat, 4 Sohn Bull täglich 


entiwaffnet werden. Wie jich nun Grie⸗ runde $25,000,000 für den Krica 


bezahlen muß, und daß Lord 


‚zieht, "bleibt abzuwarten. louith die alergrößte Sparfamteit auf 
Was nun den andern, für die Ge! —* parfı ! 


ſtaltung der Balkan-⸗Kriegslage wichti— 
gen Balkanſtaat — Rumänien — an— 
belangt, ſo ſcheint es gleichfalls wahr— 
ſcheinlich zu ſein daß dieſes Land ſich ſen werden folle. Unbegründet in da— 
vorläufig noch die Freiheit ſeines Han⸗ Fegen die gefiern von dem auf ber 
delns bewahrt. Als eine deutliche Zus | Morbfeite fehr bekannten „Kräuter: 
‚rüdiweifung der ruffifchen orberuns | Sepp“ (nicht zu berwechfeln mit Tei- 
gen, ruffiichen Truppen ben Durch nem viel prominenteren Landimann, 


a r $ San 6, 4 u — 
marſch nach Bulgarien über tumäni⸗ dem ‚Wurz'n Sepp“!) beim Lefen der 
ſches — neutrales! — Gebiet zu ge— 


a r IDepeichen ber „Abendpoft”“ vom Un- 
ſtatten, wurde aud in Kreiſen der tergang Serbiens geäußerte Befürch 
Alliirten der Hinweis der rumänischen | zung daß ed nun wohl teine „Serbe 
Regierung auf die Tatſache angefeb:n, | [at-Murft“ mahr ‚ocben —* — 
daß die Fahrſtraße auf det Donau mit ſe ſchlimm ſind denn die Feinde Ser 
Minen geſpickt und daher für ruſſiſche diens boch wohl nicht gewefen, dafı fie 
Kriege: und Truppen-Transport: aus ihren „abgemurfften“ 
Fahrzeuge nicht paffierbar je. SM „Serbe-lat-Wurjt“ machten und,Ger: 
Uebrigen ſcheint es, daß die angeblich yefat-MWurft“ mirb’s nah wie. 

der rumänifhen Grenze, bezid. | wohl geben — ob mit, ob ohne 
Küfte angefammelten ITruppenmafjen | Gen! "Allerdings gerieten 
bezüglih ihrer Zahl ganz bebeutend . 
überjhäßt morben find und faum| Arisnäfane-Miauhorer f 
100.000" Mann gefäteige denn | viegälage Plaubderei befannt 
eine viertel oder halbe Million um,a]- 
fen dürften. 

Andererjeits wird behauptet, daß if - unaarifchen „Wuritteffel”, 
Rumänien bereit jei, ein Wltimatum je fich übrigens viel mohler fühlen 
an Oeſterreich zu jenden, jobald die folfen als in den falten eig’nen Zel- 
Alliirten ca. 500,000 Mann auf dem J 


ten. — 
J 56 5 » I . * 
Balkan zuſammenbringen können. Im Uebrigen können die deutſchen 
Angeblich 


verlangt Rumänien als |Solpatenfinder an der Dft- und 
Preis für die Fortdauer jeiner Neu | Weft-Grenze und in ganz Deutfch- 
tralität bon den BZentralmädten | (and ruhig fchlafen, wie e3 in dem bei- 
Siebenbürgen und einen Teil der|folgenden Gedichtchen (da3 einer fo- 
Yufoiwina, wogegen aber Deſterreich zialiſtiſchen Zeitung entnommen iſt) 
ſich — und mit vollem Recht — mit | in der „Moberfpraf“ 
Sünden und Füben fträubt; denn die und Klaus Grot 
Siebenbürger Sachſen (Szetler), die heißt: 

ſich nicht nur in Hermannſtadt und 
Stlaufenburg, den beiden größtenStät- 
ten Siebenbürgens, fjonbern in ganz 
Transſylvanien, ihr Deutſchtum allen 
Magyhariſierungsverſuchen gegenüber 
Jahrhunderte hindurch unter großen 
Opfern erhalien haben, jeht in dieſer 
Großzeit alldeutſchen Fühlens und 
Handelns einem immerhin fremden 
Volle auf dem Wege politiſchen Scha— 
chers auszuliefern, wäre gleichbedeu⸗ 
tend Kahn er * 43 Slap, min Kind! 

Deutfhtum überhaupt. aha B1”7 

auch mehr ald wahrfheinli (mas bie bat, din indelanrier "segrauer Dis. ja. 


Alürten-Preffe zur Zeit die Welt dead tbeutfher Munda 


bündeten al das allermindejte inbe=! 


‚feinen Landsleuten dringendft anem- 
\rfahl, wenn der „WPileitegeier“ von 


fe 
Pr 
mi, 


‚gen Einahme Prigsrends in den aro- 


i 


h's fo innigsherzlich 


SIap, min Kind... *) 


Slap, min Kind! 

De Naht, de fümt, 

De Wind fpeelt in dat Waderincer 
Und jingt ein Wegenlced di bör, 
Slav, ınin Kind! 

SlIap, min Rind! 

in Sterm un Wind 

Dort fteibt din Badder ob de Macht 
sn Sronfreid voll to fpäter Hadt — 
Slap, min Kind! 

Zlap, min Kind! 

Und bed geſchwind, 

Dat unfer Herrgoti in de Nacht 
—A dinen Badder wacht. 


helm nach Wien gereiſt ſei, um Kaiſer 5 
Franz Joſef zu dieſem Zugeſtändnis J 
an Rumänien zu überreden und ihm F 
als Entſchädigung „zwei 1866 Oeſter-J 


'fien“ anzubieten !!?_ Denn Preußen |} 
hat nach 1866 dant Biämards meifer | 
Mäfhigung und meit vorausfchauender | 


Entſchädigung in Land verlangt oder! f 
und | erhalten, 'B 
| Etwas wahrfcheinlicher tlingt Thon |} 
Perfien und andere | die andere Verfion über den Beſuch 

'Kaifer Wilhelms in Wien, dab gef 
Fragen mirtfchaftspoliti= | Wi 
‚fcher Natur zwifchen den beiden Kai= | $ 
beiprochen | 8 


2. i 9. Meinungsverſchiedenheiten über dieſe 
tommerziell und politiſch an dieWand Fragen die bisherigen Miniſter des | 


Pen Handels, des Innern und der Finanz | # 
onnen ein Lied fingen von dem | zen in Wien um Enthebung von id-'B 
en Des „eblen” Albion, Keine den Poſten erfucht hätten. Aber auch | % 
nn * idie Beflätigung bdiefer und anderer, | 
tern zu befhügen (auszunügen —|mit dem künftigen rieden zufam= | 


Er = a (aus London, Amfterdam und ande |} 
... Die immer dem fei — Griedenland | zen Orten kommend!) muß erft abae- |} 
ift biö jeßt feit geblieben in feiner im= | partet werden, ehe man diefelben im | f 
fritifch | R 


allen Gebieten des täglichen Lebens | 


Englands Küften dauernd ferngehal: | 


Gegnern | 
\ 
bor | 


mie ı 
‚foeben furz vor Schluß der heutigen 


wurde 
 |—mieber 17,000 Serben bei der geitri= | 


| Ben bulgarifch = deutjich = öfterreich- | 
iD | 


s Igen Nukland fämpten tönner 
Frit Reuters, | GEN tußland fampten können. 


geitridte Slipper: für Kinder, 
508, de und $1.00 


Stippers find fehr jchwer zu baommen zu diejer Zeit. 
Größen 6 (Babies) bis 2 


Sie mahen 
(Kinder), in Braun, Hellblau, Rofa, Rot. 
Swenters für Babies, $1.50 


. — 


Baſement Outer Apparel Section, nördlicher Raum, Wabaſh Avenue. 


Als erſtes Bankhaus in Amerika für Deutſche und Oeſterreich— 
Ungariſche Kriegsanleihe-Zeichnungen, und Dank direkter Verbin— 
dung mit der Dresdner Banf, Berlin und dem Wiener Bankverein, 
Wien, find wir in der Lage, auf Grund der gegenwärtig niedrigen 
Wechſelraten 


Kriegsanleihe-Bonds 


zu folgenden allerniedrigſten Preiſen zu verkaufen: 


370 Dentihe zu S201.75 per DIE 1000 
3270 Deilerreihjiigge zu 8141.05 peräir. 1000 
62 Ungariſche zu 3149.75 per fir. 1000 


Geldanösahlungen in der alten Heimat 


bejorgen wir zu den allerbilliaiten Nater. Auszahlungen 
erfolgen aus unjercn Guthaben bei Banfen in Deutichland und 
Oejterreicdj-IIngarn portofrei direft ins Haus, unter unjerer vollen 
'B Garantie. 


Ausfünfte in Geldjachen werden jederzeit bereitiilligit erteilt. 
Sprehen Sie vor oder ſchreiben Sie—deutſch oder engliſch. 


Wollenbverger & Co. 


105 S. LaSſSalle St. Deutſches Bankgeſchäft Borland Gebände 
Ede Monroe. Chicago. Driiter Stod, 


Dr 2 0 — — 


(Eingeſandt.) 


— .- 


act wie hoch die deutiche Nation, bon 
allen Zeiten betraciet, jteht. | 
—— — aus dem ZEN. u us | mic) für nal Senken — 
inuyfen mogllöt far und Lucy Debauen: und | LeTNt zu Daben, ımd Taufende von Gries 
ve — — — — Rz | hen, ‚De in Deutſchland ſtudirten oder 
Zufgriften, weiche den Yamen und die Ndreile | — Deutſchland gelebt haben, und bie 
des Einfenders tragen, werden berüdfichtigt. mich hland Apr ihr zu Vaterland 
—— e r rie i 
Schr geehrter Herr Nedatteur! gute Werfünder der Mabtbeih Sönke 
In dem Artifel „x vieczenland“ in der | tonitantin weik am beiten, ma3 Deutfch- 
| „bendbojt“ vom 19. November habe ich | land bedeutet, ımd die jegigen Miniter, 
mit großem „interefiz gelefen, was dort |von denen fajt lie ftudienhalber im 
‚uber Die Haltung des Königs Ktonjtantin | Deutschland ich aufgehalten haben, find 
| und die allgemeine Xage im Balkan ges | glüclicherweife imilande, die politifche 
ſagt wurde. _ en . Rage richtig zu beurteilen. 
| Bielleicht ijt es für Sie von Intereſſe, Dak in Katrats das Wolf „Nieder mit 
‚auch von einem Grichen darüber etivas | tonitantin“ gerufen Lat, glaube ich nicht. 
‚zu hören. Erlauben Sie mir, Ihnen zu | Alle Griechen jind ſicher davon überzeugt 
verſichern, daß das Seld feine große Rolle | dag der König Konitentin immer im be= 
ın Griechenland jpieli. ES ijt ganz aus= |jten nterefie Griechenlands gehandelt 
geichlofjen, dal der Alliirtenfreund und | Bat und bandeln wırd. 
Erminiſterpräſident Venizelos von den Bulgarien und die Türkei waren zwar 
Frangzoſen gelgauft wurde, aber ebenſo immer Griechenlands Feinde, aber e— 
ausgeſchloſſen iſt es auch, daß alle ande- liegt kein Grund vor, warum man die alte 
‚ren Crminitterpräfidenten und jesigen!| Streitart nicht jeßt begraben follte. Der - 
Minifter unter Stouloudis Regierung | Balfanbund, von Yen Wenizelos immer 
| (Theotofis, Gounaris, Dragoumis uw.) | träumte, wird vielleicht jet zuftandefom= 
jvon den Deuitfchen vejtochen find. men, aber unter ganz; anderen Woraus- 
| Alle dieſe Staatsmanner ind einer fol- ießungen und nicht Durch die Vermittlung 
chen Handlungsmeife nicht fähig, fie han= | Englands, fondern mit Hilfe des mädhti= 
deln alle aus innerer Heberzeugung. | gen deutichen Reies. 
Die Griechen Tieben Frankreich, aber | — 3 Einf nu 
Ijte jhäßen auch Dewrichland hoch. Dem |... rteshenland darf infolge feiner ges 
SE —— hg — fährdeten geographiſchen Lage nicht offen 
Erſteren ſind ſie zugetan, weil es immer 25 nen Su „ 
die griechiichen Neue verteidiate und | JaREIN, nn auf Dem Herzen bat, „es 
| Griechenland unteritügte, vder doc; we; | Ja ſo viele Inſeln ſeine meiſten Städte 
ee a mare an. LLeReN cum Meer, ıımDd die griechiiche Flotte 
nigitens ihm nicht Feindlich gejinnt war; | iG Teiber 2 * a — che Lok 
und Deutichland bewundern ste Wegen er nr Hein ee die 
feiner hohen Kultur nd feiner Leiltungs- Allürtenflotten ——— ausrichten. 
| fähigteit, die beſonders in der lebten Zeit) Der Friede meines Vaterlandes iſt ſehr 
o ſehr hervortrat. gefährdet; ich hoffe aber doch, daß es neuü— 
Daher ſah Griechenland mit großem tral bleibt; wenn es aber in den Krieg 
Bedauern die Feinoſeligkeiten zwiſchen eingreifen muß, daun möge es ſein auf 
dieſen beiden Ländern ausbrechen, mit Seiten der Zentralmächte und gegen die 
noch größerem Bedauern aber ſah es berbrecheriſche Entente. 
Frankreich ſich unter engliſche Oberhobeit | Tas Yand der wahren Zivilijation, in 
jtelien und Zeite an Seite mit Rußland dem Wiſſenſchaft, Inhuſtrie, Kunſt, Ord— 
und Stalien gegen Teutſchland kämpfen. nung uſw., uſw. shibt und gedeiht, Toll 
Das tjt geivik das größte Verbreien, das | Niegen und wird fiegen! 
frankreich an der Yivilifation begeben 
sn Anfang des Strieges fürchtete | 
Schlimmſte für Deutichland, 
‚denn man mwuhte, daR die Alliirten ges 
 twaltige Armeen in den Stampf fchiden 
fonnten, und ihre Echtwäche und Demo- 
taltfatton war nicht vorauszuiehen. Ihre 
Schwäche haben ſie ſchon im Januar d. J. 
gezeigt. Im März haben ſie mit Hilfe 
von Venigzelos verſucht, alle Balkanſtaaten 
auf einmal, zuſammen mi tItalien, in den 
SKrieg hineinzuziehen. Das wäre für ſie 
natürlich ſehr gut geweſen, und fürOeſter— 
reich ſehr ſchlimm, denn die Ruſſen waren 
noch in den Karpathen und Bulgarien 
hätte dann nicht neutral bleiben oder ge— 
In die— 
glückligher— 
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Hochachtungsvoll, Ihr ergebener, 
Dr. G. Gavaris. 
— ——— 


Stößt auf Schwierigkeiten. 


konnte. 
man das 


Iſt Jenkin Lloyd Jones Bürger der Ver. 
Staaten oder nicht? 


Der bekannte Paſtor Dr. Jenkin 
Lloyd Jones und ſeine Frau wollen 
die von Henry Ford geplanteFriedens⸗ 
| propagandareife nad Europa milma= 
chen. Dazu bedarf man aber eines Paj- 
‚fes von der amerifanıfchen Regierung, 
|und um einen folchen zu erhaten, muß 


jem Augenblick durchlreugte man amerikaniſcher Bürger ſein. Dr. 


—* — — die ——— mußte nun gejtern im Bundes- 
exite Schlag gegen De Enienie. Die gebäude bie überrafchende Erfahrung 
Neuwahlen kamen und Venigelos wurde machen, daß er ſein amerilaniſches 
wiedergewählt, weil das griechiſche Volkt Bürgerrecht nicht ohne Weiteres nach— 
niemals glaubte, daß er ſich der Meinung | mweifen fonnte. Er ijt als britifcher 

Untertan in Wales geboren und mit 


€ 
i 


de3 Königs über — — Politik 
Griechenlands ſo Aetnäckig widerſeßben 
würde. Do König Nonftaniin führte | einem Vater als Kind ins Land ‚ge: 
den zweiten Schlag gegen Venizelos aus | fommen, Er erklärt zwar, daß ſein 
und vor einigen Tagen den dritten und Vater ſich habe einbürgern laſſen, 
hofſentlich' den letzten a die Auflö. | fann aber feine Beweife dafür beibrin- 
jung der Kammer). Benizelos und feine : 
Bolitit find ficgerlih für lange Jahre bes | IM. ©o hat er denn bor dem Clert 
graben! bdes Bundesdiſtrikis eine eidliche Er⸗ 
Der Krieg hat der ganzen Welt gezeigt, | Härung abgelegt, von welcher er hofit, 
a Ele beuiicten Giege auf allen | 0OB., die. ibn. in. Bafpingiem heine 
ind, und die deutichen Siege auf ee 
zonten haben den Menichen, die Deutſch⸗ aeg dem gewünſch⸗ 
Kan noch nicht tennen gelernt Hatten, ge» ten Baß verhelfen wird. 





w 5 BE x a er 
0 st 5 In diefer Saifon haben zivei 

Ihe Bühnen ihre Pforten geöffnet, 
während ein auswärtige Xheater 
eine Reihe von Gaftfpielen arrangirt 
bat, Bisher hat das Publitum feinem 


‚diefer Unternehmen Tonberliches Ent- 
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t täglich, außsenommen Eonntans 
ber: THE ABENDPOST COMPANY 


„Abınbpoft“ » Gebäude 
und 225 W. Washington Str., 
* Filth Abe und Frontlin wir. 
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im Jahre 1878 Hatte Kongrefies hat, fo würde die erfoig⸗ 4 
Serbien, ne bergeblih, das reiche Durdführung feines Rüftungs- 
fogenannte Altferbien für fich gefor-'programms als eine levigliche Partei- 
dert. Dann tam ber Srieg vom wmaßnahme zweifelhaft erfcheinen, und 
Sabre 1885, in  meldiem Bulgarien er zog e3 unter biefen Imftänden vor, 
Serbien bis. zur Vernichtung Ihlug,|die Republitaner zur Beratung her: 
und nah melden eigentlih mur| anzuziehen. 
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ILLINOIS gegenfommen bemiefen. Auch den mus Defterreich daß Kleine Ländchen rettete. Außer der Vereinbarung, die 


mente für eine dauernde Stätte deut- 


 'TDeiephon: Main 1498. 


t Gent 


tigfien Kämpfern für Jpeale, für rein 
En üet .n. |her Leilnahmslofigteit 
—* der Mut zu weiteren Verſuchen er— 
tember Mh, | lahmen. mn einer Zeit wie ber grgen- 

he | kkaen, da da3 Deutjchtum im 
fchweren Kampfe mit den Mächten 
ber Finfternif liegt, hat jeder Deut» 
Denn unferem beutfhen Ihenter ur Pflicht. * San 
n * zu giltigen Siege deutſcher Kul— 

A ſchönen Reden auf die Beine zu tur beizutragen. Unfere Brüder jen- 
Helfen wäre, jo müßte es fich in die⸗ ſeits des Weltmeers kämpfen mit den 
ſem Jahre von Rechts wegen einer Waffen in der Hand für das veuifch⸗ 
ungeahnten Blüte erfreuen. Denn an |;,m,. Uns wurde durch das Schickſal 
guten und mohlgemeinten, freilich |Lsichieden, dem großen Ringen der 
nit durchweg weißheitöbollen Rat⸗ Völker aus der Ferne zuzuſehen. 
Egen hat es wahrljch nicht gefehlt. Aber wit wollen und dürfen nicht 
Aber es fehlt eben an anderen Din⸗ vergeſſen, daß wir hier in Amerita 
gen, bie für die Eriftenz der deutfhen | Auf Worpoften ftehen und darüber zu) 
Bühne in Chicago noch wichtiger find: | 
am den den nötigen Subfiftenzmitieln | }ym bier nicht durch unfere eigene | 
mb am nterefje des Lieben Publi- |Achtlofigteit verloren geht. Eifrige, 


Aums. Man weiß eigentlich mit, |fiepenofle Pflege der deutfchen Spra- | 


E as Jscond Class Matter 
st ihe Post Office st Chicazo 
el March 34, 1818. 


Das deutfhe Theater. 


e worüber man ſich mehr wundern joll, che, der deutfchen Literatur und ber! 
über ben unerſchütterlichen Mut, mit deutſchen Kunſt ſind unſere Kampf⸗ 

dem unſere deutſchen Schauſpieler mittel gegen das Uebelwollen der 
und Bühnenleiter trotz aller früheren Deutſchenfeinde. | 
Miberfolge immer wieder aufs Neue | 
mit der Grundlegung der Funda= | 


Die Ztawen. 
Der Völkerfrieg wird die natürliche 


fcher Kunft beginnen, oder über bie | {ge zeitigen, dab fi bie Melt ın 


eigentümlihde und bemertenstwerte | „utunft mehr als zuvor um die Entz| 


Bleihgiltigkeit umferes hiejigen | wintungsgeiwichte der jlamifchen Vol: | 
Deutfhtums allen diefen Bemühunz | ter fümmern wird, Bor auen Dingen | 
gen gegenüber. wird ſich das weſtliche Euroza mit der 
a ' L lien Stämme vertrauter machen muf:' 
jährigen Theaterfaifon mögen zwar fen. Die jlamifche Welt grünolicher | 
nicht unmejentlich zu der bedauerns- fennen zu lernen, hat fi als eine 
werten Teilnahmslofigteit unferes | OR m 

übrige Europa herausgegtellt. Denn bie 

a ; ungeheure Vermehrungsfäh.gieit der 

bollgültige Entfhuldigung fann man Samen bildet eine ftändige, nicht zu 
fie aber feinesfalls gelten Iafjen. Se- 

bald wir Deutichamerifaner von uns liche Zivilifation. Bislang jah man 

jin meiten Streifen in den Slawen nur | 

tät angegriffen werden, find wir ſteis eine unterſchiedsloſe Maſſe. Welche 

2 i . : 
; allefammt und * Ausnahme bereit, | je, welche Anfprüche jie aufftchen, 
mit einem großen Aufwand von Bes | melde Wachttraditionen bei ihnen 
herrſchen, was ſich haßt und was ſeich 
amerikaniſchen Kultur hinzuweiſen. liebt, rrichte 
Wie befremdend, ja wie lacherlich dehin dt nn —— he ir 
een 4 "m  Piplomatijche Zunft, jondern aud für 
muß angeficts Diefer Beteuerungen | yie Voltswirtihaftler und Gelehr.en. 
doch die betrübliche Tatſache wirken, ebenſo große Gegenjäge wie Die ger- 
daß die Hunderttauſende vonDeutſch- maniſche; nur war dieſe Tatſache durch 
amerikanern in Chicago nicht im das Daſein und durch die Uebermacht 
77 Rußland: — immer verbunfelt wor: 
zu unterhalten, ja mehr noch, es nicht | den. Sept, wo biefes Riefenteich ftart 
einmal durch bloßen Befuch Lebens |erfchüttert ift, wagt fich alles, was fic 
fähig zu erhalten, wenn feine Grün- 
wieder langfam mit eigener Lebens: 
g : | äußerung hervor. Die Furt vor 
Anforberungen, bie man unter DEN | nem großen Phantom ift verihwun- 
obmwaltenden Umitänden billiger MWei- 
fe an eine folche ftellen darf, ents | rieges, insbefondere denen des gali- 
‚zilchen Feldzuges, erklären jih aus 
| : nz ae 
Mer die Vorjtellungen im Buſh- dem gervaltigen Haß, ver zwischen Po 
Temple einigermaßen regelmäßig be⸗ herrſchi und immer ſchon geherrſcht 
ſacht, wird ſich nicht der Erklenntniß hat. Jahrzehnte, vielleicht Jahrhun 
derte lang war die völkiſche Antipathie, 
zahlende Publikum ſich aus einem — Yan Selenb, ala Ha 
2 — magyhariſchen Ungarn beſtand, ei 
qrantien —* er Bereh- wigtiaes Moment in ber ö,lerreichi- 
zern beutjher Kunft refeutirt, Und sen Weichichte; augenbliälich ift die- 
Klafje unjeres Deutfchtums zu feiner | Schwinden begrif en. 
Beihämung nur fpärlich vertreten. | WS allgemeines nationales Kenn: 
< T . * 4 * S 2 $ r 
Im alten Baterlande gehört es zum zeichen |pielt bei den Slaiven die fe 
i 34 Grade eine Rolle, als es Bei bei 
gehen. Hier aud. Uber unfere öftlichen Völiern der Fall ift. Der! 
Landäleute ziehen es vielfach vor, Lies | ariechifch-tatholiiche Aurdene haft den 
ber zweimal in ein englijche3 Theater 
9 rn orthodoren Rujien, dem der Pole mwic- 
-_ * — der nicht bloß als Fremder und Lan— 
tenen meiſt recht ſeichten Genüſſen den desfeind gilt, jondern vor allem als 
Geihmad zu verderben, als einen 
Übend in der Woche dem beutjchen | fanbalbinfel brauchte mährend ter 
Jahrhunderte türkiſcher Herrſchaft ſei⸗ 
und töricht und fehadet dem deutfchen N Religion als den unentbehrlichen 
Anjehen in bebauerlihen Mahe. pie Geiftlichteit wären bie freiheits- 
Darum Jind mir Deutiamerifas |fämpfe der Serben und Bulgaren 
wohl lange nicht jo erfolgreich geweiin. 
gegen die beutiche Bühne, jo jehr des N — nn 
2 ne it ı flawen bedeutet, tann ma 3 den 
Be PR Bergangenheit uch heutigen Gegenfat zmwifchen Yulgaren | 
gefünbigt Haben mögen, im Intereffe| und Serben erjehen. Diefer Hak it 
tung unferer deutfchen Kunit zurüd= vorhanden. Er beruht in erjter Linie 
zuftellen, wenn mir jeben, daß fie mohl auf dem verſchiedenen Charakter 
den beſten Willen haben, uns mit der beiden Stämme, über deſſen Ge— 
a7 hen. Der Bulgare, der Preuße der 
ten? Wo nur immer drei Deutiche Balfanhalbinfel, wie man ıhn jegt ojt 
in Chicago zufammenfommen, wird | bezeichnet, ift nüchtern, ernjt und zäh. 
das Geſpräch fich fo ficher wie zimei= | Der Te u: 
‚mwilienlos und leichtjinnig, 2er = 
ti 2 ichfeit mi 
dem Deutichen Ihenter zuwenden. nicht zu verfennende Aehnlich i 
5 i "dem Franzojen auf. 
Da ift dann jeder mehr als willig, 
fein Bejtes zur Befrittelung der deut: | Auch in ihren Beſchäftigungen ſind 
dieſe Völker verſchieden. Die Bul— 
Beſtrebungen ihrer Leiter zu tum. garen find ein richtiges Bauernboik, 
Daran aber bentt niemand unferer "Hevorzugt vor dem mühevollen Uder: | 
wackeren Landsleute, daß er ſelbſt es bau die leichtere Viehzucht, das Leben 
in den Städten. Die politiſchen Ideale 
Aenderung beſtehender 110 
und Uebel herbeizuführen. Die Deut- |eiten unvereinbar geweſen. Nur 
fhen, bie jich niemals i Theater eind bon ihnen fann auf der Balz 
‚ er eater zanhalbinſel herrſchen. 
zu kritiſirten oder ſich wegwerfend Herrſchaft der ſerbiſchen Zaren die 
über ſeine Leiſtungen zu äußern. Freiheit und Macht der Bulgaren ge⸗ 
Wenn die deutſche Kunſt in Chicago, | Tadefo, wie heute die Gelbitänd;gteit 
= Vierverbandes und Gerbiend in Ges; 
ger mangelhafte Leiftungen der dat= fahr fommen würde. In der Schlacht 
ftellenden Künftler die Werantwor= | auf dem Amfelfelve, welche die Mach: | 
tung dafür als die Muden und Vor: | Ort ach, 
Seiten des türliſchen Sultans. Nach 
Mublitums, das fid feiner Berant- | Det Befreiung der beiden Völter vom 
—— “ türkiſchen Joch begannen die Ueber— 
imortung für fein Verhalten nicht be- 
wu —- ---— 


nn . Geſchichte und de harakt öſt⸗ 
Die üblen Erfahrungen der lehtzt— iate und dem eharatter der ön 
Notivendigteit für dad gejammıe 
Zheaterpublitums beitragen; ala 
unterihägende Gefahr für die met: 
jeren Mitbürgern anderer Nationali= 
'Leidenichaften in ihr eine Rolle fpie- 
tebjamfeit auf unjeren Anteil an der 
‚liebt, über das alles genau unterrichtet 
auf die Amerikaner englifhen Blutes | Die flamifche Welt tennt un.er fic) 
2 — —— 
Stande ſind, ein deutſches Theater ne⸗ gleichförmigen Rieſenreiches — 
gegenſeitig liebte, haßte und befehdete, 
dung erfolgt iſt und die Bühne allen 
den. Wie viele von den Tatſachen des 
ſpricht? 
'Ien und Sleinruifen in Galiz.en 
verichliegen können, daß das aefchägte 
die zwilchen den Südjlamen und ven 
in biejem Skreife ift die mohlhabende |jer Gegeniag mehr und mehr im 
En 5 ligion heute no in viel höherem 
guten Ton, bisweilen ins Theater zu 
römiſch⸗katholiſchen Polen, dieſen den 
zu laufen und ſich an den dort gebo— 
„Ketzer“. Das Slawentum der Bal— 
Theater zu widmen. Das iſt unrecht 
und legten nationalen Hait. Obne 
ner nicht im Stande, unfer Vorurteil ar 
Was der Voltshak unter den Süb- 
ber Sache, im niereffe ‚ver Erhals | uralt. Er war jchon im Mitteraiter 
— a z — genſätze Rei e ſo oft geſchrieben ha 
lünſtleriſchen Leiſtungen aufzuwar— genſätze Reiſende ſo oft geſch 
Der Serbe begabt, phantaſiereich, ge— 
mal zwei vier iſt, früher oder ſpäter 
‚ftarter Vaterlandsliebe beſitzen beide. 
ſchen Bühne, ihrer Leiſtungen und der 
‚lieben ausdauernde Arbeit, der Serbe 
zum guten Teil in der Hand hat, eine 
Schwächen der beiden Nationen ſind zu allen 
ſehen laſſen, haben auch kein Recht, es Im Milielialter ſchon bedrohte die 
in Amerika, verkommt, tragen wen⸗ Zulsariens —V bei 
Serbiens brach, fochten Bulgaren auf 
urteile bes aleichgü.tigen Teiles des 
bebungen und Gebietßforberunven 


| 


tinents 
zu würdigen 


ltiſche Fragen 


Wie Serbien der Donaumonarchie ſei⸗— 


künſtleriſche Ziele muß angeſichts fofe | ER Dank abftattete, wie der Größ:n- 


allmählich | 


| 


wahn Serbiens jeitber immer meitere 
Kreife 30g, immer neues Blutvergiehen 
bervorrief, ijt befannt. 

Untenntniß der Gejchichte der fla- 
wilchen Völker, Unbelanntfhaft mit 
ihrem Boltöcharatter, ihren nationalen 


meinfamen ‘Eigenjhaften und isren 
Gegenfägen auf Seiten ber mittel- 
und mejlteuropäinhen Nationen bat 
nicht wenig zum Ausbruche des furdt- 
baren Krieges in der alten Welt bei- 
getragen. Hätte man fich eingehender 
mit den Eigentümlichte.ten jener rajch 
anfchwellenden NRajfen bejchäftiat, 
bätte man vielleicht rechtzeitia Miitel 
und Wege finden können, ihrer auf 
weniger blulige Weife Herr zu werden. 
Mad weiß man in England, FFrant:- 
reih und Jtalien von dem Jahr: 
bunderte langen Anfturm ver jlamwi- 


machen haben, da uns unferDeutjch- |Ihen Mafjen des europätfchen Dftens | motr 


gegen die Zipilifation? Hätten jene 


‚Völker darum gewußt und hätten fie 
die damit auch dem Welten deö Fon: 


drohende Gefahr gebührend 
verftanden, häite ber 
gegenwärtige Krieg ficker nicht fe.ne 
jetzigen Dimenſionen anaenommen. 
Daß die ruſſiſche Gefahr vorläu,ia 
für eine Reihe von Jahren ausgeſchal— 
tet iſt, iſt nicht das Verdienſt der weſt— 


europäiſchen Nationen, ſondern einzig 
der Widerſtandskraft der zunächſt be— 


drohten Deutſchen. Es müßte aber 
merkwürdig auf der Welt zugehen, 
wenn der Krieg nicht wenigſtens den 
Franzoſen den Schleier von den 
Augen reißen ſollte, den die ſtrupel—⸗ 
loſen Briten in Verfolgung ihrer Ich— 
Politik ihnen und anderen glaubens— 
ſeligen Nationen vorgebunden haben. 
Das nachträgliche Studium des Krie— 
ges und ſeiner Vorgeſchichte ſollte je— 


denfalls geeignet ſein, dem geſammten 


Weſteuropa die Augen zu öffnen. 


Die Aufgaben des Kongreſſes. 


Wajhington, den 29. Nov. 1915. 
Debatten über patrietifhe und po» 


punlte der QTagesorbnung Während 
ber erjten Sigung des 64. Kongrefies, 
der am Mittag bei 6. Dezember mit 


feiner Arbeit beginnen wird, bilden. | 


Dft wird es leicht fein, Politit und 
Vaterlandäliebe auseinanderzubalten; 
manchmal aber mwerden jie jich un- 
(öslich . miteinander verbinden. In 
der fommenden Tagung, welche die 
demokratiſche Adminiſtration zum Ab— 
ſchluß bringt, nachdem ſie vier Ic 
lang unter dem Kreuzfeuer der öffent— 


lichen Kritik geſchaltet und gewaltet 


hat, muß das Programm ausgearbei— 
tet werden, das den Wählern bei der 


Wahl im Jahre 1916 vorgelegt wer— 


den ſoll. In den von den Republi— 


‚fanern aegen die Demokratie erhobe— 


nen Anklagen heißt es, die Letztere ſei 
bon Grund aus unfähig, den geſetz— 
geberiſchen Bedürfniſſen der Indu— 


Vorzügen und Untugenden, ihren ge⸗ 


werden die Haupt⸗ 


ihre 


Rüſtungẽfrage vom patriotiſchen 
Standpunft aus zu betrachten, wur— 
den feine freundichaftlichen Abkommen | 
geſchloſſen. Frendſchaft muß hinter 
dem Vorhaben, zurüdftehen, viefes 
Land in einen foldhen Zuftand zu 
fegen, daß e3 fich felbjt gegen eine An- 
‚bafion oder Erniebrigung fchühen 
\fann. Alle anderen fchmwebenden fzra= 
gen find umftritten und rein politi- 
fer Natur. Die Neigung der Mino- 
rität zur Hritif wird fich auch bei der 
Beratung der verjchiedenen Einzelhei— 
ten und Bedingungen der fih auf 
Heer und Marine beziehenden Gejehes- 
|borlagen zeigen; fie wird bei ber Be- 
Itatung über die Bewilligung höherer 
Koſten beſonders ſtark herbortreten. 
Es muß mehr Geld bewilligt werden. 
Die Republiianer glauben, daß ein 
ſorgfältig ausgearbeiteter Zolltarif die 
Nalion finanziell vielleicht auch mili— 
täriſch geſtärlt haben würde. Die De— 
aten wollen nicht an dem Tarif 
rühren. Sie glauben, daß das „Under: 
|wood-Simmond=FZollgefeg“ noch nicht 
enügend ausprobirt je, und daß 
man e3 nicht ändern follte, bevor es 
‚nicht eine Gelegenheit gehabt hat, fich | 
ızu bewähren oder fich jelbft zu richten. | 
|Zroßdem jind fie aber im allgemeinen | 
geneigt, die zollfreie Einführung von | 
— aufzuheben, die nach dem lepten | 
Gefete am 1. Mai in Kraft treten 
'follte, und den Zoll auf Zuder beftehen 
|au lafjen, biß der Krieg in Europa zu 
Ende fein wird. Viele von ihnen uns| 
terftüßen jebt den republitanifchen | 
Borichlag, eine Gegenklaufel zu ſchafe 
fen, welche unſer Volk gegen eine 
Ueberſchwemmung mit bilügen Ar— 
beitserzeugniſſen nach dem Kriege 
ſchüten ſoll. Man wird anregen, die 
Farbſtoffinduſtrie, eine der —* 
des Krieges geborenen Induſtrien in 
den Ver. Staaten, gegen europäiſche ſeinen Widerſtan A 
Konkurrenz nad) dem Kriege zu fchü- | Jahre im Kongreß zeigte, noch) nicht | 
gen dur; Erhebung von Schupzöllen. |üufgegeben. Bon den jieben Demotra= | |) 
Die Maßnabme, die eine fünfprozen= |ten, die im legten Senat gegen bie, 
tige Zollermäßigung auf alle Waaren Schiffs-Antaufsvorlage ftimmten, find | 
geitattet, die auf Schiffen folder Na= | noch fech® da. Der republitanifche Wis | 
tionen fommen, mit denen wir Meift- | derftand ift nicht erfchüttert, und um 
besünftigungsperträge abgefchloffen | ihn zu brechen, ift der Vorfihlag er= || 
haben, foll aufgehoben werten. Denn neuert worden, die Nebezeit zu bes 
man hatte die Aöficht, diefen Vorteil fpränten, offenbar mit Zuftimmung || 
auf — zu —— die inineg Präfidenten Wilfon, I 
amerilanıhen Schiffen berfrachtet | a! 
werden. Man mag vielleicht verjuchen, |... Te ln —2 per) | 
‚den Zoll auf Wolle wieder einzufüh- * ee ftehen, denn Präs || 
ten. m Uebrigen ift bie Regierung |Kipent Milfon, Schapfekretär Me: ||| 
‚nicht willens, bie Zolftagen wieder | yyog und Randwirtihaftäminifter || 
De Mir Die Bepabliiuen an ek douflon befürworten einen Plan, ber |) 
| en on politi= i feine direkte Hilfe|) 
ſchein Vorteil fein, da gemwiffe Kon. | DON ber Regierung ob 
Ti || 
en und möglie der Regierung nicht überein, und es| | 
e in ununterbto⸗ 
* — verlautet, daß er in det lommenden 
— — zum 4. März 1017 —5 ſeinen Standpunkt vertreten | N 
| Die Frage der öffentlichen Abaaben |" - u M 
'und bie — — um Gr- „Vom großem Öffentlichen ei 4 
hebung wird unmittilbar im Zuſam— ſind die Verhandlungen mit die *2 
menhange mit der Befprechung des | en, Nicaragua und Haiti. die 4 | 
Zarifs, der Finangporlagen und der Senat zum Abſchluß —* " tl 
Rüftungsmaßnahmen vorgebradht wer⸗ enn die gegenteiligen Anſichten von 


2500 moderne 810 bis #15 


mit Pelz COATS 


besetzte 
Zum Berfauf am Donnerstag zu nur 


— 
ED 
—— 


= 
Rn 703 
ie 
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Diefer Verkauf bietet eine wundervolle Gelegenheit für jede Dame, jung oder 
alt, um einen warmen, eleganten Mantel für bedeutend weniger Geld zu erhal- 
ten, al3 dies unter gewöhnlichen Umftänden der Fall ijt. Kommt frühzeitig. 

Fancy Mirture Eonts, Zibeline Coats, Chinchilla Coats, Scotch Tweed Coats, 
Boucle Coats, Corduroy Coats; alle Größen, 12 Styles, alle Farben, — 250 
Coats, gemacht um für 810 und 315 verkauft zu werden — Donnerjtag nur.... 
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d, den er im letzten 


Sieg! Sieg! 
Gloria Victoria! 
die Deutſch Oeſterreichiſchen Kriegs-Bilder 

nehmen Chicago im Sturm! 


Nie vorher waren ſolche Bilder zu ſehen. —9 
werden ſolche Bilder wieder zu ſehen ſein! 


bine der blutigſten Shlachten des Kriegeß vom Anfang bis | 
zum Ende vor Shren Mugen ansgefünpit, 


Tüglidh von Il Uhr Borm. bis 11 Uhr Upds, 


Du Kommi Früh! Taufende finden 


| 


] 
! 
| 
| 


12 


die 


Mitgliedern beider Parteien, die im 


ſtrie und Wirtſchaft des Landes ge- den. Cin ſcharfer erbarmungslofer An⸗ ſehien Johre fiart hervortraten, 


keinen Eintritt. 


Milliarde Dollars 


Die Tugend 


recht zu werden; man trachtet ferner 
danach, beſondere Streitfragen aufzu— 
werfen und die Demokraten auf die 
Verteidigung zu beſchränken. Die De— 
mokraten werden die Anklagen zurück— 
weiſen und gleichzeitig nachzuweiſen 
verſuchen, daß die gegenwärtige gün— 


ſtige wirtſchaftliche Lage weder durch 


ben Krieg hervorgerufen wurde noch 
von ihm abhängt, und außerdem 


Woodrow Wilſon für die Erhaltung 


des Friedens unter ſeiner Regierung 
ihren tieſgefühlten Dank zum Aus— 
druck bringen. 

So iſt die Lage im Allgemeinen. 
Wenn man die vorausſichtlichen Ereig 
niſſe der nahen Zulunft einzeln ins 
Auge faßt, ſo wird die Aufmerkſam— 
leit zuerſt auf den wichtigſten der be— 
vorſtehenden Vorſchläge gelenkt; den, 
die Nation militäriſch zu rüſten — 
gegen Strieq zu rüflen — und bie dazu 
erforderligen Mittel, ungefähr eine 
für die nächſten 
fünf Jahre, zu beſchaffen. Die Pläne 
zur Verſtärkung des Heeres und der 
Flotte ſind von den Setretären Garri— 
ſon und Daniels ausgearbeitet und 
ſollen die Säulen der Politik der Ad— 
miniſtration bilden. 

Präſident Wilſon, der ſich einer 
Oppoſition innerhalb ſeiner eigenen 
Partei gegenüberſieht, die durch das 
Verhalten Wim. J. Bryans, Claude 
Kitchins, des demotratiſchen „Floor 
leaders“, Kongreßabgeordneten Bai— 
leys von Pennſylvania und anderer 
offenbar wurde, verzichtete auf alle 
Barteipolitit und fehte eine ſolche des 
Patristismus an beffen Stelle. Da 
feine eigene Bartei nur eine Majorität 
von 25 Stimmen im lUinterbaufe bes 


Zehnelle Befreiung 
von Berflopfung 


Beforgt End Dr. Edwarde’ 
Dlive Tablete, 


griff auf die demofratifche Regierung, 


die, jo behauptet man, den ihr von ber! 


Taft'ſchen Adminiſtration hinterlaſſe— 
nen hübſchen Ueberſchuß in ein ſtändig 
zunehmendes Defizit von 35 Millionen 
Dollars verwandelt hat, wird die me— 
lodienreiche Duvertüre de3 fommenden 
Konzerts aritellen. Wenn nicht die 


fogenannte „Notfteuc“ erhoben wäre, | 


fo behaupten die Republitaner, würde 
das Defizit um 60 Millionen Dollar 


arößer fein. Wenn nicht zwei Arieas-| 


Ichiffe verfauft worden wären, 
man 


hätte 
no& meitere 12,500,000 Dollar 
b. „. „üaen müflen. Die 
Sölle auf Waren, die in fremodländi: 
ihnen Schiffen eingeführt wurden, im 
Beirage von ungefähr 15 Millionen 
Dollar, müfien zurüderjtattet werden, 
Der Kongreß muß Steuern erheben, 
um das Deficit zu deden, um den Be: 
trag zu faldieren, der durch die Striegs: 
fteuer erlangt wurde, die 60 Millionen 
Dollar, die der Zuderzoll eingebracht 
bat, die Verlaufsfumme der Kriegs: 
Ihiffe, und den E:Tah der 5prozenti- 
gen Differenzierungäzölfe. Ueber 150 
wiillionenDollar mifen beichafft wer- 
den, bevor der Konareh alle Berpflich- 
tungen beglichen hat, bevor alfo die 
Ausgaben für die borgefchlagene mili- 
tärifhe Rüftung näher ins Auge ge- 
fa&t werden fünnen. 

Kein umfaljendes Programm, wie 
be Geld eingetrieben werben foll, ift 
bisher ausgearbeitet worden. E83 wur: 
ben berichiedene Steuern auf Einfom- 
men, Erbihaften, Munition, Gafolin, 
Automobile, Bier, Zabat, altoholhäl- 
tige Geiränte vorgeſchlagen; Stem— 
peliteuern will man einrühren, bie 
Sriegsiteuern erhöhen; Zölle auf 
Zuder und Wolle erheben. Die Repu- 
blifaner und viele Demokraten find 
‚der jejten Meinung, eire Anleihe fei 


nicht zu vermeiden, ber Konareh iverbe 


eö der Nachwelt überlaffen, das Pro: Toll, und viele fleinere Gefepeävor: | georbneter mitgerechnet, der ald Pro=| 


blem zu löjen, und alle vorgefchlagenen 
neuen Steuern mürben nicht ausrei- 


chen, den Bedarf zu beden. 
ı Als Andängjel zum Rüftungspor:| 


erhobenen | 


aus⸗ 
geglichen werden können. 


Andere Verhandlungen, die zum 

Abſchluß gebracht werden ſollen, be⸗ 

treffen den Plan, den Philippinen 
eine ausgedehntere Selbftverwaltung | | 
!zu geben, verbunden mit dem Verfpres | ||| 
en ihrer ng PN | En 

it, ei ber bitter befümpft | 9 : 

feit, ein Plan, ber bitt pft | Alle Sike 


werben wirb und der bie republifas | 


‚nifche Kritit gegen die Verwaltung: 
|de3 Urchivela unter der Abminiftras| 
tion des Präfidenten Wilfon und bes | 
‚Gouverneurs Francis B. Harrifon 
(erneut ausbrechen laffen wird. B 
Die Regierung wünjcht ebenfalls; 
ein FFortfchreiten der Arbeit an den; 
‚Schußgelehen, die im legten Jahre 
nicht durchaingen, alfo eine Repifion 
der Bergmwerkägefete, die Ausarbei— 
tung der vorgefchlagenen®erbejferung 
‚des Antitruft:Gefehes, die amerikani— 
‚schen Ausfuhrhändlern die Benükung 
susländifcher Verfaufdagenturen er: 
faubt; die Audarbeitung des Zufahes 
zum Sherman-Gejeß, melcher ber 
|Abminiftration dad Necht verleiht, 
Neutralitätsgefege in verichärftem 
Mabe durchzuführen. Präfident Wil- 
Ion zeigt aud großes interejfe für 
die Annahme eined Budgetſyſtems. 
Alle Finanzvorlagen müffen zur®er- 
handlung fommen. ?Ferner wird ein 
Ilebbafter Kamrf enibrennen infolge; * 
Bemühungen, den Zufag zum Frauen- Port aufieht. ni 
ftimmreht von Eufan B. Anthony) Das öffentliche ntereffe wird ſich 
anzunehmen, fotvie nationale Prohi- Diesmal dem Repräfentantenhaus in 
bition zu befchließen, oder wenn dies höherem Grade zumenden, als im lep- 
fehlſchlagen ſollte, wenigſtens Prohi- ten Jahre. Denn damals war bie de 
bition für das hilfloſe Stieflind den mokratiſche Majorität ſo groß, daß fie 
„Diftritt of Columbia“ zu ſichern. gar keinen Widerſpruch duldete, und 
Dann iſt da noch ein Arbeitsbudget der Senat wurde der Kampfplatz. 
vom legten Jahre, und ber Vorfchlag, | Diefes Jahr ift die Diajorität auf 
eine parteilofe Zolltariflommiffion zu das alte Verhältnis zurüdgegangen, 


werden. Erregte YAuseinanderjekun: 
gen iverben fturfinden über den den 
‚Eifenbahngefellfhaften zu zahlenden 
| Breis für Beförderung der Pejt. Ge- 
Ineral-PBoftmeijter WBurlefon mird er: 
'flären, daß bei den gegemiärtigen 
'Berhältnifien tie Eifenbahnen den 
Gewinn der Pojt rauden, 
 Eifenbahnen werden um „fair play” Bit 
bitten, und behaupten, daß Herr 
\Burlefon infolge von Mihverftänd: 
Iiniffen der NRegierung erlaubt, bie 
Erjenbahnen um minbeitens die Hälfte 
bon dem zu bringen, was ihnen eigent- 
ih für die Beförderung der Pacdet- 


ernennen, und das Laboratorium für nämlich 229 Demokraten, 196 Repus 


die Behörde de Sekretärs Daniels, | blitaner, 7 Progreljive, 1 Unabbängi- 
das fünf Millionen Dollars often ger und 1 Sozialift. Dabei ift ein Ab- 


Ichläge, mit deren Beratung ber Kon= | Bibitionift erwählt wurde, und fich auf 
greß während feiner Dauer vollauf| die Seite der Demokraten gefhlagen 
zu tun haben mwirb. |bat. Die demofratifhe Majorität über 
Präfident Wilfon wird verfuchen, alle andern beträgt alfo nur 24 — und 


‚rung wird angegrifen und berteibigt 


und Die) 


ſchlag hat man verfchievene andere®er: 


biefe Majorität von 24 hängt noch von 


THEATER 


Clark und Randolph Str. 


| Alle Siße 


25c 


|werben; und Jim Mann aus llinois 
wird die republifanifchen Abgeordneten 
in den Kampf führen, sk. 


' een 


| Buute Kriegsbilder aus Dentichland. 
| Kirchliche Ghrung von Gefallenen. 

ı Eine finnige Ehrung hat dje Moa= 
biter Heilig-Geiſt-Gemeinde ihren für 
das Vaterland gefallenen Helden dar— 
gebracht. Jedem einzelnen der Gefal— 
jenen hat ſie einen Lorbeekranz gewid— 
met, der den Namen und den Todestag 
trägt. Die Kränze hängen, zu einer 
| Yeige vereinigt, im Kirchenfchiffe neben 
Jeinander und umrahmen diefes in wür- 
idiger Weile. Später follen die Na= 
|men auf einer Ehrentafel aufbewahrt 
werben. 


| Ts erite Hindenburg: Denfmal.  _ 
| Die Stadt Forit in der Laufig 
wird das erſie bleibende Hindenburg— 
denkmal beſitzen. Ein Bürger dieſer 
Stadt, Kommerzienrat A., hat mit 
deſſen Ausſührung den Berliner Bild— 
hauer Profeſſor Franz Metzner be— 
traut. Der Feldherr, der die Feldumi— 
form trägt, ſoll gewiſſermaßen als 
Wahrzeichen unſerer Zeit des großen 
Krieges dargeſtellt werden, ähnlich der 
ſymooliſchen Rolandſigur des Mi tel— 
alters. Das fünf Meter hohe Stand— 
bild wird auf einem nur fünfzig Zen— 
timeter hohen Sockel auf dem Markt— 


platz der Stadt aufgeſtellt und wahr— 


Serbiens. Schon während des Ber⸗ 


Dies iſt der freudige Ausſsruf von Tauſenden, 
feitvem Dr. Ed.vards’ Dliven-Zabletten befaunm 
geworben find, der Erfak für Kalomel. 

Dr, Edwarbi, cin praftisirender rat felt 17 
Sabren und ein alter Gegner de3 Ktalomel, eni 
deite die Herlic.lung der Diiven-Tableiten, als 
er eine Unzabl don Baltenten au dronifger 
Beritopfung md träger Peber behandelte, 

Dr, Edwarb3’ Dliven-Tabletten entbalten Tein 
Kalomel, fondern fie find ein beilendes, leichtes 
vegetabiliiges Abführmittel, Diefe Heinen über» 
auderten, olivenfarbigen Zableiten berrrfahen 
fein SKiucifen, Sie regen die Gingeiveide und 
die Leber zu normaler Tätigkeit an, Zie ziein- 
gen fie niemals zu unnatürliger Zütigfeit, 

Kenn Ihr ab und zu einen üblen Gefhmad 
in Munde habt — idledhien Atem — ein fdhiver | 
res, müdes Gefühl -— Migräne — wenn br 
an einer trägen Leber und Berltopfung leider, 
werdet Ihr ſchnelle, ſichere und befriedigende 
Linderung finden dur dad Ginnebmen von 
einem oder zwei Tleinen Dliven-Zabletten vor 
dem Ehlafengehen. 

Zaufende nchmen eins ober aiwel icden Abend 
je ibr Wohl n. Brobirt fie. 10c  ımd 

die EC habtel, In allen Apothelen erbättli, 


l 
j 


bie Partei an ihr Verfprechen ber; 
‚Sparfamteit zu Halten, und bie: 
„bort barrel“-Vorlaren nah Mör- 
lichteit befchneiden. Außerdem wird 


X iheinlih in Mufcheltaltitein ausge: 
beijerungen ins Auge gefaßt: wie Ver- 


bejierung der Straßen und bes Fluß: 
verfehrö und der Bau „on Schiffen auf 
Regierungstoften, Schiffe, die unter 
Leitung der Regierung verwertet wer: 
den follen. Die ſogenannie Schiffs— 
Antaufsvorlage wird zu Beginn ber 
Iagung wieder zum Borjchein lom— 
men und ihren Pla imProgramm ber 


dem guten Verhalten des Heren Sohn Führt werben. Das Werk foll bereit 
J. Fibgerald, aus NRew York, und feis im fommenden Frühjahr N focfteit 
ner Gefolgfchaft ab, bon denen man werden, 

das Verlangen gejtellt merben, die nicht erwarten kann, daß Jie der Regie | Yeriiärfung der ſchweizeriſchen Grenuz ⸗ 
‚Ausfuhr von Waffen und Munition rung folgen, wenn es ihnen nicht ge— wacht. 

zu verbieten. Die Bankgeſetze müſſen rade paßt. Won ſchweizeriſcher Seite hat gegen 
in beſtimmten Teilen verbeffert we⸗Im Senat ſind die Demokraten in Oeſtereich nunmehr eine weſentlich ver— 
‚ben; ein Gefeß foll geichaffen werben, |diefem Yahre fo zahlreih, daß fie die fchärjte Grenztontrolle eingefegt. Das 
da3 den Baummolihandel regelt; und | Republikaner weit überflügeln. Ihre | Territorialfommando 7 erläßt eine 
Adminiftration einnehmen. Sie wird die Fehler der Vorlagen, betreffend die Majorität beträgt 16. öfentliche Belanntmachung, nad der 
in biefem "ongreß nicht beffer fahren, | Regelung des Sciffahrtämwefens,. von! Die vorbereitenden Kaufuffe, welche das Befahren des Rheins auf ber 
als im legten. „loor-Leader“ Kith'n La Syollette fchreien zum Himmel um |die republitanifchen und Ddemofrati= | Schweizer Seite von ber Eiſenbahn⸗ 
befämpft fie jeßt ebenfofehr mie ba=-| Abänderung. Unjere Beziehungen zu ſchen Kongreßabgeordneten abhalten | brüde bei Ragaz bis zur Mündung im 
mals: ebenfo $. Fihgeralb von New|fremden Ländern werben in mehr oder werben, find lediglich Tyormfache. |Bodenfee und der in den Rhein mün- 
York, der Vorfigende des mächtigen | weniger leidenjchaftlihen Reben er: Champ Clark wird wieder zum Spre- |denden Binnenfanäle zur Nachtzeit 
Finanztomitees. Oscar Unberwoob, |örtert werben, und bie Merifo aegen: |cher erwählt werben; Claude Kitchin|aus militärifchen und zollpolitiſchen 
ber in den Senat Hinaufgerüdt ift, hatlüber eingefchlagene Politik der Megie- wird demofratifcher „floor leader“ |Gründen verboten ift. X 
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Ebene | 
ua der mein Dleigeiebler alte uns unter 


B 
Sojeph NKlak 

entf&lafen ıft, Die Beerbigung findet ftatt am 
Sreitag, den 3, Dez., 9:30 Worm., bom Irauer- 
baufs. 1720 NR. Raulina Etr., nad der Et. | 
Macy’3 of Yingel Stiche, von da nah dem Adals 
bert:&riedhof mit Automobilen. Um ftille Xeil- 
nahme bitten Die Maisı..oc.i Hinteröliebenen: 


Thereie Aaß, Gattin. } 
ennie, Elizabeth u. Roia, Töchter, 
zan G, Count, Fran #. Gazinsti, 

Scweſtern. 2 i 

Paul und Franz, Brüder, mido | 


Todedanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige Nad- 
it, dab meine geliebte Gattin und unjere liebe 
Mutter und Großmutter 

Elizabeih Reinde, acb. Samel, 
am 30. November im Alter von 69 Jahren ent: 

Ihlafen if. Die Beerdigung finder ftatt am) 
vteilag, den 3. Dez., 1 Uhr Nachmittags, dom 
Zrauerbaufe, 3652 Didens Mve., mit Mutomos | 
bilen nad dem NSaloheim-Friedbof. Un ftilles 
Deilcid bitien die trauernden Hinterbliebenen: 

Herman Reincke, Galte. 

Guſtauv, Walter, Herman, RMobert, 
Alma, wwirkam, Alfreo, stinder, 

Edwin, Merton, Eimer, 2conatd, 
Zefter, Hazei, Ruth und Gilbert, 
Skroblinder, * mido 


Todesanzeıge. | 
Allen unteren Freunden und Belannten bier- 
mit die traurige Nachricht, dab unfere geliebte 
Mutter, Großmutter und Urgroßmutter 
2ouile Waller 
im Wlter von 79 Jahren 6 Monaten nad lans | 
gem Kranlenlager janft entihlafen ift. Die Veer: | 
Digung tindet am Donnerstag, den 2. Dezems 
ber 1915, flatt, um 2 Uhr Nadm., 'bom 
Zranerhaufe, 1939 N, NRidgewab Ave, nad 
Maloheim Friedhof. Um jtilled Beileid bitten: | 
Elife Gdardt, Tochter, i 
Auguſt Edardt, Schwiegerſohn. | 
Sohn md Warm Cdardt, Roie umd | 
Ges. Marwen und Amanda@darbdt, | 
Entellinder, | 
Elifabeih, Melvin, Miyrtle, George und | 
Eltionsr, Urenlel. 


Todedanzeige. 

‚Yreunden und Belannten die traurige Rad: | 
richt, da unfere geliebte Mutter | 
Minna Routichte 
am 29. November 1915 geitorben iit, Die Beer- 
diguna findet itatt am PBonnerstag, den 2. De- 
zentber, um 1:30 Nahmittags, don 2719 North 
stedzie pe, au mit Autos nah Dalmoods, 
Um ftille8 Beilcıd bitten die trauernden Hin- 

scrbliebenen: 

Srau %. D. Randeneder, Arau N. 
Steyer und Tillie Routſchle, N. N. 
Thormeyer und Alma Wallace, | 
Kinder. | 
Mitglied des Martda Bafhington Deutihen 
Srauenbereins, dimi | 

Todedanzerge., 
Mariha Waihingten Deutiher Frauenverein. - 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige | 
Nachricht, daß Schweſter 
Minnie 


Rauſchte 
geſtorben iſt. Das Begräbniß findet ſtatt 
Zzonnmersiag, den 2. De;., 1:30 Nachmitt. r 
Trauerbaufe, 2719 R. Kedzie Abe 
na dem Dalmoods-Fricdhof, — Die Bra 
md erjucht, punit 12 Uber in ber Bereinäballe | 
su erfcheinen um der veritorbenen Schweiter die | 
legte Ehre zu eriweiien, 
Lina Burmeister, Krälidentin. 1 
Fran;isfn Panleni, Sclretärin, 


Todedanzeıge, 
Fremden und Velannten die traurige Nach⸗ 
riot, dab mein lieber Sohn und unfer Bruder 
Herbert Pfaff 
am 30. November im Alter von 8 Sahren ge: 
ttorben ift, Wecrdbiauug Donnerstag, den 
Dezember, bom Zrauerbauie, 3121 Lowe Mpe., | 
1 Ubr Nahmittaas, mit Autos nah Mit. Green: | 
wood, Lie trauerndcht Hinterbliebenen: 
Henry Blast, Bater. ne 
eny Wiaff jun, Edward Biafl, | 
Billiam Wiait, Prüpder, | 


dimi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Henrtietta Gaſt, geb. Janz, 
im, Alter von 72 Jahren ſanſt im Herrn ent 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung fſindet ſltatt am 
Samstag, den 4. Dez. 1 Uhr Nachmitt., vom 
Trauerhauſe, 2112 N. Crawford Ave., nad der 
Friedenslirche. von da mit Autos nah dem 
Montroje-Friebhof. Unmt itilies Veilcid bitten die 
trauernden Kinder: 
Theosdore, Zranf, Raul, Frau Emma 
Bucdele, Charles und Otto Gaſt. 
midofr 


Nach⸗ 


2 
at 


Todesanzeige. 
Gegenſeitiger Unterſtützungsverein von Chicago. 
Die Mitgheder werden bier- | 

duch benayrichtiat, das | 

6». Giiermann | 

bon der 16. Seltion geitorben —9 

Die Beerdigung findet am Don: 

nerstag, den 2. Rachm 

Übr, von 2028 Haftings Zir. nad) | 

Diontroie itatt, | 

Soieph Eichen, Selrctär, 
Todesanzeige. | 
‚sreunden und Pelannien die traurige Nach 
riet, dab mein lieser Gatte und unſer lieber 
Sater 


Henry Stahmer | 
am Miktwoh Morgen 12 Uhr 30 entichlaien ift. | 
Die Beerdigung fındet Sonntag, den 5, Desbr,, 
Nahmittags 1 Uhr, vom Traucrhaufe, 1007 N 
Nihmerd tr. mit Automobilen nah Foreit 
Some Statt. Uın itille Zeilmnahme bitten dic | 
traueenden Sinterbliebenen: | 

Zoniie Stahmer, Gattin, ncbit Kindern 
und Verwandten, | 


Dankſagung. 

Wir ſprechen hiermit allen Verwandten, Freun-⸗ 
den und „ereinen unjeren innigiten Dani aus | 
jue die praditbollen PBlumeninenden und die 
berzliche Teilnahme beim unſerer 


lieben Gauin urd Mutter. 


Gcriad Schreiber ni» Kinder, 


Begräbniß 


Zur Erinnerung. 
In liebender Erinnerung an unſere 
Nutter 
Maria Brandi, 
die vor 5 Jahren, am 1.Dez. 1010, verſchieden iſt. 
Schlumm're ſauft, du gute Mutter, 
Die du uns haſt ſo geliebt 
Du wirſt uns ja wohl verzeihen, | 
Wenn wir haben dich betrübt. 
Ach, du haſt jetzt überwunden 
Manche ſchwere, harte Stunden; 
Manchen Tag und manche RNacht 
Saſt du in Schmerzen zugebracht. 
<tandhait haft du ſie ertragen 
Deine Echmerzem, deine Blaaeır, 
WS der Tod dein Auge bricht 
Soh veraefien wir dich nicht. 


WE Ghicagus ältchted Grabiteingeihäft, WM | 
Nihäei8& Geo, | 
83541, Walhington Eir. Tel. Monroe 1110. 
Grabfteine auf Lager, fertig zum Aufftellen, _| 
ol13* 
u — — — —— — | 
WALDHEIBG 
FRIEDHOF | 
DurhHMetropolitan-Sohbabn für 5c zu erreichen. | 
end mit allen Strafenbabnen. Billige PVegräb: 
nißpiäge Find in diefem Ihönen Friedhof auf Ub- | 
Ihlagszablungen zu baben.— General Dffices: | 
Foreit Pearl, ISO, Telepbon: Austin 7096; Loca 
zelephon: Foreit Rarl_ 757, ©. $. Geift, Bräf.; | 
Auguit Piaff, Bisepräf.; Fred Mans, Selrctär | 
md Schatmeiſter; Jakobh Schwab, Tunt. 
1d3,midofaionbi* | 
—rern”nroni'ſ —I — nr 


A. Rochling, Krüf, 


Ine. 
129-131 W. Lake Strasse, 
* CHICAGO 
swilgen Clatt und LaCalle Strabe, 
Fernipredher: Main 2770. 


Empfeblen ihr viejiges Yager bon 


hiefigen u. ausländiichen! 

Weinen und Likören 
zu mäßigen Preiien. 

Sie meilten beiieren Wirte Chicagos 
führen uniere Waaren und bei Bedari 
wende man jich vertrauensvoll au die- 
jelben. , E 

Privatleute, weldhe es vorziehen, direkt 
init unferem Haufe Geichäfie au tun. 
werden ıeell und prompt bedient. 

Zreizliite auf Rind. | 

Beihnahticufträge für auswärts 


Gegründet 1853. 


in teodenen Staaten Fitten wir möglichit 
bald einzureichen, damit diejelben jorg= 
fältig verpadi dor den Feiertagen am 

Beiturnungsort anlangen. 
Verſand nach allen Staaten Amerifas. 
VUz mifrſon umt 


| 


ar 


| Blumenfipenden bei der Beerdigung umferes lie 
| ben Sohnes und Bruders Karl Pesel, 


Deut 


| Sonnabend, den 4., 


| 


‚Tegtjährigen Saifon durch ihre fünft=| zen Tuffiichen Leidens, und Tolitois, 


— eines Beethobenſchen Werkes. 
Von ihren ſie liebenden Kindern, | 


Local | 


und | Sejangvere 
ganz beſonders für Freunde und Bekannie | 


| 


{ungen zur Bereitung ber — 
Epeifen und Getränte, en, 


um und Eins» 
maden, bon Henriette Dabidis. Reich illuftr., 
hön gebunden, 31.50. 

Simises Deutich⸗Ameritaniſches Kocwbuch. Eine 
ſeicht verſtandiiche und praltifche 5*— 
wie man alie Arten Speiſen und Sa 
wohlfel und gut zubereilen lann. 280 Sellen 


A.KROCH&CO. 


Ameriiad aröfte deutihe Buhhandiung 


59 und 6: Ost Monroe Str. 


(swirgen Wabaih und Midigan Ave.) 


Todbesanzeıge. 


Sreunden und Belannten die traurige Nadh+ 
richt, dab umfere liche Mutter und Echiwizger- 
mutter 

Juliana Helm, geb. Elend, 
(„Bittwe des derit. Soadım Helm) am 29. No 
vember 1915 jelig im Herren entidlafen ıit. 
Die Beerdigung tindet, itatt am Donnerätag, 
den 2. Dez., ınn 12:30 Nadım., vomTrauerhaufe, 
1843 soft 23, Er, nad der cbang.luib, Et. 
Matthäus-fliche, Hopne Ave. und 21. Eir., von 
da mit Rutiben nad dem Forelt Home Friedhof, 
Um ftille Zeilnabme bitten die frauernden Hin» 
terbliebenen: 
Heneu, Emily Anderion, Martha Mener, 
Edward umd_ Wibert Heim, stinder, 
Sillian Helm, Schwiegertochter. 
Garl Anderion, Herman Mieher, 
Schwiegerſöhne. 
Was Gott tut, das iſt wohlgetan. 
Rube ſanft! bimi | 


Todedanzetige. 
Freumden und Xelannten die traurige Mad» 


| 
| richt, dab; mein geliebter Gatte und unfer lieber | 


Bater und Gtiefbater | 
Henn Stahmer | 
am 1. Dezember 1915 im Mlier bon 56 Nabren 
und 10 Monaten entihlafen ift._ Die Beerdigung | 
findet jtatt am Conntag, den 5. Desbr., 1 Uhr 
Nacnt, vom Xrauerbaufe, 1007 NR. Ridymonb 
Mattbavssftiche, von da mit 
Autos nah der FamilienKot auf dem Foren 
Home-Friedbei. Um Stille Teilnahme bitten dic | 
trauernden Hinterbliebenen: I 
Loniie Stahmer, Gaitin, 
Freda Stahmer, Emma Wiortan, 
Anna Bintel und Martha Wars, 
Töchter, 
Bertha Jamuhowsli, Stieftochter, 
mibdofrfa 


Eir., nad der St. 


Todedanzetge, 


‚Freunden und Belannten die traurige Nad 

riot, dak mein geliebter Gatte und unfer licher 
Bater und Echiviegervater 

Peter Tres | 
m 50. November 1915 im Alter bon 67 Jabren 
entihlaien iit. Die Beerdigung findet jtatt am 
Freitag, den 3, Des., 10 Ur Borm., vom Traucr- 
bauie, 7048 N. Clarf Str., nad ver St. He 


Deich» 
Kirche, don da nach dem St. Denruö-Boltedader. | 


| Um ftille$ Beileid bitten Die trauernden Hinter» 


I 
bliebenen: . | 
Catherine Tres, nach, Meners, Gattin. | 
Anthonn ®-, Midael, Peter und | 

John Tres, Kinder, 
Lilian Tres, geb. Marande, Ehwie | 
gertochter. mido 


Todesanzerge. 

Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 

richt, daß mein geliebter Gatte 

Emll Steiu 

N, Hremont Eir., entichlajen ift. 

eerdigung findet ftatt am Freitag, den 3.1 

j Ubr bon der stapelle 1346 W. | 

Madilon Etr., mit Automobilen nad dem Miont- | 

rofe- Friedhof. Um frille Zeilnabme bittet 
trauernde Baltin: 


früher 
Die 3 


2135 
ont- | 
die 


Marie Stein, ach. Barb, 


Tanffagung. 

Hiermit fpreihen wir allen umferen Verwand⸗ 
ten, Sreunden und Belannten unieren berslie | 
lc Dant aus für die zablreihe Betcrligung und 


Die trauernden Hinterblichenen. 


Sur Grinnerung 
an unfere geliebte Mutter und Grosmuiter 
Viarie E, Hoppe, 

geitorben am 1. Dezember 1914, | 


Der Here gebe ibr die ewige Rube! 
Gemwidmet don deinen liebenden Kindern: 
Herr und Frau frred Dollnin 
und Familie, 
Herr und Frau Mar Hoppe 
und Familie, | 


— — — | 


Zwei prektiihe Bücher für's Haus: 


jh-Amerif. Hausarzt 


bon Tr. M. Herzog, Chicago, Preis 25e. | 


eutſch-Amerik. Kochbuch 


von 9. Davidis, 299 Zeiten, Preis 25c. | 


Koelling & Klarpenbach 


Ghicanos gröfte u. älteite deutihe Buchhandlung | 
170 Weit Ndanıs Str. Tel.: Brantiin 858 | 


l 


Neues Deutſches Theater 


Buihb Temple, Telephon: Superior 8633. 


18€ | 


| Heute, Mittwoch, den 1. Des., Abends 8:15 Uhr: | 


LXiterariiher Abend. 
Herrn Max Nuergens, 
Schauſpiel in 5 
Morgen, den 2. 
einſame Wen“, 


Erſtes Auftreten des 
„Der einiame Wen“, 
Alten bon M. Schnigler, 
Des., Abends 8:15 Uhr: 
Zonntag, den 5, ımdb Diens 
tag, den 7. Dez., Abends 8:15 Ubr, Dperett 
Abende: „Die Hledermaus”, 
Die Thentertaffe ift täglıh von 10 Uhr Borm, | 
bis OD Ubr Abends geöffnet. 
Dir. Haupt-Danner 


ens | 


Nordfeite Zurnhallefonzert. | 


Auch das vierte Konzert der Turn | 


ıhalle-Saifon verfpricht untenjtehensemn | blutarın von Anbeginn, von 

ı Programme nad) wieder außergemöhn: | furdtbariten äußeren Heinfuchnn 

vielgeliedte | fiche Kunftgenüffe. Das Orcheiter wird | gequält. 
lu. a. die Freifhüß-Dvertüre „Liebes: |und Ieiden und Fonnte e8 nicht, Do- | 

träume“ von Liszt und Werke anderer | jtojemsf Iitt mehr als die Nermiten. | 

| Meifter mie Grieg, Mozart, Mos-| Dies alles 


fomwsti, fpielen. Sodann triit die noch 


1To jugendlide Klavierfünftlerin Ger: ehenfo die Verichiedenheit 


trude Weinftod auf, melde den Be 
juchern noch in Erinnerung tft von ber 


leriiche Ausführung des eriten Sab:s 
Auch in 
dieſem Konzert wird ſie wieder mit 


einem Beethovenſchen Konzert die Be⸗ 


ſucher durch ihre Kunſtfertigkeit über: | 


raſchen. Ein ganz befonterer fünitle: | 
rifcher Genuß aber ift gefichert durd)| 


g 22 2 . 2 | Dei esJ itich“ m f tt siner Schußtwunde | führen, die großartige Natur der ho- 
m des Gefanavereina | de „Tod des Jan Ylitfh“ und von und fanden ihn mit siner Schuß fi s großartii ( 

bie Mitwirlung be fang im Unterleib bemuhtlo3 auf dem Bett 

Strafe“, „Schuld und Sühne”, „Dä- | liegend. 


|monen“, „Der Zdiot“ und „Die Brir-|dence Hofpital ge 


„Harmonie“ und des tüchtigen und | 
fehr beliebten Sängers Xofef Kel- 
ler, melder mit jeinem berr=| 
lihen Bariton fon fo viele Zue| 
börer entzüdt hat. Unter der erfahre: 
nen und tüchtigen Leitung beö Herrn! 
Henry von Oppen wird die „Harmo- 
nie“ mit Unterftügung des Eoliften, | 
jorie des ganzen Ballmanniden Or: 
cheiters drei hervorragende Werte deut: 


J 


iit bier, daß das vorzutragende Wal: ! 
zeridyll: „Frühlings-Symphonie“ von 
Kelvorfer (Dirigent des Wiener Män- | 
nergefangvereing) ganz neu für Ume- 
tifa ift und vermöge feiner entzüden= | 


Programm: | 


| Einzugsmerih aus „Boabdil”...... Mosztewitt | Religiofität und helfende Liebe, 


Superlitce zu „Der Freifhüg”..E. Wi, d. Aucber 
„Liebestraum“ * Liszt 
Pianofonzert, E-mell, Op. 37........Beeiboven | 
Gerirude Weinftod. 
Oubertüre zu „Wenn id König wäre”....Ndam 
„St Garten”, für Etreihordeiter, Biano 
und Bioliniolo zurarsnerennennnneennenen en DUM 
Stelin obligato, Herr ©. M. Kipfauik. 
Albumblatt „...0..0u0.00n0nnn0n on nn0n 0 .....Brien 
Korwegifher Tanz Nr. 6G.............4.4. rien 
Ehorvorträge: u 
a) „Morgengrus an ben Wald: Söilner 
b) „srühlingsfompbonte” Keidorter 
GSefangverein „Harmonie” und Blaferguimtett. 
Dirigent 9. von Oppen, 
Türliſcher Marf 
Ein Abend auf dem Ball .......... 
SS BiebeB" .......snnnssesune. Balda mus 
in Sarmonie“, Hert Joſef Keller 
und Orcheſter. 


—f 


Leſet die 
„Sountagpoſt 


oberung von immer mehr Land aus— 
gehen muß, deſſen Regierung nicht 


Maͤrt, Doſtojewski 


Profeſſor Kühnemann über Tolſtoi 
und Doſtojewoti. | 


Sie treifen fich aber in einem Puntte: | 
Zurück zu primitiver Ginfahbeit. — 
Schidial der weitlimen Kultur an den | 
Sieg der deutihen Wailen geknüpft. | 


Ein dicht gefüllies Haus begrüßte | 
geitern wieder, wie vor vierzehn Tagen, | 
Prorejjor Eugen Ktühnemann, als er, 
die Fullertonhalle betrat, um üder ten! 
ruffifchen Geift zu fprechen. Ehe ver| 
Redner begann, wies Herr Louis Gün- | 
zel, der Gelretär ber Germaniitifchen | 
Geſellſchaft, daraufhin, daß Profeſſor 
Kühnemann fih das Thema aewäh.t 
und die Gefelfichaft aern die Gelegen: 
beit ergriffen habe, zu zeigen, daß fie, 
wie das Deutihtum überhaupt, felbit 
in biefer jchiweren Zeit nicht Eleiniich | 
und einjeitig fein wolle, | 

In anderthalbitündiger Rebe erläu:| 
terte fodann der Sprecher de Abends 
in feiner glänzenden, befeelten und all: | 
gemein beritändlichen Vortragsart den 


Weltweite Gegenfähe, 


‚Gegenfag zwilden dem deutfchen und 


dem rufiiihen SKulturgedanten 
dem Beijpiel der beiden größten Did): | 
ter Rußlands, Tolitoi und Doſto— 
jewsti. 

Offenbart ſich das deutſche Kultur⸗ 
ideal in der jittlihen Einheit des ge-| 
jammten deutihen Volfadaieins, in‘ 
der Kraft gegen jede Gefahr, in der! 
Drganilation der Sräfte, die bom! 
Bewußtiein Aller von der Pflicht ge-' 
gen die Gejammtheit erfüllt it, fo! 
beiteht in Rukland feine nationale 
Kulturidee, nichts, was notwendig! 
für den Weiten wäre. Rufland iit 
nod) immer der theofratiihe Baı- 
ernitaat, der naturgemäß; auf die Er- 


an! 


— 


die böbere national, 
daritellt, jondern in tiefer DVerderb- | 
nit der großen Maſſe des Volkes, der) 
Dauernihaft, gegenüberitebt. So! 
offenbart der ruffiihe Geiit jich nicht | 
aus. einer VBolfögemeinihaft, jondern 
in einzelnen großen Männern, | 

Ruklands Homer und Shakeſpeare. 

Unter Dieien 


— 
— 


ſpeare Rußlands, in urweltlicher 


weiſe, und doch Kinder 
tritt von 
Kindheit an in ein inniges Verbält- | 
niß zur Natur, empfängt ſeine erſten 
Eindrücke inmitten des guten ruſſi— 
ſchen Landvolks und des ehrwürdi— 
gen Volkslebens. Doſtojewski, Sohn 
einer „Zufallsfamilie“, wie er ſelbſt 
ſich nennt, wird in Petersburg im 
Armenhoſpital geboren und lernt 
Elend und Leiden zuerſt kennen. 
Tolſtois Schaffen befaßt ſich nur mit 
vem Lande, für ihn gibt es fein Be 

teröburg, Dojtojewsti iit der Dichter 
Petersburgs, des ruſſiſchen Pro— 
blems, der Fragen, die ſich aus der 
Berührung des Oſtens mit dem 
ſeen ergeben. 


ap, | 
We⸗ 


Grelle Gegenſätze. 
Der Redner zeigte ſodann, in wie 


wegt hat: Tolſtoi geſund bis ins 
ſchwerem Sied)- | 
tm verfallen; Tolitoi, auf der Höhe | 
feines Lebens bon dem inneren | 
Drange befallen, zu leben wie die 
Armen, ein Berfuh, der mihlingen | 


mußte, und Doitojewsti, elend md | 


gen | 


Zolitot wollte arın fein 


ihilderte Prof. Kühne: | 
in Iebensvoller Daritellung, 
des Sin- 
iheidens eines jeden der Beiden, 
Doitojewstis, des Dichters des gan-| 


man 


de3 Dichters des ewigen Moiteriums 
bem Xeben und Sterben, der allge: | 


meinen Menichenicdidiale. | 
Beiprehunn der Werke, 

Den Gehalt von Tolitois „Anna 

Karenina”, ver „Kreuzerfonate“ und | 

Doſtojewskis 


Verbrechen ind 


der Karamaſow“ zeichnete der Re 


d⸗ 
ner in großen, kräftigen Umriſſen. 


| 


Eines aber haben die beiden gro-| F 


Ben ruffiichen Geiiter gemeinjom, die 
Stepjis, die Kritif der weitlichen 
Sipiltfation, in der jie nur Fäulnih 
erbliden, und den tiefen Glauben an | 


3. 9. Niediers, Cekr. | jeher Meifter vortragen. Zu bemerken das ruſſiſche Volk, die Bauern, die | 


Roehling & Schulz, 


‚den Walzermelodien alle Zuhörer be räumen will, it D 
| geiftern wird. Hier bas bollftänbige | fanfter, er hofft auf ein neues Zeben | 


eine neue, auf Liebe und Mitleid ae- | 


gründete Gefellihaft zu ichaffen be- |: 


rufen find, wie beide Dichter glau- | 
ben. Dod; während Tolito! radifal| 
mit aller weitlihen Ziviliiation auf- | 
it Doitojewsfi viel) 
als Erlöfung der Menichheit durd | 
Prof, Kühnemann wies darauf 
hin, daß Schiller in feiner „Aeitheti- | 
ihen Erziehung des Menihen“ ge-| 


mau wie Doftojewsfi geurteilt bat, | 


aber, ungleich diejem, zu dem Schluß | 
gefommen ift, daß die jeßt noch un- | 
bollfommene Kultur fortentiwicdelt | 
und verbollfommnet werden mülje | 
durd die jittlihe Tat. Dies iit der) 
Unterſchied zwiſchen germaniſchem 
und ruſſiſchem Geiſte. Es handelt 
ſich ber dem gegenwärtigen Weltrin—⸗ 
gen um die Frage: Soll Europa zu— 
rück zur primitiven Einfachheit der 
ſlawiſchen Volkskultur, oder ſoll die 
weſtliche Ziviliſation weitergeführt 
werden? Sieg ber beutichen 


Sittlichkeit 


— Illinois der Tempelritter verfauft, die) 


lan Emanuel 2:oy 


Shronühesiranfheiten 
S10.00 | 


Meine Gebühr für den aanzen Behandlungs. | 
Aurius, | 


Benn Ihr müde feid,immer dieielben alten 
Uirzneien in derielben alten Weile zu neh» 
men, obne dab fie belien, westalb dann nich 
eimas Keues und »Bchieres verluhen? 

Kommt zu mir, id biete Euch gründlide 
Unteriubung und meine Unit frei. ds 
loſtet Euch nichte und wenn Ahr Eu ent: 
fließt, meine Bchandlung ansunebmen,loftet 
ce Eud 310, wenn Jbr Diele Anzeige mit 
bringt. Ih bin ein regulär graduirier und 
liscnlirter Urst. Siebenundswanzig Sabre 
Erfabrung in der medizinifhen Prazis, Ich 
biete Eu ebrlie, geſchldie Behandlung. 

Sch bebandle Aronibeiten des Magens, dei 
L2cber, Nieren, Blale, Yungen, Eimgeweide 


ufw., Bruch und alle geheimen Leiden, 


VIENNA MEDICAL INSTITUTE 
DR. FLINT 


322. State Str., 2. Fioor 


Epredliunden täglih bon DB Uhr Morgen? 
bis 6 Ubr Abends, Montags u. Donneriiags 
bis 9 Uber Abends, Sonntags don 9-12 libr 


miſa 


Waffen wird das Schickſal der weſt— 
lichen Kultur entſcheiden. 
— ᷑ — — 


Bom Grundeigentumsmarft, 


Geſchäftshaus in Kenwood u. Liegenſchaft 
des „Ravenswoud Elub“ vertauft. 
Adolph Kraus hat von Sherman T. 

Coopex zu 3180,000 das mit $100,000 | 

belaſtete neue dreiſtödige Gebäude auf 

der Südſeite der 47. ©tr., von der 

Ellis bis zur Ingleſide Avbe., ſich er⸗ 

ſtreckend, nebſt Grund, 234 bei 84 

Fuß, getauft; es enthält 14 Naben, | 

ſechs Büros und 44 Ein- und Zwei⸗ 

zimmerwohnungen; als Teitzahlung 

erhielt Cooper das Geſchäftshaus 304 

und 306 Weſt Late Str, zu 840,000 

und ein Gelände von 78 Acres an der 

Archer Road in den Townſhips Palos 

und Lyon” zu $20,0M, 
Der nad vieljährigem Beitchen au⸗ 

mählich abgeſtorbene RabenswoodClub 
hat ſein Klubhaus an der Süpoftede | 
der Nord Xjhland und Wilfon Xbe,,| 
nebit orund, 91 bei 160 Fuß, mit! 
$7500 belaftet, zu $18,000 durhWolf: | 
ram don Objtfelder an bie Stomturei | 


es für Sllubzmwede verwenden will, | 
Floyd E. Miller hat Walter 3.) 
Cummingd’ Bauftelle an der Sübdoft- | 
ede ver Grace Str. und Maple Square) 


Ape., 50 bei 100 Fuß, zu $5000 er=!| 


d nn ragen Tolitot, der worben und voill bort ein Zwölffami- ırajchten geitern Abend die Sänger des 
‚Homer, und Doftojewsti, der Shake: |lienhaus zum Preife von $45,000 er: 


rihten. Mabel B. Gleafon bat an | 


—/Größe hervor, zwei Dichter, welten-| Mar Seffren das Grunditüd, 40 bei| ler 


| weit von einander verſchieden in au- 100 Fuß. an der Südmeitede der Hal | Avenue, nahe Irving Part. Nachdem | 
igeren Lebensididjalen wie in Denk-\fted und Obio Str., zu nicht genann> 


derjelben | tem Preife verkauft; er plant den Bau | Geburtätagstind im Namen ded Xer: 


Zeit. Tolſtoi, der Sproß einer alten eines ſiebenſtöcligen Geſchäftsgebäudes eins herzlich beglückwünſcht hatte, gin 
begüterten Adelsfamilie, 


zum Koftenpreife von $75,000. | 
Frau Margaret MeEorinid hat von 


John 3. Filiyer ein Grundftüd, 27 bei! 


J 


1127 Fuß, auf der Norb’:ite des Briar! Töchter des Herrn Keller, 


Blace mit dem alten tleinen Mohn: | 
hauſe 434 Briar Pl., zu $9000 ge-| 
tauft; der Frontfuß ift dort jeht auf! 
$300 geftiegen, das Vierfache bes vor | 
fünf Jahren verlangten. | 

Das mit $12,000’belaftete Zinshaus | 
auf der Ditjeite der Calumet Ase., 100) 
Fuh nörblich von der 61. Str., nebit 
Grund, 75 bei 150 Fuß, tit zu! 
$34,000 von H. 3. Holton an Almon 
U. Manfon und das mit $14,000 be: | 
laftete Sechsfamilienhaus 5681 bie 85| 
Ridge Ave. zu. $24,750 von Oslar P. 
Speyer an Charles W. Nohnjon ver=| 
fauft worden; lehterer gab das Zin3- 


„Der Ibarjen Gegenfägen' das Leben umd | Haus 1430 Dlive Ape., mit $7150 be: 
Wirken jener beiden Großen fi) be- |faftet, zu $1 


275 
2, 1 


0 in Keuf. | 
Gegen Hnpothet hat zu fechd Pro: | 
zent Binfen auf je jehs Jahre Di 
Chicago Title and Truft Co. $35,000| 
an Stanley ilglow auf das Geichäfts- | 
haus an ber Norbmeitede der Weit 63. 


Straße und Weftern Ape. und $53, 


Farwell, neliehen. 


Richtete ſich ſelbſt. 

Mörder ſeiner Frau und feiner 
germutter erſchießt ſich. 
Seit dem Dankſagungstage, 


Schwie: 


germutter Anna Benn in ihrer Woh: 
nung Nr, 3519 Süd La Salle Straße 
erichofjen hatte, juchte die Polizei nach 
dem Fyarbiaen William 9. Folter. Ge- 


heimpolizijten hörten gejtern, daß 70: | 
fter fi im Star Hotel, Nr. 2901 Süd! 


State Straße, aufbalte, drangen in 
das von Folter gemtietete Zimmer ein 


Er mwurde nad) dem Propi- 
bracht, 
darauf ftarb. SFofter hatte jich der ir- 
diichen Gerechtigkeit entzogen. 


3 Wie man einen böfen Zuflen 
vertreibt 2 


Ein zu Haufe gemanted Mittel, dak ed % 
ſchnell beſorgt. Billig und 
leicht gemacht. 


EEE am. ER 
Wenn Ahr einen böfen Huften oder Brults | 
erläliung babt, die den gewöhnliden Mitteln | 
twiberiteben, bolt Euh bon Eurem Avbotheler 
214 Unsen Biner (50c wert), aiekt es in cine 
Rıntflafhbe und füllt die Zlalhe mil einfachem 
aranulirtem Zuder-Zyruv, Nehmt einen Tees | 
löffelvoil jede Stunde oder zwei, In 24 Stun: | 
den iit Euer Huften befeitiat ober doch beinabe, 


| Eogar Keudhuften wird in der Zeit bedeutend 


ocheifert. 

Die obige Mifung ergicht ein belled Pint— 
einer Familie Borrat — von dem feiniten Su» 
ftenfyrup, der für Geld zu haben ift, zum Ko⸗ 
ftenpreis von nur 54 Gentd, Leit in 5. Minus 
ten bergeftellt. Bolle Anmweifung mit Piner. 

Diefes Piner und BZuderfbruv Präparat fabt | 


den Huften fofort an u. gibt fofortine Linderung, | 
Es [öl den trodenen, beiferen oder Etidhuiten | 
in einer Weife, die wirflih auffallend iff. Heilt | 
au ihnell die entzsündeten Echleimbäute, 1 
von einem Thhmerzdaiten Hufen Tcmmen, und 
verhindert die Bildung bon Echleim in der ftchle | 
und den Qungenzöbren, wodburd der anbaltende 
lofe Huften befeitigt wird. Nudgeseihnet für ! 
Bronditie, Tvosmadifhe Bräune und Winter: | 
buften, Hält fi und fihmedi aut — Ninder 
mögen ibn, 

Nineg ift eine fpesielle und ftarf Tonaentrirte | 
Bufammenfegung von echtem norwegiſchem Fich⸗ 
en-Ertrralt, reih an Guaiacol, das ſo heilend 
auf die Schleimhäute mirlt, 


Um Enttänfhung au bermeiben, berlangt 
Eurem Apotbeler „234 Unsen Biner* — n 
anderes ne Garantie für abfolute 


nichts 
gung ober Selb fofort zu mit dies 
km: Zde Wing 82, Dh Mohr, Did 


don 
mt 


\'ficht gelangt, 
NMoung 
Margaret Haley, der Geſchäftsagen- 
tin 
tion, Frau George Baß u. A. einen 
zu freundſchaftlichen Verkehr unter— 
hält, und daß es daher fraglich iſt, 


entziehen können. 
men, eben die zur Erwählung nötige 


det bekanntlich heute über acht Tage 


ernannte die Aldermen John C. Ken— 
nedy, Robert M. Buck und ſich ſelbſt 


ſes, welder Erfundigungen über die|f Stit.......... 


123. 


Alpenkräuter. 


000 


f 3 Leuten direkt verkauft durch die Her— 
auf das Zinshaus J ir ) die Ser 


DEN Ian der Lakewood, etwas nördlich von! 


an dem | 
er feine Yrau Mary und feine Edhiwie: 
trage über Sübdamerifa, 
‚Reifende und PVBortragsrebner 


wo er bald 


'sründet und ehevdem Hauptitadt 


;; 2eben und Treiben vorgeführt. 


in Verbindung mit dem der Frau Eve 


\lebte und Diebjtähle in großem lm: | Leute 


68 heiht icht. daft Into M. Loch Sul: 
rotsprüfidbent werben wirb, 


Galt die Ermählung des Schul- 
fommiffärd Ralph €. Dtis zum 
Schulratspräfidenten, ald Nadfol- 
ger von Michael I. Collins, bisher 
als aeiichert, jo beißt cs jest, dab 
nicht er, fondern Vizepräfident Jakob | 
M. Locb das Amt erhalten wird. | 


INNI 


— 
—* 


ſind nämlich angeblich zu der An— 
daß Otis mit Frau 
ihrem Anbange, Frl. 


MER Doppelte &. & 9. Grüne 


und Gardinen und PBlankets 


2.50 FYauch Noveliy Scrim Gardinen, 
mit breiter Spigentante und Einfag, in 
reeis, cream und Arabian, 1 75 
Isle: DOREs er o0carnänenenan cn 
2.75 Bolle Rap Doppelte DBett-Blanteis, 
nur in grau, Größe 72x884, 
TOO, WEkicnencnuneran sc ...1.98 


der Chicago Teadhers’ Federa- 


ob er ji) ihrem Einflufie würde ganz 
Es heißt, daß 
i+ Moiti Stim- 
Loeb mit Beſtimmtheit auf 11 Stim ment von Wendents, reines Gold, aelötete 


Kette, in hübſcher Plüihihahtel verpadt, — | 
A veaulärer 93.00 2 


BB Ellen BOB 


Golunial Silber 
nen Ducticer, 


Maiiiv 14larat. goldene LaBallieres, Torete| 


Zahl, rehnen fann. Die Wahl fin 
= Novitäten, Giiig, BZitro- 

Biefler- und Salzſtreuer und 
Ceni-Behälter, 


sum Verlauf zu ‘ 
98c, 50€ as nn DE 
Farren - Behälter, von neichliffenen Gas, | 


Szölliger Pin Wheel Eut, glänzend 52 
und froited. Speziell, zu. .......... 2.48 


ſtatt. 


Der Vorſitzende des ſtadträtlichen 
Schulratsausſchuſſes, J. Lynch, 


— 


Soriirte Bartie von Steck ⸗Kammen, mit | 
Steinfaffung, in Echildpatt und Bernftein — | 
reguläre $1 mb $1.25 Werte, 


.. 59€) 


Unterzeug und | 
Baderoben | 


Envelope Chemiſe u. 
Kombinationen für | 
Damen, mit Cpitben | 
oder Ttideroi | l- | 
in allen ; | 
Terte Bi3 zu $1.25 | 

w 
58e | 


—jo lange der borrat 
Partie 


reicht, 
ae ran 

Baderobeit 

- in allen 

ben, Größen Dis zu 44, 

Seide garmirier Siragen 
und Euff3, Franfen Gitr 
telſchnur— $4.00 wert, 


fpeatell, 3.50 


Saiſongemäße Pelzſachen. 


Velzgarnituren fürginder. 
Stragen u. Muff, von guter 
Dual. weißer 24 
Laummwolle. ... 1.25 
Mehrere neue Facons in 


weißer Angora 
— nn 2 


zu Mitgliedern des Sonderausichuf- 


neu 


% 


ernannten Schulfommijläre €. 
Piagott, Charles R. Young und 
Charles Firendy einziehen foll, Von 
ihrem Bericht wird es abhängen, ob 
der Schulrat die Ernennungen beitä- 
tigen wird, 


Frau Poungs Jubiläum. 

Zu Ehren der näditen Mittwocd) 
in den Ruheitand tretenden Schuliu- 
perintendentin Frau Ella Flagg 
Noung, welde ihr 5Ojähriges Amts: 
jubiläum feiert, findet heute Abend 
im Hotel La Salle ein Pantett Statt, 
zu weldhem gegen 1500 Einladungen 
ausgefandt wurden. Cine ganze! 
Reib. von Sculvoritehern umd| 
Schulvoriteherinnen, Klubdamen u. 
j. w,, jowie auch eine Anzahl der 
Scdulfommiifäre werden daran teil- 
nehmen, während andere, wie R. I. 
Rouliton, Frau Vosbrinf, John W. 
Gdbart, Dr. Elemenien und Frau 
Sethneß, welche Frau Noung mie- 
derholt heftig bekämpften, nicht dort 
gewünſcht werden. 


— — ö—û e — — 


Aus Bereinstreiſen. 


| 
| 
| 


Spezielle 
Blantet 
Damen 


von 
nur 


ar 
Far⸗ 


| 


Zur Feier feines Geburtstages über= | 


Gefangpvereinä 
ihr aktives Mitglied 
in feinem Xofale 


Harmonie 
Joſeph Kel⸗ 
an Lincoln 


Natur Gouch 
Sets, fresiell..... 1.98 
Weide Angıra 
Lamb Cet®..... 2.48 
Damen: nu, Mädchenpelze. 
Rote For Scaris, m 
$ aufwärts bon 8.95 
| IV ei Rote For Mufis, m 
| 82 aufwärts on 8,95 
Rote For Set? 
| aufwärts von. 12.98 
Schwarze Gonen Muif,— 
fo woblieil wie 4.95 
Donnerstag $1.00 Verkauf 
Ein aroßes Sortiment von Schuhen, $1 
Die Diferte in unſerem 
Shub = Departement — | 
es find Tamenfhube, hir | 
ladleder, ITuchoberteile, in 


Abfägen.— Hausflippers 


der Präfident Herr Emanuel Gall, wi 
I 


g| 


farbig, — 
o 


der, in Ladleder 
nn. matt — Pelz 


edö zur Gemütlichkeit über, — Kell 
fehlte niht an ———— irre, 
gen, zu welchen beſonders die beiden — Tamen— 

fomwie der | \ men alle 
Gejangverein Harmonie beitrugen. 


zum 
Verlauf 
— — — ⸗——— — 


Er war ein großer Maun, über 
die mittleren Jahre hinaus, gebeugt 
und mit runden Schultern; jein Ge: | 
fit war gebräunt, jhmal und for. | 
aenvoll, jeine Hände waren groß und | 
idwielig von harter Arbeit. Seine | 
Seihhichte zeigt ein Leben der Be: 
Ihwerden, Durd unermüdliche Anz | 
trengung war es ihm gelumaen, jeine| 
Ktinder zu ernähren md zu erziehen, | 
und ihnen den Lebensweg zu bahnen. | 
Wir brauchen nicht lange zu juchen, 
um ihn und jein Ebenbild zu finden. | 
Es iſt an der Zeit, tab er ctivas für| 
Jich felbit tut, md zu dieſem Zweck 
übertrifft fein Heilmittel Forni's 
Der Gebraud einer| 
tslaihe wird dies beiweilen. Es iit| ——————— —— 
feine Patenimedizin, aucd it es in! Endete Durd eigne Sand. 
Apotheken nicht zu haben. Wird den | 


Blujen-Spegialit. |. Donneritag 


Wir erhielten jochen von einem der größ- 
ten Waift:Fabrifanten im Diten, 71 QDugend 
Wa ’it3, die neueiten und ichönften, die wir 
je zu diefem Preis gezeigt® yaben—beiticte 
Lawns und Voiles, mit dem, modernſten 
Kragen; alle Größen in der Partie bis zu 


44 ſte; wirtliche 51.50 Werte, $1 00 
+ 


nur am Donnerstag zum Berfauf zu 


Beite Spiel 


Meiailtiiche, mit IRzöl, 
platte, oridirte Metall: 
| beine, ſpeziell, zu. ......... 
Dazu vaſſende 
care 


10€ beilende Hunde (7 an 
den stäufer), Stüd....... 


Sp Inutet der Wahripracd der Koroners- 
iury im Falle Hnefitre. 
Die Koronersjury, die aejtern ben 


iteller: Dr. Peter Zahrıey & Sons | 
: en 4 
— a Ehi. Inqueſi abhielt über den Tod des 

| Rontrattors Samuel Hoelitra, Tr. 
11819 Peaton Straße, der, mie bor 
„Pern‘‘, jeinigen Wochen berichtet, halb verfohlt 
\und mit berbrannten Kleidern auf 
Vierter Vortrag Ammann über Süd: |einer leeren Bauftelle aufgefunden 

amerifa am fommenden Mittwoch. |murde, gab den Wahrfprud ab, daß 

In „Peru,“ feinem vierten Vor=|der Mann feinem Leben jelbjt ein 
wird der | Ende gemacht habe. Seine Gattin und 
Nero= | die Tochter dagegen glauben noch im- 
man am kommenden Mittwoch, fowie | mer daran, daß er ermordet hourd:. 
am Freitan Abend, dem 10, und 
Samstag Nachmittag, dem 11. Des 
zember, in deg Orchefierhalle das ei- 
genartigfie, malerichite und prädtigjte 
der jüdamerifanifhen Yänder bor= 


x. 
2 


terbliebenen an dem Falle arbeitete, 
bezichtigt die Polizei, die Unterſuchung 
nur eingeſtellt zu haben, um den Mör— 
der zu ſchützen. 

| 2 - 

hen Anden, die farbenprächtig geklei— Balatta:-Afademic. 
beten Indianer und interelfante 
* == hen 
—— Romantiſche geſchictliche iſen Kunſt veranſtaltet morgen 
Grinnerungen werden in ben Borttag Abend in der Auditorium Recital Hal 
eingeflochten. Lima, von Pizarro ge: | 431 S. Wabalh Aoe., ein Schüler- 
* konzert. 


Die Balaika-Akademie der muſika— 


ganzen Kontinents, erinnert an jenen 
tühnen Abenteurer; in Cuzco, dem 
Zentrum des Inkareichs, ſieht man . * Re: 
die Ruinen bormaliger Größe; pie vertanichen Hat, jollte nidyt veriän- 
Strafen Arequipad merben in Wan=| men, es ourch eine Heine Anzeige in 
belbildern mit ihrem charakteriftifchen | der Abendpojt befann: zu maren. 


— 


* Wer etwas zu verfaufen oder zu! 


— —— — — — 


x* Der Fenſterputzer Victor Wei⸗ 
Alte Bekaunte. | 


mer, Nr. 459 NR. May Str., erlag | 
den Berlegungen, die er erlitt, als er 


Der Nener Harry Jones, Gvelyn Romad: | ; * 3 m o 
fa& Galan, zu Zuchthaus verurteilt. —— Fenſter des Palmet Houſe 


Der Neger Harry Jones belannte * Als Frau J. F. Balwin von 
BEST we da Sog Se BCE 
zu längerer Zuchthausfttafe verurt:iit wilden Milmaufee und Evanſton 
Stones it berfelbe Neger, beffen 2 “»|verfehrenden eleltriihen Bahn ent- | 

pi BER, VOLTER RAU um nad) der Calvert | 


elanz ſchritt, 
“| Halteitelle zu gelangen, wurde fie) 
|bon einem Zuge überfahren, dejien | 


\ We Herannahen fie nicht bemerft hatte. | 
Romadfa war die Gattin eines ange: Die Unglüklihe wurde auf der 


fehenen Kofferfabritanten in Mil: =, : 
waufee, die ihrem Manne durhaing,| — 
dann bier mit dem Neger zufammen- | 


Ion Romadfa aus Milwaukee vor eini- 
gen Jahren viel genannt wurde. Die 


— ⸗— 
Bilderſprache. — Wenn die 
eingebildet ſind, ſagt man: 
fang ausführte. Sie wurde zu länge- Der Poſauniſt iſt aufgeblaſen — 
rer Zuchthausſtrafe verurteilt. Ein der Schirmfabrikant iſt überſpannt! 
eigentümlicher Zufall wollte es, daß 
Richter Turney, der geſtern Jones ver⸗ 
urteilte, beim Romadlaprozeß Hilfs⸗ 


ſtaatsanwalt war, Ma Sorte. Die ihr Immar Gekauft Habt _ 


— 


NG & 


239-5245 LINCOLN AVENUF 1 


— ——— 


nneritag ijt der vierte Tag 
\Verihiedene Mitglieder der Behörde | unjerer ssahrestag- Bargains 


Als Weihnachtsgeichente auszuwählen 


fämmtl. neueſten, Facons u. | 


1. | 
männer, in fhwarz u. lob: | 
zhube für Kin | 


stlapptiiche für Kinder, rotes 
Eichen oder Natur, fpea.....- 


'Morftellung nod) 
Denn man fieht fich tatfächlich mitten 


| Eine Geheimpoliziftin, die für die Hin= | 


r 


— 1 — 


— — — 


Stamps den nanzen Tag. EEE 


a ; # 
Spezielle Nard-EStoffe-Bargaind 
s5e reinwoll. Storm Serge, 36 Zul 
breit, volittandige Auswahl bon 58 
Sarben. fveziell, Dard. ..urcrcnnonee £ 
lde Tudiing Fließ Velour Flanell — 
27 Boll breit, in allen guten Yarben 


*— 00 


Yurd. ..... 


Boudoirkappen. großes 
Cortiment von bübfchen, 
a mit Spiten u, Band befeß- 
ten Sacons, Neb und Eeide, 


reg. zu 75c ber: 
Tauft jeht, Eid... DDE 

Ghamoijette und Seide 
gefütterte KaihmeretteHand- 
ıhuhe für Damen, jhmarz 
und ig, regul. Wert 
35c, 


ver 

j a 
Neues Soriiment FYour-in-Hand Ties für 
Männer, große ivehende Enden, 

reine Seide, fpeziell 256 
—* fließgefütt,. Strümpfe für Kinder, 
echtfarbines Schwarz, Größen bis 10c 


Große Werte in Bamenkieidern 
und Knabentrachten 


Kleider für Damen und Mäd- 

Ken — in fÄwarz oder blau, 
Zeioe und Serge tombinationen, 
einige mit Voile- oder Lawn— 
Krage Werte bis zu $17.50 
0,01 


..8.45 
Duth-Anzüge — Norfolts und 
Veſtee Anzüge, beliebte Farbeır, 
‚eoren 5 b1& S Nahre, Tpeziell A 
in dielent Berfauf— @ 
53.00 Anzüge f 
ee ec DAS MM 
i neuen } 
en nn DDR 
En. 9-98 
ae ER 
‘ ® ” 3 > .... 
Bargains in hüſchen 
0 
Hüuten 
Noch immer bietet 
ſich Euch die Gelegen 
beit, einen feinen Hut 


zu einem Xiertel weni 


ger 


fa 


5% 
fpesiell, daS Raar. ..uoccsocnese 


Se 


nt, 
pe 
Mo ooon onen so anna nn... 


als dem marlirten 
BreisS zu erlangen, 
—— mit Strauben 
edern, fanch Stipups 
oder Blumen, Nteier= 
birt Euren Hut durch 
eine Tleine Anzahlung. 
Kein Hut E.O.TD. ge 
fandt od, umgetauicht, 


3.00 bis 86.00 


Bargains in warmem 
Anterzeug 


Fein gerippte grane wollene 
tinion Euit3 für Mädchen und 
Sinaben — mit D Eis und 
offenen RBants — 


» 
$1.00 Berte, 69€ 


J 
feine weiche 


31 


* 
T 


op 


51.48 woltene 
Unterhbemden und =Hojen für 
Männer, gute, ſchwere Alei— 
dungsltüde — in allen Größen 


fveziell, zum 81 e 9 
81.2 


Preiſe 
von... 
Weihnachts-Ideen in Toilet-Artikeln 
Drogen =» Departement, 
25 Zodenta Tooth 14c 


nenn 
50€ Barjüm in Panch 
Schachteln, alle 220 
39e Derma Flüſſiges 
Jdace Buober 290 
3660 


50€ Glienbein Fingernä- 
eilen, arob, oval... 
ein Gnticle 36c 


50e Eifenh 
Mefler..... 
auf der Nordſeite 
2035Mlige Teddy Bears, — mit 
Stimme, vor der beiten Qualität 


Plüſch gemacht — ein regulärer 
$1.25 Bert, — 


ach 


Eichen⸗ 


980 
890 
49c 
ec 


10 aufsublaiende farbige Gummi- 
Bälle — (zwei an einen Kunden) 


* Ha ’ 
ſpegziell, 5c 


ſp das Stück 
für ........... ...... 


Olympic Theater. 


Das Filmſchauſtück „The Warring Mil— 
lions“ übt gewaltige Anziehungskraft aus 


Hat man nach den vorhergegange— 
nen Ankündigungen auf das zurzeit 
im Olympic Theater aufgeführte 
Filmſchauſpiel „The Warring Mil— 
lions“ große Erwartungen geſetzt, ſo 
findet man dieſe bei einem Beſuch der 
weit übertroffen. 


in den Weltkrieg hineinverſetzt und 
wird Augenzeuge gewaltiger geſchicht— 
licher Kämpfe. Hier erblickt man 
nicht, wie es ſonſt wohl der Fall iſt, 
einen vielleicht gar während des Ma— 
növers photographirten Schützengra— 


ben mit ein paar Hundert Soldaten, 
nein, 
Schlachtfeld vor 


man hat das ganze große 
ſich, auf welchem 


ganze Armeen in blutigem Ringen 


mit einander begriffen ſind, vor ſich. 
Auf dieſe Weiſe bekommt man in der 


Dauer einer Stunde einen beſſeren 
Einblick in die wirkliche Kampfes— 
weiſe als man ſich ihn durch Monate 


ange Lektüre zu verichaffen vermag. 


Soc intereffant find vor Allem bie 


Beſchießung von Nvangorod durch die 


öfterreichifchen 35 = Sentimeterges 


‚Schüge, da man fomohl das Abfeuern 
‚mie auch die duch das 
der Geſchoſſe 


Einſchlagen 
verurſachte furchtbare 
Wirkung genau beobachten kann, ſo— 
wie die Erſtürmung eines der Foris 
durch öſterreichiſche Soldaten. Ergrei— 
ſend iſt der endloſe Zug der Unglück— 


lichen, welche durch den Krieg all ihr 


Hab und Gut verloren, und jetzt, aus 
der Heimat vertrieben, in der Fremde 
Obdach für ſich und die Ihrigen 


ſuchen. 


Daß dieſes von der American Cor— 
reſpondent Film Co. gezeigte Films 
ſchauſpiel auf dasPublikum eine ganz 
gewaltige Anziehungskraft ausübt, iſt 
ſelbſtverſtändlich. Das Olympie 
Theater iſt ſtets bis auf den letzten 
Platz beſetzt, und alle Beſucher ſpre— 
chen ſich überienſtimmend dahin aus, 
daß ſie nie zuvor derartige wirkliche 
Kriegsbilder gefehen haben. 


— — — 


en Er A 
Sm 4 Be 





ERREEEnNEBThIrb EIERN 


— umter biefer Rubrit 1 Eent:da3 Wort.) 


Gefucht: Junge bon 15 Nabren möchte die 
Bäderei erlernen. 1747 Eledeland Avenue, 


Geſucht: Junge, 
welche Arbeit. 


Jahre alt, ſucht irgend 
612 Willow Str. 


22 


._ 


fe,” Marl, 


8, — „Undrocles und der Löwe” und | 
Man abo Married a Dumb Woman,“ 
„Siegfeld Follies. * 

The Lilac Domino. 

Nobody Home.” ı 
18” Maieito Bunler Bean.“ 
„Eiberia.“ 

„Sid ** 

rten. 
Rebmitian, 
fi - Jeden Abend und Sonnteg 
Nachmiltag tonzert. 
®uranienpn, 115 North Ade.—Seden en 

und Sonntag Nadımi tag Snitrumental- und 

Bolallonzert. 


Sleine Linzeigen. 


Berlanst: Männer und Sinaben. | 
(BUuzeigen unter dieier Rubrit 1 Cent das iVort.) 


& 


—: 
a 
„®n 


— 


Verlaugt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


ng 
nn... 
ae 


m 


er Xäbeu un> Arabrıten. 
J Madchen, das Kleidermachen 
>. Simped, 2221 Giybourn 


Konzert jeden Abend 


Berlangt: 
lernen. : 


— 
ww 
5 


zu er⸗ 
Ave, 
d31,4,8 


were 
ee 
u 


Verlangt: Mäpdden und Frauen für 
beitändige Sabritarbeit, 10 No. Des piaines 


Str. 


* 


erlangt: Gute Näberin für awei Ta 
Rome in Taufh für zwei möblirte Zimmer. 
2221 Elpbourn Ave. 


— 


— — — — 


at: Erfabrene Operators au Korfe 
hen: Powell Corſet Co., 910 


erlan 


Weſt 


Erfahrun 
Dauernde 


aan 
Mlrbeit, 116 
mido 


VBerlangt? Junger Mann 


arben } R. 
in einem Schulacbäude. „u 


fir 3a t 
erfragen: Engineer, 
Brescott Soule. Brigbtwood und and Ave, 

Berlangt: Deutf der. Mann für Kü narbeit, 

1, zu ipalten und Schweine zu füttern; älterer 

Supddeutiher borgezoaen. ? Archer Limits 
"ar bis Limits, dann 
CSprined und fragt nad 
Weber Grove, 

Berlangt: Janitor, 
muß Referenzen babei; 
5058 Indiana Ave. 


vansardetı. 
Gute, 
fochen Tünnen; 
und Won 
rin Ulichs 


Verlangt: 
muß aut 
| mmer 


Lohn $8 wöchentlich 
auted Heim für fleihige 
Waiſenheim, 2014 Burling 


vente 


Sttab Do 


tebuif 
Io »liet 


Sar bis 


Elizab 


Willow 


eth Bar 


RNrs. W 


36 ruppen, 


1 
Verlang 


stem 
2 loon. 


Alter, — — 2 
joard.8 den für Hausarbeit imSa 
Verlanat: on? 
Lincoln Abe. 
Berlangt: "Ein Mann . 
Acheit: $6 und Voard. VO No, Sallteo | erlangt Friſe eingewandertes deulſches 
finder bon 8 und 6 Jahb⸗ 
ufragen 560 Buena A 
vrhon: Gaceland 8 


" Berlanat: 
ter Xobn und 
eſt Sadion 


Berlangt: Ein t, der Metragen „miten“ | beit. i ite ve. 
ann, 1040 Weit Cafe Straße — * 


vPausarben 
Berlangt: d Ave., Tel.: 
lei Arbeiten 
auch die 
Avbe., nahe 


be 
Sıt 


Mk 
nenge 
VBlvd 
— 


dchen für c leichte 


5 Mär 


Hausar⸗ 


Büder 
‚ eıncı 
Aundſcha 
Harrıfon 
Berlangt* Bladimith, 
Weit Late Eir. 
+ 


Berlangt: Sunger Schlc 
. Straße. 


Berlangt: Guter Rorte 
Lohr für den richtiaen 
Billiam Braun, 25358 

Berlangt: Junger 
ren mit Erfahrung, 
den nad 2 Uhr, : 
&omband, 12 6 ©. 


alusar 


jangi 


US 


ardt 
wmibont 


Kupdwen flic 
Aſhland 


altgeme ine Daurs 
Ave. 
Mädchen 


;‚ muR ei 


dau Sarb eu, 


— 5442 


a5 engli⸗ 


mu nfac 
iulen nörd 
modernen 
febiungen, 


Spt: I 


Berlangt: Celbiti e 
Bäderei; gui un Biene 
land *ı Ave. 


erlangt: 10; y 
Land, Adr.: 


€ 
Arbeit, 
teld 


nD 


“onditor Plaza 


Aumınler, 
Tadiwaaren. ‚ 
Mädd 


Berlanat: 
Tleiner 
und Ehe 


t umd 
stag, 1251 
Rarl 4609, 
allgemeine 


eir., u. 


Donne Colum 


nuüchterner Sat: 


beiorgen; mäßis- 


Berlangt: Volniſch ſprechender, 
fleibiger Mann Ausgänge zu 
ger Lohn. Adr.: WB 135 ben 


Lt 


Berlanget: 50 Männer: fteti Arb it; 
Lohn; für altes Eifen. 3182 Archer be. 
Berlangt: Ein erfahrciter 
muß Nejerenzen I 
boezufprehen. $ 
dolph Eir, 

Mann 


Berlangt: Ma 
gut marliren und ichi 
s12 wöchcnilich, Centr 
Abenue. 


* 

3 
iches Mädchen oder Frau 
geheiztes Flat. 801 M 


ge 


open für allgemeine Haus« 
nilie. Guter Loh lein 


Str. 


—— — dchen ſür Haus 
und aut 
Broadw 


* langt: Ein gutes 
asraunt l 
tunne 


lectric €o,, 320 Co, d. | 


ichreiben 
E 


n 
r 
il 


Berlangt: Ein Sleifhihneider in Landſto usnrbeit, tifche eierenzen. fra: | 
— — aner, muß Geſchäft verſt 021 Lawrence Mve., 3. Flat. | 
ſtetiger Plat Lohn 88 $12 die Woch | 
Board — en 
niet 4 oder fohreibt 
Round Lale, ZU. 


una 


vi 


3 


Kein 
on Ct 


Trinler. deutiches Nädchen ‚für 
as, ©. 


la 
5440 Brairie pe 2 Apar 


Brainard 
mu 


6s | 
1 


Berlangt: Guter Raufchlofier, 
3105 Belt 27. Sitaße. 
Berlanat: Korbilcchter 
Son, 224 Reit SU nois 


Berlangt: Scheider 
1646 Larrabee Straf 


Verlangt: Deutſcher, unberbeirateter Grün 
Hausmann und deutiher unberbeirateter Feiter> 
mann, der bündig ilt alle yaraturen 1 
meden. Nur folde, die dad Geihäft beritehen, 

brauchen fich zu mel ben Reriönlich anirae 
&alvert Sloral Co., Late Foreit, ZU, 


Berlangt: Ein hunger, alleinitehen er 
fein ſchlächten, nur Storearbeit. 
Woche zum Anfang und 2 
Straße, Aurora, Su 

Berlangt: Junger Mann, 
Iende Branche zu erlernen. 


7 D.äpchen für 


— — —“ 


- altgemeine Sansarbeit, 


it, 


jtetige Arbeit. } | 


dimi 


une» 


zZilmann &!| 
dimido | < 


Mäd 
191 
1324 


chen für all; aemeine Sa 
9 Fofter Avenue, Abends 
Arbeit. | — — —— 

dimi Verlangt hälterin, muß nett und reinlich 
fein und gut lochen lönnen, ıhn $6 er» 
jragen bon 6 5 7:50 Abends 1465 


zu 
ar 


1: 


mittleren 1 
gutes Heim 
dimido 


achte 
torgens vor Mittag 


on Eir., nabe Gen 


Putcher 
88 


Lohn 


„ir 


Welce 
Mär 


AL, 


Verlangt: Eriahrene 
an Miniature 
Bacruurite 2 


Aute 


Co., 


amp 
amy 


Berlangt: — und Frauen. 

(Anzeigen unter diefer * seht 1 das Wort.) | 
Berlangt: 2 

Heiner Famili n eime fchür 
ltattete Zarm bon 40 Mdern nahe 
halben Anteil zu bDewistiimaften 
Männer brauchen fich zur melden 
tin, 1136 €. 43, — 


Cent 


. Aparim 
— 


tr. Chicago, Ill. 


zit, 


— — 


Stellungen fuden: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieier Rubrif 16 G dag Wort.) 


un zerhi, 


— — 


em 


Brot 


Gefuht: Stellung fu 
und Galesbäder, Adr.: 


laſſe 


Abendr 


ht erſter K 
P 144 


3825 demjenigen der 
Hotel er oder omi 
Vraun, 1011 X 


Bpileiiot, | 
berichafit. 
abaſh 


lanır alle 3 


Zhoptenden, gi 


Geſucht: Butcher, 
ten, Wurſtmachen 
wärts, jucht itctigc 
Abenue. 

Geſucht: Deutſcher 
nitor; eriter i 
jorgen bon Ga fol ins 
„sgnag Zoni 


Geiudt: 
ſletigen laß; 
Diverfen 8 
Geſucht: 
ftelle, Offerten erbeten 
Abbott Eir., 3 


Flat 


oder edert. 


ıbtmood Ab 
liwood AU 


ol, 


Deutſche 


Geſucht: Ju 
irgendwelche 
Bierden um; 


er 
Beichäi 
ugehen. 


Deutſcher, 


“gung, — 


Aelterer Bro 
em Lohn. 


Adr.: 


Geſucht: Junger, 
Eielle; mit { 
lem 2er 


aller 


zeug 


Geſucht: 
Arbeit, 2 

vorzuſprechen: 
binien, unten, 


— Seiuc ot: 
irgend 


melihe 


IDERKDE 


Sausarbeit, 
Nrats 


Gejugt: Eriter Ktlalfe Brot e| Ful 
fucht Stelle. 9. Laub. 4450 Indiena Yıvenu — — 
Tel.: Kenwood 40951. Mädchen für Hausarbe 
— — — Glenwood Abe., nahe 

Seſucht: Carpenter ſucht 
als Janitorheiſer. 
Abenue. 

Geſucht: Erfahrener 
Jahren und alleinſtehend, 
Zaloon oder — Geſchäft. 
Abr.: F 68 

Geſucht: 
lann aufwar 
9122. 


Geſucht: 

eutſchen, En gi 
Rufit, ivgend eine A 
Adr.: V. 124, 


Geſucht: Stelle fir cht erſter affe 
Loob — habe Empfehlungen, Ndr.: 
Abendpoſt. 


Gejudt: Criabre ner 
531 Wels 


Gejiudt: Bartender, mitt!eren Alters, ei: | —— 
tatet, auie Eribeinurg, erfahren und r 
Dig, nüchtern und zuberläflig, wünigt dauernie 
Stellung. Telephonirt: Lincoln 7172. 26nbliw& 


Seſucht Bäcker ſucht 
Eoles. Breitbofer, 2459 
Phone Liverfeh 4932, 

Geiuht: Painter, 
Just Arbeit, 
602 No, 


eit In 


soiter 


erlat at: 
lei inge 219 
j Sordieit . 


Ania 
co 


Schafler, 4 — 


Uche 
mie, Da 
Kochen. G 


Mar «+ 
Adr.⁊ 


Alender 
fucht 
ıd 


ua)les 


tina Berinn 
richlige Perſon. 


dimi do 


Mädchen 


junges 


Junges 
roeit und 
iſt eine 
feines Seim 
iiragen in Der 


Etore, 226 


il, beipeidene 


tür 
Abenppoft. 


Ehe⸗ 

Stellung 
für ein g Mädchen. 
Managers Dffice, The 
out Etate Eir, Ede 


dimido 


deutſches 
Baͤrtender, 
P. 120, 
dimido 


und 
Nadhzı 
London 


uinch. 


* 
Ma 


SE 


— — — Q 
r 
ach 


Bäckerg hilfe 


Verlangt: Frau für Ha iSarheit, drei 
Wirs, Yubin, 5607 Pe 
Floor. dimido 


Str. “oce, vO0ualas 


Erfahrenes 
Sarbeit, ler Lohn. 
Brairte Mbenue, 


für Igcemeine 
3selfeid, 5406 
oimido 


nt» 


ul. 


doen 


Sara al 
Bectar ai 
Sau Nee 


„id. 


Berlangt: M lüdcben für. alt gemet 
Mrs, WB, Oliif, 
Seeiey 6374, 


Arbeit 
North 


an 
Halited Zir 
24noblmk | 


Brot ne Hau: Sarbeit, 


831 ©, Miindelter Ave. Teicpbon 
Sondimf 


erlangt: Mädchen oder Frau mittleren Wi: 
axbeitet aut und billig. Martin, ters für allgemeine Hausarbeit, drei in ber 
Cıarl Eir., Zelevhbon: Euperior 117. | Familie, einiah iohen. Anzufragen wilden 1 

2innv6t und 5 Uhr Ned. 5416 Inglefibe Ave.  Dimi 


Ealfominer, Raperbanaer, | 


leichte, | 


ıqe in ber | 


dentiche, proteftantiiherönnn, | 


$7| 


beit, | 


ı rant 


* 
Bryn 2 


Jahren 


Frau 


Tage jede 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 1 Gent das Wort.) 
Dausarbeitt. 
Berlangt: Etarled Mädchen oder Frau für all» 


gemeine SYausarbeit, muß mwaliden, Xohn $7.00; 
1 fpredhe deutih. 4507 Midigan Ave. 1. Flat 


dimt ı 


Verlangt: Mädchen oder Frau, in mittleren 
Nabren Tür allgemeine Hausarbeit, Sofort an» 
auftragen Millard Abe... 3. pt. bimi 
Erfahrene, englt ſch ſprechende Zim⸗ 
ſfür eines der groglen Hotels Chi 
Anfangslohn 319 monatlich, Zimmer u. 
Nach 30 Tagen $20. Zu erfragen: Houfelee⸗ 
pers Dffice, Zimnmer 1820 Söotel LasSalle, 
Sir. Ede Madiſon. 


8 


1215 

Berlangt: 
mermädbdben 
cagos. 


| toll, 


North Kafalle 
24n0—4d3 
j Züchtiges Mädden für ai gemeine 
bausarbeit; Feine Wälde, 5636 EZoutb Part 
Wvenue, 2, pt, 
gi: ® Mäde en für allgemeine Han? 
ute Köchin fein, 4 Erwadlene in 
ihönes Zimmer und Brivatbad: 
zu Kerlon, Mı N 


erlangt: 


sarbeit, 
der Fa⸗ 
Q tes 
5228 


modimi 


Verlan 
muß g 
miiie; 
Heim für 
UN 


DA 
2, AU X 


Klebe⸗ 


Mad den für allgeme 
Ro, Dalley Bipd., 1, 3 


Ber langt: 
Cobn, 


St 
Oli 


2 — 


AXR Beiferes Nädchen für Rinder, 
tiano Ipielt, beberaugt, Mdr.: 5 


45 Nodpoil. 
20n1wã 


Stellenvermittiungs Büros. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wo 


FSubr beuild 
ben für Sausarbeit 
Avc 


nabe 


ıngariie® YVüro 
ößdinnen, \ 
Nortt Larrabee. Tel. 


Berlanat: Ebepaare, 
I triler, Janitors, Xatt 
Centte ıcnt, 154 


Die 

Automatic 
wWaſhington. 

Püro 

Sotels Und 

Halfted et. 


2001 


zen ttlunge 
»ausarbeit 


Re⸗ 


v9mobiu ıilmt j 


Germania Bermittlungs-Rureau verlan ad: 
ıtben für Pridatitellen, guier bn, reclie Bi 
dbienung. 755 Xorib be. mabe SHallted, Zei, 
| Yincoln 6161 Top": 


« Aüro 


rich ungar 
Madcen 


452 


tthes Bermittiu 
für Hausarbeit, 
North Ave 


ung> 

tr 

Diveriey 8240, 
—X 


ausarl eit, 


Nobcy 


ou 
. ———— — 
Reſtautant Tel.: 


ur allgemeine 9 
1118 


Mädcben 
Bureau, 21 


20nvim& 


— — — — — — —t — — — — 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 


(Anzeigen » nter dieler Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Gef Mädchen fur rr 
n 


Dahto 


) : 20 utibe Frau 


eſter ul umien 


Yufineßiund 
Admann, 
eutſche Frau ſucht Waſch 
1716 9, Beltern 
euifche 


Air 


Frau ſucht 


guſtine, 2117 Emmer 


a e. 


ion 


Lau 
nem 


Str., 1, 


Deutliche 
und 


zum 


ao 
ponDds 


fange © —J 
acben 


tal, 


—— 


Mrs z 


ı furcht Zelle 


1635 


dieite Orchard 


aüdchen ſucht Stelle 


n itetigen Blap; Telbit 


1617 Bin unten, 


“ Geht: *F m 


4 Ein deutſches 
nur PHaus 


pır* ar! 
borau! 


irdbe 
Geſu blunchlochin 
ucht 
Geſucht: 
ton 


Erfabre 

wünfcht 
Tırae Ztı 
Princeton % 


u ıngariiche 
Zaloon 

Telephon 

Abenue. 


mn 
schau 


8634, 


< ( 
unden Drot 
nden Drover 
2626 


Ri bin ht ©t 
zur Yusbilfe, 


ın 


"Bone: 


ie 


it: Erit ei 
familie, 
met 5055 

Gelucht: Deutich-böbmiihe Frau 

I mit einem 15 Monate alten 
als Wirtfhafterin bei einem 
ıer Familie; auted Heim 

t., 1832 &i incol un Abe. 


Klnlie 


auch 


er 


anf 


gedi 


in 
Rind fucht 
Jerrn ober 
und Steliner 


Geſucht: Aunge 
machen; Nord: 


” 
— Siell 
Zelepbon: 


‚rau 
etſeite. 


e zu 


x an 
Irbing 


nn 


Befuht: Notleivende Dame, welde duch 
| Krieg alles, jept auch den Cobiur (Doftor) 
den Zod verloren, bittet ebeibeı ılend« 

ımt cine pafinde le, 
tihaft zu führen ode 


ort tb Moc., 5. Mat 


Amerilaniſches 


dem 


Stabreh, 


—9 


rufe, oder 
Eoutbpori 


mit 


Finanzielles. 
Anzeigen unter Dicier Aubrit 


9 Gon 
pen 


m Soußs 
Lomnpanb, 
Madıflon 


‚0,000,06 


—1 
ını & 
a Salle 

apıla! 


Zruii 
und 
$1,85 


Nentun 


> 


-iwere eriie SnnDotbel 


auf bebaut 


"2novt* 


|  Brivataelber auf zweite 
verleiben, anf verbeiiertes 
tum; deichhte Sablungen, 
5. Blotle, 127 

mer 1444, 
9 


© 
Ya 


Smpothet au 
Grundeigen⸗ 


J— 
9 J 
RXN. 


118 Zolie © 


auf 


Zinen 


we IR d 
Chic 
und 
Supotbelen u 
beriauien, 
Wir verleihen 


sum Ba 


Grundeigentum 
geringen Unioiten, 
Bonds init Gara 


»un02 4 
mn r 


_nd.mou 


su berleiben 
niedrigen 
Wine erite 
Polizen 


ago 


ntie · 
“ 


auf Grunde 
i sinien. 
DIS 


1341 


Seit igentum 
lien Mon 


straut: 


Sive, 


in 
“or 

I4lmnıte 
Yılmaulce 


10 


mobimi ! 


'®. Waibingten Str.; arod, hell and Iuf- 
tig: Dampfheisung. 


ı®. Waihinaton Straße. 
en 


dein Geſchäf, 


Dir» | * 
Hoiel und | 


leichte 


haus, 


' — — 


lau⸗ 


mittleren 


fornen Then ein peii. 


mäßine Raten. | 
N. Tearborn Str. Zim» | 


ler, mi 


zul 


une ! 


20[*% 


demiciben Blage 
bon lern en, Flat 

Bläne und nidläge 
lomplet, seine Wxiras 
& E0,25N D 


‚ Zahre im Geichäit 
wir find Yaumeifter 

ltefern Geld, 
und zuen 


ba 
Ddbod, Bond 


auf 
Duu 
f 

ID, 


Iıret 
Sa 


Sagt uns 


E was Ihr bauen 
Euch was es 


loſtel, ohne Auslagen 
Wir beſorgen Euch eine Anleibe und Bläne und 
bauen vpollſtändig, Monatlliche Zahlugen ohne 
Konimillton, 1Ttdbrige Erfahrung. Alition Com 
tracting Co, Zimmer 704 109 NR. Dearborn 


wollt, wir jagen 


für Euch 


votdel. Unleiben prommt gemacht au 

nicdrigliien Ruten. Zinſen 31 — 

J konatlıhe Sablunaen, wenn aewiln! 

Ren! Eitate Vioriguge 100 
born Er, 


Lonwan Dear⸗ 


—A 


N. 


Dart eben 
Saufichen 
| fortige Dept 
VPhone: 


auf run ıderg: tum, Säufer 
Yaubarlieben cine esalität So 
tenumg. 8 © one & Co 
Randolvb 300, Montoe * ibe. 
Sind 


odei 

Spe 

ei 
J 


- — 


vB 


„Sabe $iov bis 82500 auf verbeiferte N ordem 
Eigenlum zu berleiben, graml Bed, 3031 
No. Roben Etrabe, 4len* 


— — — — — — — — — — 


Marbierichule. 


_ternt das Barbiergefhätt 1 mes odern. Tri⸗ 
Eity »Barber College. b10 So. inte eir, 
| AnolmtE | 


j 


— 


Hunde, Bögel u. ſ. w. 
(Blnzeigen unter dieler Nubril 2 Cents dat Wort) 


Holimann & Huntemann, 33356 ®, Mabilon 
Etr., Vögel, Tauben, feltene Tiere, Iumpehaliens 
bunde, Golbfifhe,ätige, Aquarien. 
2inohfimt 


carboru Str. | 


I wir 


| verihafft, 
Tjul®% 


ver | 
al. 


(Anzeigen unter diefer Rubril © Cents das Wort) | 


per, | gute 


"Sefcäflgelegenteitm. 


(Anzeigen unter bieler Rubrit 2 Gens das Wort) | (Anzeigen inter diefer Ruprit 2 Cents dad Wort) | (Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Cents dad Wort) 


Se bermieten: 6 immer lat, 
Edbaus, elcitrifhes Licht; Billig. 
Stedvale WAve., Zelepybon: Lawndale 

Au vermieten: 4 und 5 
Nabzufragen oben. 3046 N, 


alles Bell, 


2856 South, 
71932, a 


Habe zu bverfaufen: 18. Saloons, beite Eden, 
von 8500 Lis $10,000; 8 Groceries, mit umo 
Jobhne Butcherſtores, 
36 5 _ Delifateffenftores, NWoceneiunat. 
$175 bid 00; 5 Roomingbäufer von 8 bis 30 
Simmern; 5 Butcheritores, befte Lage; 4 Bäle- 
reien, alle” vorſchrifismãhig. Ueberzeugt Euch 
Wer überhaupt ein Geſchäft, lann ſein was es 
will, ſchnell laufen oder verlaufen will, gebe 
Morgens 9 nad 1555 N. Halſted Str. 

Delitateſſen Grocery Store, mit 4 feinen Jim: 
Bad und Bord, | mern, fchr bell, au Ihöner Ede, qaute Firin res 
910 Killow Etr. | ımd großer Borrat für nur $450, Umftände bal- 
— ! ber Sofort au verlaufen, 
altes deutfhe Nahbbarichaft; Teine 
— — | fragt an von 9 bis 5 Abends. 3325 
Haus, 1918 Bilfer | and Ade., Ede Dito Er. 

Eheffield Ave, — 
mifrfon 


immer Mat, billig. 
California Abenue. 
mid» | 


Zu bermieten: Schönes 
let, und Jantiorbienite, 
Elvpdbourn Avenue. 

Zu dermieten: 4 immer mit % 
s15; aub 4 Zimmer für $12, 


Zu vermieten: 2 Zimmer, 


1724 


Zu bermicten: 10 Zimmer 
Nabsufragen: 1: 


> Bimmer 


ö Toi⸗ 
512 den 


1316 ! 


: Blat, 
Monat. 


Dadton eir. 


No, 


ls 


ir. 


— a 


1. Slate Roomina-Hans, 29 Zimmer, 


$12. 


rm 


Bu verm eten: 
Evergreen pe, 


6 Zimmer Flat, 


allen Auönaben. Nardızuf. bei Standard 
Nentina Burcau, 1211 N, Clark Strase 


Su vermieten: 2.. 3. und 4. Stotwert 
deö „Abendpsit” » Gebäudes, 223225 | 77 


223 — 20 


n verfaufen: Wittwe verfchleudert & 
möblirtes KRoomingbaus an Shefrield. 
nabe Mobdifon —J ıltatton; 36 Zimmer, 
Badezimmer Dampibeizung, 
wenig Yrbeit, aroßes Einfommen. 

‚laufen c3 jest. elephbon Wellington 


Leaſe 


Näheres beim Ge» 
ihä’isiührer der „Abendpoit”, 223>—225 
Iim®? 
Front; mur 
30nbimE 


6 


31500 
150. 


4 ſoon⸗ 

monatlich. 789 
rımiet n: Hi ‚biches 6 Simmer lat, 3, Fl 
it Sudlon Ave, 


Bu bermmeten: 
ss 00 


Meat Martet an ring Part ) 
Rlas in der Stadt ;neue Einrihtung; tägl. 
„| nahıne erwa 575:3 guter Butcher Tann es 
Vin‘ | peln. Alles Caih. 64 W, Randolp Str., 
$245 Taufen Tando Delitateſſen⸗ 
leiten Srocery-Ztare; beite Geihäftsiage, 
Komurtens; großer Vorrat; fcine Firt 
Simmer mir Xaden; billige Miicte, 
North de 
‚ur berimufen: Delilate 
w ext 8500, 3012 Yelmont 
u Veriaufe "Dirt g meinen 
* und Delilateſſentere; 7 
Trug, wenden 1933 Dapton 


u 
dimido 


Blod. 


Ein: 
ju be 


R. 604. 


Büderei-, 


bern i Simmer, 311. 


nelen: 


4 


— la 
Zimmer Flat, . | feine 


3747 


eſſen und leichte Grocerh, 
Abe. midort 

gutgehenden Grocerb 
{3 diefe Woche bverlauft 
Sir. 


in gutem 
ragen im 
damidoe 


, warmes Hat 
ttele, Nadbzuf 
Madiſon 


ermieten: Helle 8, 
niedrige 
050 


zil, 


—F 
—* 


107 MRabdilon 
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Yarrebee Str, aus auf Ihren Lobn, 6 monatliche 
— e zahlungen, ſehr niedrig I 

onlfa Maichino vons deutſche Geſchäft in Chic 

für alle Maſchinen. Lyons 
——— Etate. da⸗pieſeg Geld denſelben 
bon 8:30 


— Nummer 


Gugange 
Pferde und Wagen. * 


(Anzeigen unter dieler Hubrıl 2 


86 Piano, beſtem 


leiner wir 
z. Geſchäft 
Uhr Morgen i3 6 Uhr 
105 © 9» Yimmte 


ayriil 
Gentrat 


Records 
sch Yale Eir., 
— — — 


ou 


tige Raten 
$25 >» für 


für 
75c monatl,, 
paar Stunden 
die Ander: offeriren 
ren. Telephon: Centra 

Ruu Seeurity Co 


143 N. Tcarburn Er, 


113 das Wort) 1 

= Nied 

Merd, 2255 | leben, 
n ’ wo ın ein 


el- und Tiany-Tarz 
$50 tilı $1.50 mon., 
ıtir geben ülle Xorteile, 
Abſchaͤtzungsgebüh⸗ 


885 nehmen 
Cicago Abe. 
Echte 
Wochen 
preiic, 
abe 


gef 1200 F 


oben. 


undes 


Kleine 
5493. 
(C. Fred Keller. 
Ecke Randolph. 


Bernhardiner Puppi zu verlaufen, | 
alt, Eltern haben eri dD Spesial: | 
Bater importirt. 3843 yien Gafile yive,, 
Irving Bart D1dD, mifefont | 


Zt * 
un 


Ngr.) 
Bim, 44 
fl 


Tuftion 200 Bferde Auttion|$ 
3. Dez., 10 libe Born. — ı® 

Farmers bie c bietet fih Euch eine Ge »legenbeit, 

4 große pflalterlabıne Stuten, alle SorteiPferde. 
Stadtleute, bringt Eure Pferde bieryer für; 
diefe ungebeure Aultion, der größ te Berlkauf, 
der jemals in Chicago ſtattgefunden hat. | 
Du Brods, 1128 Wolter Mdve,, nabe Broadiwah 
traßenvahn, Arghleitation Northweit.Hochbahn. 
mido | 


5 8388 * 

or Y Minuten, shn 

&o Floo 

Dearborn Str. nördl. don „Fair. = 

SFFFFFTEHE EFISFFTFSISIFTITITS S 
19nb imtt 


teriage ı1 5 
v0010 


ie 
Weſtern 


Darlehen 
katen. 
7166, 


_ auf 
eriragent, 
Arthur WM. 


Möbel, PBianos etc., niedri ge 
Ichreiben over teleph. Kentral 
rd, 115 ©. Dearborn, 3. 304, 

24noXimt 
. nted tige. Raten: un⸗ 
Co, 800 N.Elarf_Str. 

1408, 3mo&£ 


Zu beriaufen: 6 Sabre altes 3, gelundes Pierd; 
14 und Ichwer. 5853 No, Robey Str. 


Verlaufe Pferd billig, 1931 Roscoe Strafe. 
mido 


Darl 
ab). 


auf S töbel etc 
DM un J Loan 


x 


eben a 
- Ehic, 
fe | 


) eds. ntüflen ner, 
—  yen 5 Grundei ger.tum und Hünfer, 
de, 1000-1400 Pfund ſchwer. 92 "Milwaukee No, | (Anzeigen unter dieler R ubrit 2 Cenis das Wort) 
26nov Imik | — * REN 
lordieite. 
öf, Frame, 
ıldenfret; 
Ave, 


Pferde in Tauid) für 


— 


W eiter >Y n 
ou 


Erchange St 

„verlaufen oder zu vertaujchhen: 25 
Mähren und Maultiere, je 100051600 
Pfund; einige Mähren tragend; auch Geſchirre. 
wWir laufen gegen BVaar alle Sorten brauchbare 
Ri » Cpred wr. h if aufe il» * 
nu zde. er — 9* * —— ment, Attie und Garage; 
node u“ . “= 2 | Sur, $ 500 Waar Roi 
Abe. tahe Nilwanfee Ave. 10nD, imia *  ontbt . * ———— 
— * | u ort Ave. 


Sale & tables. 


4:Zimmer: 
2500. Tobit 
midoia 


ame 


Zu berlauien: 
f nur 


Flaͤts und St 
Bobel, 3430 


Notial 
Pferde, 


i 
ſchi $ 
Southport 


Zu verlauſen: 53immer⸗Cottage mit Baſe— 
Fuß Lot; r 
John VBobei, 3430 
midoſa 

hawl 
hell. 
nur 
neil, Plotie u. 


G 
viſion 1 


Zu —R Zu einem Vargain, 60 ft: irte 
Flerde, und Staten etliche gut zſammenpaſſend * iſt werdenz 
ein Selpann, mehrere, trüdtige Stuten, 10)», BlalS, g Srid, nicht 
einfache und Doppelte Ges tier muß Ztadt berl 
ri Zcaming Co, 133739 | "bzablung. „Hane ft 

L4noX: 3mt | 207 Be I 


Gebt nad ven Madifon ' Yon | Su berlaufe 
wegen Anlauf vpn 60 Plerden und | 1denz, Surne 
mebrere paifende Geipanne, la: | Ab5 mg. 4954 
Kommt jofort, wir brauchen den | 
Iruds, 1741 Madiſon Strabe. 
160f*& | 
- — Brickhar 
Water tr, Pierde | Yol, \ 
tihen:; 2 Wäbe | Ihnellen Berlau 
—— Gelegenheil nicht, da v Abre 
831 Clarl Sir. 
mb imk 
uber & 
"Mpvenue, Gde 
an Hand: 50 Stüd 
fiir allgemeine u 
ehrliche 


1619 
berbund« nt 
are 1; 


Straße, 
25 Set 
neoln Pe 
etr, 


el, 3 breis 
gi A 
wi a 


wirre. 
Glari 

Bur Beachtung! 

Jsorfs 
Mauleſeln, 


dA 


Pride 
Baar oder 
ontroſe 4969. 

midofrſaſon 


_ » 


HH 


mer 
ei 38 Fuß Kot, 


ablı 


»lag für Muto ar 


Yargaiı i 

Mähren; gute J 
tragen; berfüunt 
erde fort ınüf 


Großer 
und 
ren 


Lun& 


or 
K, 


k , zit 
für meiner 
300. 
Abennue. 
miſa 
Oal Fi⸗ 
hinten, 
ve. 


—— Nar Ta So 
1720 Mılmaufee 

Haben immer 
Zugpferde und 
ran tiren Euch 


—— eizung 
Wabanſia Plve, | Anteil Zt 
it erster Slafie Plum& 
ede. Wir gas 
Behandlung. 6ndbimik — — Zn 
pierde auszuborgen beim ug 
Maxz Zauber, 1780 Milwautee 


Hd 


Sl 


& Hände, 
eine Cottag e 
naße Zont b port 


Klaſſe 
voche. 


ruer 
oder 


ſowie 
64; 


te:ion: sb 390. 
um& Abra 


vlunk 


ver‘ ıuien: 


ms, 3709 thport Avenue. 


nwia 


* Sou 
Malchey 
21 W. Randoi ph. 


3", 1400 
Saymarlet 451 — 
Inv, Imtæ Ueber 18° Kos. an Eurer Geldanlage — Für 
- — | foforiigen Verlauf verjöäseudere zum ‘Breite don 
und Mähren | $3300; Wiiete 3600 jährlich, 5Flat Frame ar 
Pierdegc irre und | North Part Ave. gungen: $L000 Anzahlung. 
Street Teammg Frant B 3834 N. Robey Str. 
28013miæ ſamomifr 
— dgebär ıde 
ete 843 
Preis 8 — 
N. Dearborn 
ſami 


Zu BD. 


el. ee 


Su verlaufen: 32 Stü 
Mähren tragend; 
"Wagen, Nachzufrage 
Eo., 2560 Eid Haıfied 


6 Bedin 


Bed, 


3u berlaufen: 

deawid Straße, 
Monat; Hypothel 
Nachzuſragen: 
Siraße. 


Zweiſtöckiges 
nahe Eugenie; 
— O0, 


iu 


Geitäftseinrichtungen, Viaicdhinerie ujm. | 
(Uinzeigen unter diefer Rubrif 2 Eenıs das Abort) | Su 
verlaufen: 
boli! i noig. 


verſe aufen: 


Wells 


Billig, 
6804 


Bäckerei-⸗Ausſ 


Stoney Island 


tatiung; 
Ave. | 


Neue 2-Apartntient WBric 

- | Licht, Eichenbolz Berfleidung, 
in Hallen und Badezimmern; 

zimmer; Pedeſtals mit eleftrii 

- ſchen Eßzimmer und 

823. Nor Honfret: scontporch 


yaus, celeftriihes 
Flieſen-Futßboden 
Buffets im Etz⸗ 
chen Lichtern zwi—⸗ 
Parlor. Waſſive Brid⸗ und 
y und Stufen. 30 Fuß Lot, 
| gepflaiterte Straße; 1 8 zur Straßenthbıt, 
bequem zur Hohbabn; feiner Refidenz-Diitrift 
in Yale Diem, $6575, $1000 Baar, $30 monat» 
li. m. Belosfh, 3557 N. Weitern Yve., 
Sacob Neoverer Ede Addilon Straße. 27nbir vr 
... 644 Welt Madilon Sirabe. — - * 
Einrichtung für jedes Geſchäft, auch einzelne Eure Gelegenbeit tür einen Zaufh! Moderne 
Gegenitände,; niedrigite PBreile und beite Qua» Zimmer Reſidenz, Dampfheizung. eletn 3 
garantirt, Liniere eigene Fabrilation. Cicht; Edlot, 1 Blod bom Boulevard 
Soda Zountains in allen medernen Eyempla- | Straßen gepflaitert und bezahlt, Nehme 
zen; aufgelteilt zur Beſichtigung. | Baar, oder Heine Nord» oder Nordiwertfeite 
644 448 Weſt Madiſon Str Leriaunföräume. | ftelle oder Hauseigentum als Teilzahlung, Kell 
VBerlaufen Baar vd munatiide Zahlungen nach Belieben. 
Telephon: Montoe 2496. Wui Zelosth, 1005 
14in,frid 


$15 


Caſh Regiſter. 
Straße. 


und auf 


zu berlaufen, 


Bios 


Kauft Eure Kaden-Einrihtung bei 


7 3 
Heide 
$L000 
Bau⸗ 


— Belmont A 

Be EEE 
52000 Baar Taufen fait 

Eichenholzvertleidung und 

in Hallen und B 
>50 Sub Lot: gep laſtert 

- | Benuem zur Nabe nswood⸗H 


Mr Bm, Zelosty, 


Zu verſaufen: 
giſter, niedriger 
Rando Ivb Str. 

Zu verlaufen: Caſh 
Sir. 

RR: . Yational Store 
Wir u Eu Ziore Fiztures für irgend eın 
Geichäft, vollitändig. } ad N N Sun aniAlibzahlung. 

813 W, North ve." Bone: Tiverfen 2386. 

1Snobimt | 


Vier gute gebrauchte 
Preis;icht ven 


Caſh | 

2orrat. 16 

und —11Dd 
Front 
ybie 


neucs 
Fußböde 


1 


c531 
u 


nn 
n 
8 


Regiſters. 


8* od ba 


8. 1905 


wein 


Exchange. 


$800 Baar, $20 monatlich fi 
tedes lat 4 Zimme 
zimmer; geliobierie 
Miete $384 
—— Bm 
m — 
| Modernes 5 Zimmer Heim 
Surnaccbeiaung, Yad: 2 ° 
$2 2510, 8300 Baar, 8145 
Bm. BZelvsth, 


ar I," 
sufen Dirs 


Furn —— 


Brei 


Wof 
Weſt 


ern 
I 


Barzains für Drudereien! 

Fu verfaufen: Cine Anzahl Menale, | 
Käſten und Einſchiebebretter, billig. Nä— 
heres beim Geſchäftsführer der „Abend- 
voit“, 223-225 BD. Waihinaton Strade, 


nt 


1905 »el mont Ave. 


Nardweſtieite. 

oder zu vertauſchen: 
Gegend an Armitage 
Racine Ave. 


Geſchůfts⸗ 
Ave. 
mdot 


in beſter 
3018 R. 


eigentum 


a 
I 


Leichenbeftatter. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Cents das Wort) 


| Bu verlaufen, 
| 


Hanſen. 


uſche weiitöciges Haus ar Saframento 
— tr Gottage nahe Madifon Etr. in 
Dat Kark oder weiter Hinaus. Johnſon, * tor 
Sacramento Blod. 


Weſtern Eadlct and Undertafing Co. — Mit, 
ıf Blod. und Randolpb Str. Tel. Genies! In; 
ni 





F 
ee 
ee: — —— — 
mtum und Häuser, Die 6Hjährige, Frau Elijabeih 
; 4 
(Anzeigen unter diejer Nubrit 2 Cenis das Wort) Schneider üvertrug im legten $uni ihr 
ran — Zweifamilienhaus 2460 Penſacoia 
aufen: it Bridaeb e : 

einichlieito —23226 mit ——— Abenue ‚an ihren Sohn Heniy und 
Be a0 00, Ober, berlaunde für 2 Satgeoaude. | de,jen Gaitin Wlinna, wie fte ın e.ner 
* 22 W. ns | heute im Superiorgeriöpt behu;s Wee⸗ 
vererlangung bes Hauſes ange RXA.na4.en 


* 


„Berlaufe zwei 4 Simmer Hlatgebüude umt | , 
Binnen al im Aülemeng ; Micıe 31: Saeis| lage. behauptet, gegen das" B.rıpre- 
2800; te Abzablung. 2:5 Zım lat- Brida | Tr s 
gebäude; Z4SWV, 2205 N, Galitorng Ave. ‚Sen, jur vie auf Lebenszeit zu joıgen 
Zr midofa | und ihren beiden anderen Gobnen „yo: 
nargain! $2000 Baar wird Eudh 30 
elto cnuringen au einem 3itöd. Bridgebuuoe | A: < : 
mir Wafement und Laven und "yübıgen 4«sim- Die alte — will aber von dein wbe- 
merflats. 3545 Lornand Eir,, Ede Sancd. ‚paar jo bazlich behandeıt worben jein 
Q * £ : . 2 . . 
—* — daß ſie ſchließlich das Heim verließ. 
Bargain. Lot, 20501 No, California Nve.; nut | = c 7 ehn Nat 
$360. wigentuurer, Beriet, 1920 Helfon Cie, |  Yazel Harges —— sehe alt, 
und beirat.te den 30: 


mivorefa | beim wheater 
jährigen stollegen Louis. Rojentpal, 


— ç — — — — — 


Sudeite. 


Die lesten drei unſerer 51 eleganten lebte mit ihm aber nicht zuſammen, berwaltung von nächſter Woche an ge— 
die ſie von genüber 
Mann zu entfernen verſuchte, und die ſich einle Uebertretung des Sonn⸗ 
beſchimpfte ſie im Gerichtsſaal vor tagsgeſetzes zu Schulden tommen laſ— 
| Neriien ganz empüurend. Der |ien. 


2 Flat Sricchäuſer ſonen dieſen Bonat 
veriauft werden; im fidiönen Winranette ! D 
Manor, 59. und Rodwei Str. Aue neue; | JM 
ſten Einrichtungen. "traßen nepilaitert 
und bezault. Zwei Stratenbahnen: We: | Riwyter 
tern Ave, und 59. Straße, 
am Blas, au Zonntans. 
3. Binfert & Söhne, e 
Hauptoffice 4810 W, 22. Str., Cicero, V gericht. 
le | 


“nn 


ipuate ihre Wutter an, 


Einentümer | Michter überw.es 


Silientbaler Baptiiten, 
0 


ww 


Zu vermieten, oder billig zu verlaufen: $öt 
Anzahlung, „eit wie Wirete, teunsuches Tehs | 
jimmerbaus an 110. Str, Nadzufragen 1902 
"iv, Halited Str. 


| 
| Die 
| : > 
en 195. Straye und ‘Berry Ave. ihre Sam— 
melftätte hat und bort 

bauen will. Ijajah Briogewa.er und 
einige anderesiirgenvorueyer und fon: 


Süpdweitieire. 

Bu berlauten: $25 Unzablung, Meit $10 ıno- | 

natli, lauten % Uder Hübnerfarm; neues 
Haus. $isuV, 56, und Urer Uve., oder 1u2u | 
Aibland Blod, 13n0X* 


Boritadte. 

Bu verlauten: $25 Anzahlung, 9 
natli laufen 1% Mc neriarı 
buüude; Waymwood; s1 
iragen 16 Aſhlar 
Abenue, Mahywood. 


eſt 510 mo⸗ 
neue Ge! de, erhoben 
, Kad 

Nr. 9, 19. 

135n0dF* 


ltanvig; 


i auf dem Grunditüd, weshalb die alte 
beute im Kreisaericht ein 
Einhaltsvertahren anjtrengte, 

Allerlei Sijnoeneriaissiagen. 

Ror Gefchworenen in 
noids Abreilung wird zur Jet Fred 
M. Bennigſens Klage gegen vie Stabt 
auf 
ſes? 
‚2 | Die 
Yes | heitö= 
BE Et LIEB. 

Abgewieſen wurde vor Richter Coo- 
per von Bejwmorenen eine frau, die 

im Gem.tter„urm üser en Nafenftüt 

ab;perrenien Draht genürzt war und 
ve /einen Arm georochhen hatte. Sıadtun 
malt Saruer wies naw, day die Yrau 
unvortiogtigq geiwe,en war und bengür 

"Iger,.eig häste benügen können. 
| In Geo. Wedienzies Krajtivag.n 
waren am 2. Augquft 1914 an der seit 
126. Str. und Süo 41. Sir. John Kin 

——— — del, der frühere Stadtvater Held und 

— * — D— polititer infolge Zufammen: 
mit arohem Zorzeran-Shurm. Xaiiend | ftohes mit einem Gtragenba,nmwa,en 
für Offiees, Läden oder Lanerräunte. | verunglüdt, Jn der Verhandlung von 
ee GE net Mextengies lage auf $1000 gegen bie 
Strafe. *z Strabenbahngejelifiha,t por County: 
e richter Coofe verfucgt d,e Verklagte den 
Nachweis zu erbringen, daß die Ver: 
unglüdten jehr fidel und felbit ſchuld 
an dem Unfall gewejen jeien. 

Aus der Selesihaft. 


Rarmlandercrıcn 
Yu berfaufen, o u vertauſchen: 


e Farms e Chicago. Sarııede, 2 
rt 
r 


Gemeinde 


und | 


Grohe 
tobt 
v5 N, 
ınıdola 


Xeute, welde fıh für gutes iyarınland 
firen ım jJonmgen Euden, am Golt, 
dreimal erntet ım Japr, reine, gefunve Yuft, gie 
tes Waſſer, Rirchen. Schulen, Rarut hat, erhal⸗ 
ten naͤhere Auſstunſt 
Zimmer 7, Nr. 755 Rorth' Ave., Ecle Halſted Str. 
1unod — 6dz 


uere⸗ 


wo man 


Sheffield Une. verhandelt; 
fügt jih auf Die ge,und:» 
und baupolizeilichen VBorjcyrir: 


Bu verlaufen: 80 Uder, lehmiger 
der gelları, Yiclt Waidiand; und 
gutes Welpanıt, Wagen und Weraie, 
$2500, Bedingungen. S, ® 3 
<traße, 


Boden, > 1 


2 
Haus 


J. P. Foltz. 


Heiratogeſuche. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 3 Cents 
aber leine Anzeige unter einem 


mochte f id 

den, £ 

„sohn Striuer, A, 
wisconſin. 


Kaufs- und Berraufsangebote. 
(Gnzeigen unter dieſer Rubrit 2 Centis das Worn) 


Zu vertaufen: Sehr billig, alles Nadel d 

Eichenholz, Lumber, Car Sills, Turen, Plant, 
Malching. Stringers, galbpaniſirte eiſerne Dad: 

betleidung, uſw, von austangirten Fracht 

waggons, die abgeriſſen werden. Kleinholz bei 
Waßggon- oder Vagenladungen. Bringi Euren 
Wagen und verſucht eine Ladung. Holz von Ofen— 
länge $3.00 die große Yadung, abgeliefert, Geo. 
W. Sennings, Elate und 87, Str, ober Yient» 
worth und 85, Eir, ım Gürtel des Güterbaun 
bofs, 2001*4 


Regierungsamt bekleidere, hatte Robert 
H. Merriam Grace Homan aus 


Rechtsanwälte. er 
(Anzeigen unter dıejer Rubrif 2 Cents dg5 Wort) heiratet : und mit ihr, nad) 
— - —— | Umtsausjceiden, im Heim 


Mutter in Et. Yaul bis zum 15. April 


Fred Blotke, deutſcher Rechtsanwaält. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. LTratti⸗ 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. | 
Denrosen Str., Zimmer 1444, m0*E | haup 
‚un 
Salliian & Dsnald, Ndvokaten, u 
52 W. Waibington Strake, Zimmer 305, | ID 
Tel. Gential 4367. Dentihen Kunden | DAB 
wird anvosfommende Bedienung zune= | day 
ſichert. Abſtracte unterſucht. Teſtamente nur Scheidungsgrund ſei, wenn fie b.i 
hinterlent. Morberunnen irnendivn Kollet- | inreichung der Kiage noch vorhan en 
tirt, Rat frei. Notur in der Office. | Su er = ns 
Onovimtt| gerwefen fei. Trrau Wlerriam will aber 
—rrh'm — — — — — A 737 6 vr. 
Nehtsamwalt Paul 4. *. Warungig,| Non lange nicht mehr geirunten ha 
Dtis Building, Zimmer Wr. 1528, 
1C South YaSalle Strase, 
Telephone: Aranflin 795. 


tet, jie fei dem XTrunf verjallen 
habe ihn bebroht, jie bejtreitet, 
das hiejige Gericht zuftändig jei, 
Beide in Winnefota anfäflig und 
unter doriigem Gele Zruntjugt 


„0; | bebingte Scheidung übrigens das Ge⸗ 

‘ . . — 

richt in St. P 
ntolten mir $8.00, Yandlords wid an. monatlich $125 Nährgelb zu bezahlen. 

25N, Dearborn Etr,, 7. Slur, Abends oder Sonn | Die Alane mird vor Richter MecDo— 

tag Morgens, 555 Norih Abe. Ecke Larrabee. * 

sabex nald verhandelt. 

un — — —— — 


Interefiante Borträge. 


tl 


Hausbeſiher! Schlechte Mieter herausgeſed 
alle U 
? 


— 


Deutſcher Advokat. Rat frei. In Of— 
fice des L. H. Laszlo. Oeffentlicher Notar, 
1544 Larrabee Straße, Zimmer 4. | s 
1d51mtf | Baron von Leopold hält den criten von 
dreien morarn Abend ab, 
Baron von Leopold halt morgen 
Abend in der Sozialen Turnhalle, 
1651 Belmont Ave, am nädjlten 
(Freitag in der Vorwärts Turnhalle, 
2431 MW. 12, Str., und am näditen 
ontag in der Norbfeite Turnhalle, 
22 N. Clart Str, Vorträge über 
Thema „Ihe Advance of Ras 
tion? ond the Maintenance of 
IRomwer”, die er mit Lichtbildern er- 
Iläutern wird. Wußerdem werben bie 
neueſten, ſoeben aus Europa einge— 
troffenen Kriegs-Wandelbilder vorge— 
führt. 
en  ; Der allgemeine Eintritt foftet 25 
Gürom ader Modet, mır vollftändiaen yubepör | Cent8, der Meberfchuß geht zu gleichen 
$115; gebrauchte zıde au berabgeiegten Bier | Feilen an die Deutiche und Defier: 
fen; leichte Sadlungen. Wir vermieten Tiihe |”. 2 a un 2006 n 
nit dem Privilegmut, die Wiete vom nauipreis reich) = Ungarijche Halfsgeſellſchaft 
—A— ——— und an die „Deutſchwehr.“ 
Co. 623-629 © Bat Die Mitglieder des Schwaben» 
ereind und die der „Zeutonic Sons 
f America“ werden vom Boritand 
fonder® auf die Xorträge in der 
ozialen Xurnhalle morgen und in 
t Vorwärts Turnhalle am 


— 
Falls Ihr mitetllos ſeid und ein 
Advoldten braucht, ſeht and es, 
Dearborn Blög., Monroe und Clart 


nt tüchtgen 

13 Fort I 
Straße. | 
27novioX® 


Sr 


Deutſch-ungariſcher Advolgt 
auch Sonntags. Schwarb. 


Avenue 


— — — — — 


ne. 

Offen 

Office 2101 3 
oT 


Dadıdeder u. ji. w. 
(Unzeigen unter diefer Rubril 2 Gent3 das Wort) | 


Material, 1116 
und 1118 8, 
1617, 1 Schidte per 
Schichten, per dolle, 
per Rolle, $1.00 

ol 21* X3mꝛ 


— — — — —e ——— — — Te 


reden und Ban) 
Monroe 
Monroe 
> 


Miller’ Dad 
=. Yale Wi 
Madiſon, 

Rolle, 66 Cenis; 
Cents, 3 Schichter 


ater 


49 
422, 


‘ 
1 


Billard und Boder Tiiche. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


ungen eine 
« Kollender 
bian*X 


EEE IERELTERTLIES SENT IIETTGE SEIT FORT EUCH WATTE 


—* 


die Shwähen Ye; Alters, 


> 


7 


5% l 
ec 


(2 


7 


e 
Der greiſe ehemalige Richter Water- A 
man nuter Vormundſchaft. gend aufgefordert, ſie zu beſuchen. 


K 
| 
| 


2 02 


e 


Der neue Erzbiihof. 


Mütter Flagen gegen Kinder, | &r wird eiwe um Die Nabreiwenbe in fein 


Ant vingelührt werben. 

Grau Schneider will ihre Heimftätte wie |. N ahrichten aus Rom zufolge wird 
derhaben. — Die Ehe der Vierzehnz | 1 Ernennung bon Bilhof George 
jährigen. — Lilientsaler Baptiften. — | Dm. Mundelein bon Drootign, N. 
Scheidung der Ehelınte Merrinm. '9., zum Erzbifhof von Chicago am 


Richter Ur: | 


$3000 wegen Aboruchs ſeines Hau⸗ 


J 


nen Schulratskandidaten eben ſo auf 


In Waſhington, D. K., wo er ein 


St. 
Paul, Minn., am 17. Auguſt 1902 ge-⸗ 
ſeinem 
ſeiner 


legten a.,res zujammengelebt. Er be: | 


‚ertlärte, daß Roger E. Sullivan und 
‚er felbit die fehlenden $29,000 auf: 


Bros. fef und Jakob je $300 zu bezabıen. | 


I 
I 
I 


| 


das in den Mann | Mittog anfünpdigte, m 1 
dernatrte Geichöpf heute dem Jugend- | wirie, die das Schantgefeg übertreten, | aboptirt, die Mutter das Kind und bie | 


| 


illydale Baptiſt Church“ | Der Schantlizens itt 
nennt ſich eine Gemeinde, die an der Das gilt ſowohl für Wirie, 


eine Kirche 


Anzahl Schankwirte vor ſich geladen, im geſehlichen Sinne, habe. Der Rich— 
— — — — ſſtige Mitglieder traten aus, gründeten 
die Erſte Yilienthaler Bapti,sengemein- | Hedertretung 
die Banfeinlage von $20)' 
"und begannen den Bau einer, Kirche 


ruf ibrer Scan 
ı müßten. 


|ben und früher nur in Gejelljchaft zes | 
Gatten, den in ihrer älteren $tlage auf | 


au! angemwiefen habe, ihr 


‚von ben Grofgefchiworenen des 
vembertermins 
Oberrichter Burke im Kriminalgericht 
überreicht worden. Die Großgeſchwo— 


Ausjiand der 
'mwanbmacher auf bie eine oder 


‚toalt Cafe, 


‚ıeits erhobenen, aber noch nicht be 


Freitag | 
bend aufmerffam aemadt und drins | 


| 


16. Dezember vom Heiligen Konfiyios | 


rium beſtätigt werden, ſodaß die be— 
Der ehemalige Richter A. N. Water- zügliche päpſtliche Bulle etwa um die 
man, in Grobeland Part moynya,t,!Nahreswende in ben Vereinigten 


wurde nacy Vernehmung ärztıicher und | Etaaten eintreffen dürfte, Sobald fie | 
anderer Zeugen heute im Yacylakge: | bier angelangt ift, wird ber neue Erz- 
zicht von Gejwivorenen jür fhwadzyin. |Difchof in + feierlichiter Weile in fein 
nig erklärt und entmündigt. R.t.r Amt eingeführt werben, Es werden 


Horner wird einen VBermügensverwal: 
ter für den 7Sjührigen Vla..n beitelfen, 
ber am Ubend vor der geplanten Vor— 
ladung vor Gericht von jeinem v».elge: genden Anteil nehmen dürften. 
nannten Geichäftäcencjien Carleton | 
Hubjon nad dem Diien begleitet wur= | Im 2. Stodwerke des Venetian- 
de und jeßt in einer Heilanftalt in Ber» | Gebändis, Nr. 13 Dit Waihington 
mont ijt. Der Greis joll fein beträht: | Str,, im Rutwaarenladen von Mile. 
liches Vermögen größten:eilö vergeudet ı Morelle, brach geitern Nadmittag 
haben, ob no 50,000 vorhand:n ein Feuer aus, das jedody bald ge- 
find und wer das übrige bekommen | Löjcht war. Der Schaden beläuft ji 
hat, wird die Unterfuhung zeigen. auf ungefähr $5000, £ 


lifen der Erzdiözefe einen 


—-- .o. — — 
* 0& 


auch eine Reihe von Feſtlichkeiten ge⸗ 
plant, an denen die deutſchen Katho⸗ 
bervorra= | 


| 
| 


} Warnung für Shaufwirke. ’ 


Lizens wird widerrufen, wenn Sonn- 
tagögeieb übertreten wird. 


Scheidung — aber bieden! 
Richter Windes aibt eine bier einain ba- 
itehende Entiheidung ab. 

Mart H. Hooter, ein wohlhabender 
Mann, Hatte die Scheidung von feiner 
Gattin Alice ermwirkt, die Gegentlage | 
der Frau mar aber wegen Mangels jea= | 
liherBeweife abgemwiejen worden. Rich⸗ 
ter Windes wies nun Hoofer geltern | 
an, derfzrau $120 jährlich auf Lebens | 
Mayor Thompion Fündbigt an, dak die zeit oder bis zur MWiederverbeiratung, | 

Statdverwaltung vor nädıite Worhe an | und ihrem Anwalt $100 zu bezahlen. | 

ihärjer negen Wirie vorgeben wird. — | Noch nie ift in den hiefigen Gerichten | 

Die beiden Nationaltenvente, \ein erfolgreicher Scheidungstläger ul 

Nährgeldzahlungen verurteilt worden. | 
Das Paar hatte 1901 geheiratet und | 
ih im Juni 1912 getrennt. 
Wo bleibt das Kind? 

Die Eheleute Harry G. Warner hat: 
‚ten am 26. Dezember 1913 das ad! 
Mayor Ihompfon heute) Monate alte Kind der bei ihnen moh- 
werden Schant- |nenden unverbeirateten Cora Wetbal | 


— 


Ohne weitere Warnung, 


Schärfere Saiten wird die Stabt- 


Schantwirten aujziehen, 


Mie 


nicht wie biöher erit geivarnt werben, ihr befreundeten Eheleute häujig bes | 
vielmehr mird fofort zum Widerruf | jucdht, vor acht Tagen aber die Stleine 
gefchritten werden. |in einem Krantwagen entführt, Die 
die fich | Eheleute Tießen die Mutter geitern | 
bisher gut geführt haben, alö auch für |Kreistigter »orrifon vorrügren; ie 
rüdfällige Sünder. | focht die Aboptirung als lüdenbaft an, | 
Volizeichef Healey hatte heute eine|jo daß daB Kind tarjächlich fein Heim, 
gegen bie Anzeigen wegen angeblicher | ter hat fi) die Entjcheidung porbehal- 
bes Sonntagsgefeges, | ten. Cora bat vorgeftern einen Mann 
beziv. der Polizeivorichrijten erjtattet Namens Nies geheiratet. 
worden ivaren. Er machte ihnen Hlor, | Wirklicher Bertauf? 
daß ſie ſich im Falle einer nochmali- John W. Caldwell war, angeblich 
gen Anzeige gegen ſie auf den Wider- weil er die Illinois Sieel Co. beſtoh 
tlizens gefaßt machen len hatie, vom März 1911 bis April 
1013 im Zuchthauſe. Vorher übertrug 
er jeine Stroftwagenremife 5535—37 
©. State Etr. an feinen freund 
Charles E. Bloomhuff alö Wermalter 


Beiragen Schiiratötandidaten. 
_ Ein aus den Aldermen Thomas 
Inn, Robert M. Bud und John CE. 
Kennedy beſtehender Unterausſchu En 
des ftadträtlichen Schulausichuffes be; | monatlich $50 während der Dauer ber 
ichloß heute, die am Montag vom Strafzeit zu bezahlen, was DBloom- 
Mayor zur Ernennung vorgejchlage- Duff auch tat. Diefem hatte er aber | 
Auf einen Kaufbrief auf das Geihäft aus: | 
geitellt, wie er faat, um ihm größere | 

Vorgänger. Der Ausfhuß wird ihnen Yolmacht zu Übertragen, tie Bloom 
uff jagt, rein gefchärtämäßie. et 


dieſelben Frogen zur Veaniworiung — 
vorlegen, die er bereits fut die anderen verſucht Kreisrichter Taylor aus den 
SZeugenausjagen jejizu,.euen, wein bie 


‚teben Siulratstandidaten ausaecr: — rn * 
deitet hatie. Außerdem wird er ihnen Remiſe und deren Einrichtung gehört. 
ch eine auf Lehrergehälter bezügiiche | Die verliebte „Seidiicbene“. 
Stage unterbreiten. Die drei neuen] Yuguft 9. roenide, ein Polizeibe- 
Sduiratsfandidaten, Firend, Piagott |amter, bat das Guperiorgeriht um 
und Young, werden erjucht, die jzras jeinen Eingaltsbefehl gegen jeine ges | 
Ichiedene Gattin Anna race isroenide 


gen bis zum Gamjlag Vormittag zu 
beantiworten, an weldhem Tag der Un: |erfucht, die ihn feit der Scheibung, am! 
115. Juli 1913, in der Polizeimacdhe 


terausfhuß eine meitere Sitzung ab⸗ 
und in Hauſe ſeiner Mutter, bei der 


halten wird. 
Die Nationallonvente. er wohnt, 3318 Pierce Ade., immer 
Fred W. Upham, Vorſitzender des wieder beſtürmt, ſie wieder zu heira— 
Bürgerausſchuſſes, der ſich bemüht, ten, und ſeinen Namen unbilliger Weiſe 
in allerlei unliebſame Vorfälle ver— 


die Abhaltung der Nationalkonvene 
der beiden alten Parteien in Chicago ; widelt haben ſoll. Er will nichts mehr 
bon ihr wiffen. 


durchzuſetzen, ſuchte heute Mayor 
Aus dem Ruchlañgericht. 


Thompſon auf und lud ihn ein, zu⸗ 
ſammen mit dem Ausſchuß vor dem Der unlängſt verſtorbene John 
Mayo in Dat Bart 


| 
} 


j 


Herz und Nieren zu prüfen mie ihre 


tepublifanifchen Nationalausfhuß in | 
Waſhington die Wahl Chicagos als Neffen, Nichten, und ebenſo vielen an⸗ 
Konventſtadt zu befürworten. Der re— deren Perfonen insgefammt $98,000| 
publitaniſche Ausſchuß tritt am 14. hinterlaſſen; Michael Georg Lang| 
Dezember ‚äujammen, der bemofrati- feinen acht Kindern $27,000; des lebe 
ſche bereits nächſte Woche. Der Bür⸗eren Tochter, Frl. Ida, 1935 Hudſon 
gerausſchuß hat von der benötigten Abe., iſt Rachlaßberwalierin. 
Garantieſumme für beide ra * 

| 
| 
J 


bereitö $171,000 beifammen. Upham 





Borlennotirungen. 


Ehicago, den 1. Dezember 1915. 


20. Arne : Die nadfiehenden Notirungen an Dir 
hier jtattfinden wird, bezeichnet er alg | Setreidesdrie, vom Beninn der Börien- 


bringen würden, wenn die Demofta- 
ten ıhren Konvent bier abhalten wür- 
den. Daß der republifaniiche Konvent 
ſicher. ſtunden bis um 11 Uhr Vormittags. wer⸗ 
den der „Abendpoit“ tänkdı von der bie: | 
treidematler-irma E.W. Wanner«& 
G o., Euite 706, Gontinental & Gommer- | 
cint Bant Bida.. aelierert: 
| Sı® Niedrig 11 Borm 
Türizen— 
Di „..$1.05% 
Wat .„.. 1.0815 
wꝛais ⸗ 


CA 


—+— 


Noch im Duntein, 
Die Großgeihworenen werden vor Zams- 
taa ihre Anklagen nicht bekannt geben. 
Die mit Spannung erwarteten 
Antlagen in Verbindung mit den 
Etreitunruben im Baugewerbe find 
No: 
nicht 


Eeihlukpr 
(Seftern 
$1.05 


1.07 


s1,041 
1.97? 


$1.05% 
1,085 


* 
* 


| Y 


I 


T 64% ‚645 


378 


‚satz 
ZU u... Sys 
_Salcı— 
203 
Mal .. 
epea 


% 41% 


411% 
13 


noh immer 


ii 


> 


> * 70 
3 


17 


15 15.85 


= 


7 10.55 
Jan ...17.75 
a li. 

Scamal, 
Da 


9 


tenen werben ſich nicht vor Samſtag en 
veriagen, denn feit die Stantzanmwalt: | 
Ihafi befannt werden lieh, day Zeus: 
sen in biefer Sache fich der imeitge: | 
benditen Verſchwiegenheit verfichert | 
balten fönnen, haben fi) no über | 
50 Perſonen gemeldet, die von dem 
Ölafer oder der Ge 
andere 
Weiſe brührt wurden. Hilfsftantzan: | 
oalt | der in Gemeinichaft mit 
Zufsltaatsanwalt Michaels die Un= | Maı E 
terſuchungen der Grohgefchworenen |Tt » -— En | 
leitet, verficherte heute, daft den be | ‚Die „Bullen“ hatten heute Durchiveg | 
‚die Oberhand an der Bürje. Weizen | 
fannt gegebenen Anklagen noch zwei |ihloß um 114 bis 11,4, Mais 
ober drei weitere bi3 Samftag Hinzu- 13, bis 11, SQafer we 1, 
gefügt werben wirden. Propifionen auf Januarlieferung um 
Heute Naymittag um 1 Ubr wur⸗ 
ven fünf der Staatsanmwalifchaft zuge: | 


teilte Detcftives nach dem Hauptauar: | beu! s : ep 

tier der Unftreichergeverf,chait, 3 | beilpiellojen Produftionstätigteit ber 
W. Madifon Str., aefäidt, um dort! Mahlmühlen und der Zatiache, 

befindliche mwichtige, auf den Yuzitand 
der Unfireiher und Glafer ſich de— 
jiebende Dokumente mit Befchlag zu 
legen. Die Detekiives hattın feiten? 
der Staatsanwaltſchaft Beſehl erhal- noch 
ten, die Schriftjtüde auf jetenfFall her: | 3urud. 


10 
4,37 1,3740 
‘ 

> 


an... 
Mal .. 
Kippden— 
EN .. 52 


J 


u! 
> 0,40 


an2 


P.42 


s 0,70 v u 
ieſern E. W. Waguer 
folgenden Sitna.ions- 


J v. J 


Außerdem I 
& Co. den | 
notirungen: 

Weizen Mais Hafer Spes Schmalz Rippen 
. 6046 


„ 1.09% ‚su 


.42% 


si 


2 s s .4 ia e- 


beute fälligen Ierminlieferungen, ber 


wird. Mais auf Mailieferung ftieq 
beute bi8 auf 701%, bie Farmer halten 
noch immer mit ihren Maisporräten 
Seit dem legten 1. Juli hat 


beizuſchaffen, jollte dies fich nicht in | Rordamerita 88 Prozent der Weltein- 


Güte erreihen laffen, fo follten die|Tuhr von Mehl und Weizen geliefert. 
Beamten auf nichts Rüdficht nehmen Nah einer heute eingetroffenen Mel: 
und fich nötigenfall® mit Gewalt in|dung ift das mit Wintermweizen be— 
den Befit der Papiere jehen | fteilte Gebiet in den Ber.Staaten heuer 


ns | * 


— er 


— N 


——— 
inter zehn Erankheiten 


ıb e8 neun, deren Urfache einem unreinen Zuftande de3 Blutes zus 
— iſt. Ein zuverlöſſiger Blutteiniger iſt das richtige Heil⸗ 
mittel für derartige Yuftänbe 


gorni’s 


Alpenkräuter 


Sehe als — — laum ſeinesgleichen. Er iſt über ein 


ahrhundert im rauch; lange genug, un feinen Werth zu erpros 
en. Frage nicht in den Apothelen danach. Kann nur bei 9 
Agenten bezogen werben. Ilm nähere Auskunft wende man ſich an 


DR. PETER FAHRNEY & SONS CO, - 
19-25 So Hoya Arc. CHICAGO. ILL 


2,060 | > r 
: | „Suuabs 


und verpflichtete ibn, Frau Caldiwell | jchnitt. 


| geringen 


inug, ji der neu eintrefjenden Waar 


B,| Sroühandel. 
hat feinen 24| Onantitäten find d’e Breiie etwas böler, 


| 


bericht, jowie als heutige S<hluf+ > 


| Bertbuhner 


Aue Zauben, leben, Dubend... 


Mais um 


15 bis 20 Punkte höher ab, hauptſäch⸗ 
lich als Folge der wenig beträchtlichen, 


daß: 
der ganze jichtöare Vorrat an kanddi⸗ 
ihem Weizen nach dem Ausland gehen | 


! 


| „NRounds*“, Ar, 1, das Bfund.. 


BEE Wegen Tallens der Geldrate Preije ermäßigt. "WW 


Dritte Deutsche, Oesterreichische, Ungarische Kriegsanleihe 


>% 


20 
8203.50 
füt je 1000 Mark 


für je 1000 Kronen 


33% 


$:45.00 


6% 
$i96.00 


für je 1000 Sironen 


Verzinfung 
Dieje niedrigen 
Preiſe bis auf 
Weiteres auf⸗ 
recht erhalten. 


TRANSATLANTIE TRUST COMPANY, NEW YORK 


(Bertreterin der Dontjichen Banf, Berlin) 


Referenzen: Alle Deutschen u, Desterreich-Ungar, Konsulate 


Hüro ofen tügfih von I bis 


: z | 
um 20 Prozent geringer, ala im Vor= | 
jahr, und der Stand der Saat ift 10! 
Bunte unter dem normalen Durd): 


—* R nn | 
Droduftenbörte, 

Butter. Die Stimmung im! 
Marktie war feft. Ertra frijche Waare 
it nit reihlihb im Martte, doc 
berrjcht feine befonbere Ainappheit. E3 
irajen dDiefe Woche bish:r gruhereSen- 


dungen ais in der Vorwoche ein. Diet 


Sorten jtiegen 
u kentö das Dfunv. | 
Eier. Die Sadjlage ijt feit geftern | 
unverändert, die Preife blieben Feit, | 
und die Nachfrage ijt gerade groß ge=| 
e 


von 4 bis 
| 


anzunehmen. 

Geflügel fand quten Abjah, da 
ziemlih aroge Antäufe auf Bee 
tion gemacht wurden. „Spring Brei: 
lers“ ſtiegen um Cent das Pfund. 

Kartoffeln traſen reichlich ein. 
Das Geſchäft iſt ſtill, und auch für 
heute wurden die geſtrigen Preiſe be— 


| 


gehrt. 


Die folgenden Breite gellen für den 
Beim Gintanf fleinerer 


Molkereiprodukte. 


Butter. 
ıNotirungen von Yayne & Low, 159 weelt 
Souih Waler Strabe.) 
extra, das Pfund 
„Extra Wird‘, das Pfund.... 

„stets“, das Pfund 


„Ereamery”, 0,32 
— (1,31% 
—(),50 


‚31 


2 


lles N 


A 


| 
3 Ihr 


here zu erfahren: 
154 W. Randolph Str., Zimmer Nr. 3 
Chicago, ill. 


PT 


|: 


COFFEE 


Der 260e Kaffee mit dem L0c eſchmack. 
Sie beiommen ihn nur bei Bankes'. 


Rehmen Sie heute ein Pfund i.ıit heim. 


Banfed’ Pöitliher Santos Kaffee, — 19c 


‘ . Bantkes Dairy Tafelbutter zu ........280 
uberall zu Loc Pfund vertauft, zu 


Ailerfeinfter Tee, in beiten Lüpen 3m 6% 
Allerbeite Greamery » Butter — bie 33 si das Pfund vertauft. nur .....⸗ 
beſte iu der Sradt, Pfund SebCcTee — ſtritt Goe wert — fut ........400 


8500.00 Belohnung, de ee 


in Bankes' Läden kaufen kann. 
Rordweſtſeite: 


Weſt eite: 
1644 W. Chicago Abe Nadiſon Stt 
13,3 Wlilionuice Ave ; 720 38. Nori Ykadilun Er, 
1045 Willwanicece Ude | 2640 Vincoln Ave, e Isſsland Ave 
Bud Milmwaulce Ade # 4 Lincoln Ape, . Halited Str, 
2710. Ave. Slar! Str 


Nordſeite: 


18018 W. 12. Etx. 
400 W wet 


3102 33. 22. Er, 
Züpdjelte: 

2 sennvorth Ave 

7 ©. Halited Er. 
S. Alhland Ade 


303 
42 
172 


1217 € 
1832 ©. 


North 3413 1 lar! et Halited Eir. 
r mit 

| von ver Regierung gegebenen Erlaubs 

Iniß, ihre Frauen und Kinder an Bord 
für Stadtverwaltung a. ‚zu beherbergen, Gebraud) gemacht, und 
Sprinafield, SL, 1 ana Ein! ® werben dort auch allerlei gejellige 
„„Spemgneld, St, 4. 28. IM Meranitaltungen abgehalten. Im der 
jtimmig nahm das Unterhaus heute | Nähe ber Schiffe murbe den Leuten 
Vittag die Vorlage an, welde deriauh ein Streifen Land zur Ber 
Stadtverwaltung von Chicago ge-| fügung geftellt, auf dem fie Gemüfe 


tattet, Nactragsbewilligungen aud | zogen, und auch Geflügel züchteten: 


Chicago ſiegreich. 
Haus nahm heute Mittag Finanzvorlage 


Seconds“, das Pſund ........ 
Dairies, „ertra”, das Pluid.... 
wird”, das PBlund.... 
seconds“, das Plund. 
2a..waare, das “"Blımd... 
„Yadies“, das Biund.... 
PBrozebbutter, das 


V.235 uU: 
u 


244% ! 
‚so 
—0.27 


zunehmen und Gelder aus einem an 

jeinen anderen Yonds in der leihen 
0:10 | Perwaltungsabteilung zu übertra- 
-ezis gen. 112 Stimmen wurden für die 

" Mabregei abgegeben. 

\al8 eine Yiweidrittelmehcheit 
Tann die Mahregel fofort in Kraft 
\treten. Die 
mung, dab MWebertragungen nur in» 
Inerbalb einer 


Eier. 
von Wayne & Lom, 
South Water Strabe.) 
„Freſh Firas“, das Dubend. .0 
„Ordinary Firſts“, das Bubend 0.26 —..27 

lie Sadrten, Riſen einge; 
Ibiofien, das Dirvend......... 0.20 
„Dirties“, das_ Dusend. . 0.16 
„Euycds“, Das Dusend...eneneee 0.16 
(vier für Brocers ungefähr 2c hoher.) 
Kalk. 

(Kotirungen ton der Stälebörje.) 
NRabmläje, „wind“, das und 0.14 —).14% 
„Vuung America”, da» »Blund.. 0.151, —u,153 
„Long Horus“, Plund. .. O.18 
„Vaiſies“, das Pfund ......... 
Brid, das Pfund 
ewpiweiger, rund, Das 

dv, „Biod“, Das 
Limburger, 2 Bid 
do, 1 %fund 


Notirungen 159 


weit 


2SK—UDUL, 
2 


\> 


Ifönien, wurde im Haus eingefügt 


den, der die Mahregel in ihrer tır- 
— ſprünglichen Form bereits angenom— 
F Man rechnet 


das 
u. 6.15 ımen Dat. 
susassn V.18 —() jb1a | m, . . a s — 
Biund.... U. * Schwierigkeiten im Senat. 
und 
Siüch, 


Stüd..... 


2 | zulammentreien, 
Geflügel un 


Geflügel tiebend). 
(NRotirungen von Jepſen & Murmann. 
South Waler Strabbe.) 
(Die Ererfe gelten nur für fünj Yartenkijten oder 
mehr, einzeine Lauenliſten Xc d. Pid. hoher.) 
Huhner, dãs Pfund 0,11 
do,, fette, das Pſund.. 0.12 
ESpring Chickens“, das 0.13 
zruidugner, icbend, das 
Ktınd 
B rennen 
ı hummer weiten, Blund.. 
das Pfund 
alte, das Dupend.. 
ttuge, da3 Dutend 


nen Mapßregeln vorgenommen worden 
iind, bie er bereits früher angenom= 
men hat. Damit dürfte die Arbeit der 
| Spndertanung beendet fein. Die Nu3- 
\ficgten, daß mehrere Borlagen, die we- 

|der im Senat no im Haus angenom= 
v..> men worden find, doch noch zur Anz 


0.13 Inahme fommen werben, find jehr ge- 
0.1275 | TINO. 
350° 
—1,00 
1.25 
0.75 
2.00 
—3.00 
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Weſt 


Pfund. 
„und 


ante 
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| Die Deutschen Scerattca in Norfolt. 
| 
| 
| 


u 


bo,, 


do, lol, Das ZUBENd..oono.» 
lebend, Dubend.... 
do, augerihtei, Drpend....... 2.00 


Kleine, magare, weniger. 

Geilügei ıtroden nerupft). 
Zruthühner, ie nad Qualität, 

das Pfund 
une, das Pfund........... 
Enten, das Plumd...... Sonn0se . 0.14 

vuhner, das Pfund 
Geilügel gebrüht). 
Huhner, 4 Pfund u mehr, Pſfd. 0.13 
do, „Springs”, das Pfund.. 9 
wur Geflugenender! Nur 


fen Siriene nicht mehr fampien zu fün 
nen, habe die Seeleute der internir- 
ten dentichen Schiife feine Klagen, 
(Eigenbericht Der „WUbenbpoit“.) 
Wafhington, 1. Dez. Die Offiziere 
‚und Sxannıdaften, im Ganzen unge: 


0.20 
— .13— 
— . 
—0. 


. 0.12 | 
| D 


NRotia Tür f - j 
fleifhige Ziere find bier verläuflid,) 
Kälber tneihlachter). 
(Notirungen don Icpfen & Murmanıt, 
Eoutb Kater Tirane.) 
50— 60 Pfund Gewicht, Pfd. 0,10%: —0 
80-— 00 Wlund Wewidı, »id. 0.11. —U) 
w—100 Bund Gewicht, Id 0.13 —U 
Ausgeluhhte Kälber, das Pfund. 0.14 —O 


Kälber (neüauter.) 


ftälber, Sc bis. 5c das Piund niedriger al3 um 
sehäurct 
Rindfleiih (Aumerichtet.) 
(GBreiſe bon Armour & Company.) 
Nippen, Nr, 1, dad Biund. ...$ 0.17 
do., Ar, 2, das Pfund 0,15 
do,, Ar. 5, das Bfumd 0,09 
„Loins”, Nr. 1, das Btund... 0.24 
do,. Nr. 2 das Pfund. ....... 0.18 
dv. Nr. 3, das Pluyd 011 
0,12% 


0.113 
0,06 
0,11 
0,00% 


_ Inirten deutichen Hilfstreuzer befinden 
(fi dort im Nügemeinen ganz wohl. 
„Nur vom Heimiveh werden jie geplagt, 
\und dem Werger, nicht länger für ihr 
|Baterland fämpfen zu können. Rad: 
‚dem einige ber Zeute ihr Wort gebro- 
chen hatten und berfchwunden waren, 
wurden ſtrengere Mapregeln getrof- 
|fen, aber nach und nad ift die von ben 
Vereinigten Staaten über ſie ausge— 
übte Disziplin wieder milder gewor— 
den. Die deutſchen Offiziere hallen 
jedoch eine ſtrenge militäriſche Dis— 
ziplin aufrecht, und Uebertretung der 
vorgeſchriebenen Regeln werden be— 
ſtraft. Der Arzt Krugerneck würde, 

wenn gefaßt, ſchwer büßen müſſen, 
0.09 ‚Denn eim deutjcher Dffizer bricht ſein 
1.73 |gegebenes Wort nicht, fagte Kapitän 
* Thierfelder. Man hegte wohl große 
Sympathie für ihn, denn er war ſtets 
ſehr traurig geſtimmt, wenn er einen 
Brief erhielt oder einen ſolchen ſchrieb, 
weil Brüder und Vettern von ihm im 
Kriege gefallen. Daß dieſe „Seerat— 
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2265 Re 
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13% 
‚14% 
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du, Nr, 
do... Nr. 
„Ehbuds“ 
do., Nr, 
bo, Nr, 
Plates“, 
do. Nr. 
do. Nr. 


das Rund 

dad Pfund 

Nr. 1, das YBlund.... 
2, da5 Blumd....... 
3, dad Blund........ 
Nr. 1, das Pfund 
2, das Pfund... 
3, das Pfund 


Schweine taugerıchtet). 


Deite Schweine, da3 Piund..... 0.08 —0.05% 
Berfel, 2540 Bid Gewicht, Bi. 0.09, —0.10 


— — —— 
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7 
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Todesfälle, 


Nahtebend beröffentlichen wir die Namen der 
Deutihen, über deren Tod dem GefundbeitZamt 
Melsung znama 

Beefing, Franl, 51 


6 D. Dal Eir, 
Bergholz, Jobann, 


46 
3., 1136 Montana Cir. 
Eiiermann, Edw., 54 3., 2028 Haltings Str, 
Herlin, Marb, 8239 Halſted Str. 
Paſche, Mathilde, 71 J. 2208 Ciiſton Ave. 


J 
79 


O 
1 


\ ben, ift dadurch erfenntlih, daß ihnen 
kürzlich wieder 300 Kiſten Flaſchen— 
bier von der Seeſeite aus zugeführt 
Madi, Herbert, S 3., Si21 Grobe Ave, -den: . i s da 
Rauſchle, Minna, 3710 N. Hedzie be, [ak ben; 2 ber Sanbjeite —* if 
Ramvom, Cha, do 3 838 Diverich Barhoav. dad, mie befannt, nicht geicheben. 
Zioppenbad, Wilbelmina, 5013 W. 22. Place. zai⸗r 
wWittwer, Franzisla, 750 J. 2119 av. | Mehrere Dffigiere haben bon ber ihnen 


a)» 
<. 


* Die beiten Arbeitskräfte er- 
reidh; man durd) Fleine Anzeigen in 
der Abenduvof 


| CASTORIA fürsäugingrund Kinder, 
Die Sorte. Die Ihr Immar Gekauft Haht 


Da. dies mehr! 
Mt, ! 


einichräntende Beltim: | 


beitinmten Verwal: | 
tungsabteilung vorgenommen werden | 


umd muß vom Senat bejtätigt wer-| 
auf Teine! 
Der Senat wird heute um fünf Uhr! 


um die Abäanderunz | 
gen zu genehinigen, Die an verjchienes | 


Auſter über Heimweh und Nerger, in Die= | 


fähr 655 Wtann, ber in Korgolf inter= | 


ıten“ auch noch einen quten Durft Has 


im zweiten Quartal des Jahres vor-;Yänfe, Enten und Hühner. Die 
Mannschaften haben für das Geflügel 
‚aus Kifien ufiv. kleine, hüpfche Hütten 
gebaut, in denen ji) immer nur je 
'pier Tiere bejinden. Die Mannjhaf: 
ten haben fich infofern zu amerifant- 
jiven verfucht, indem fie manden 
amerikaniſchen Sport -.:veiben, befon 
ders „Bafeball“. Kapitän Thierichens 
interejfirt fi auch dafür, lat über 
ameritsniihe Scerze und ermuntert 
\feine Leute, die Verhältnijje jo zu neh» 
men, tie fie nun einmal find, während 
ih Kapitän Ihierfelder häufia in ge» 
drüdter Stimmung befindet. Ein un= 
angenehmer Fall ereignete fi kürzlich, 
als Kapitän Ihierihense das Ghiff 
|berlafien wollte und dann bon einen 


* 
Der 


‚amertianifäen Wachpoften der Nor: 
folt Navy Yard angehalten murde. 
Zhierichlen zeigte feinen Bap, und als 
der Poſten auch) dann noch zögerte, ihn 
durdzulaffen, jagte er ihm, er möge 
fi beein. Der ameritanifche Mas 
rineſoldat ſchien aber zu glauben, ic) 
etwas Beſonderes erlauben zu Dürfen, 
und antwortete, ich nehme mir ſo viel 
Zeit, wie mir beliebt, worauf er vom 
Kapitän eine ſchallende Ohrfeige er— 
hielt. Thierichſen wurde darauf nach 
dem Admiralitätsbüro gebracht und 
dort unverzüglich in Freiheit geſetzt. 
K. 


Britiſche Uebergriffe. 


Der „Fall“ des amerikaniſchen Schiffes 
Geneſee dürfte zu einem ſcharfen Pro— 
teſt der amerikaniſchen Regierung Ver⸗ 
anlaſſung neben. 
(Sunderdepeiche der „Abendpoft”.) 
' MWajbington, 1. Dez. Dbgleich der 
Prärivent Wagner von der „American 
Zransatlantic Steamfhip Company“ 
‚dem Gtaatödepartement eine Bes 
ichmerbe übergeben hat, in der mitge- 
‚teilt twird, das kürzlich von den Bri- 
‚ten beichlagnahin!e Swiff feiner Ges 
'fellfgaft, „Ihe Genefee", würde von 
ihnen als Handelsſchiff benutzt, iſt 
doch noch nichts Amtliches bekannt ge— 
worden. Staatsſekretär Lanſing hat 
aber angeordnet, Erkundigungen über 
die Angelegenheit einzuziehen. Das 
Schiff war von C. G. Blake in Cin— 
ſcinnati für die Beförderung von 
Kohlen von Norfolk nach Montevideo 
gewirkt worden, und wurde unterwegs 
von einem britiſchen Kriegsſchiff geka— 
pert. Es ſcheint, als ob die britiſche 
Admiralität wieder Neuerungen einge⸗ 
führt hat, und amerikaniſche „Priſen— 
ſchiffe“ in britiſchen Dienſt zu ſtellen 
beabſichtigt. Das Staatsdepartement 
will aber daran noch nicht recht glau— 
ben, denn durch ein ſoiches Verfahren 
müßten die Beziehungen der Vereinig- 
Iten Staaten zu Großbritannien ges 
\fpannte werden. Der Kongrehabge- 
ordnete Mann von Jllinois und re 
publitanifcher führer in lebteren, er- 
'flärte heute, e3 follte ein energijcher . 
| Proteft gegen den jchmaßppollen Ein: 
ariff Großbritanniens in umferen 
Handel erhoben werben. k 


—3+9 — e e⸗—— 


> 


Trägt die 
von 





3 Proz. auf Spar-Einlagen 


CARSON PIRIE SCOTT &.CO. 


—— Basemen'—- 


Maren wohlfeile 
Geſchenke 


— 


Reinleimene Io 
Damen, mit geitichtem Initial 
(alle gewünschten Snitialien an 
Hand)—ipeziell, Fe das Stüd. 


Ihentücher für 


Reinleinene Tafchentücher für 
Damen, mit nitialien, in meh- 
reren eleganten Etyles — 6 in 
bübfcher Geichenf = Schadhtel— 
zu Te. 

Reinleinene Iajchentücher 
Männer, 


für 
aute Größe und Quas 
Iität, mit den beliedten 143Ö0llis 
gen hohlgeſäumten Borders — 
fpeziell, 10c das Stück. 


Baientent, nördliher Raum. 


Bas Weihnadhls- Lager im Balement: 
Laden if vollflandig eingerichtet. 


Diefe Artikel repräfentiren bveridiedenartige Sammlungen von 
Geichenfen praftiiher Art. Es find Gejchenke, die jiherlicd gewürdigt 
werden, weil jie praftiic jind — werden den Geber derjelben in Erin- 
nerung erhalten als einen, der weile ansgewählt hat, mit dem Gedan- 
fen für die ipätere Nüslichkeit jowehl wie für die Freuden des Tages, 

Der Laden bleibt offen von at Uhr Morgens bis 
ich? Uhr Abends, von jest bis Weibnadten. 


Vollſtändig utcu⸗ 
Feine Spitzen⸗ 


Waiſts, 83. 95 


Die Front dieſer Waiſts 


Heu Bandfhuhe 


Für Damen nad Männer— 
4 % 1 
95e Paar 


Dies ſind außerordentlich guie 
Handſchuhe. wenn au 9c verkaͤuft. 
Wir ſind ſo glücklich, ſie in einer gro— 
ßen Auswahl zu dieſem Preiſe zu 
offeriren. 


iſt von 


einem mattfarbigem, geblümtem 
Chiffon über ein fleiſchfarbiges 


| Ehitfon-Futter. 


Auch haben fie einen Spigen 
Veitee Effekt, Iange Aermel und 
einen bhübihen flachen tragen, 
um den eleganten Effeft zu ver- 
| vollitändigen — und die Waiits 


Dreijed Nid und Cape Handbichuhe 
bon borzügliden „Le“ Skins, in ei— 
nem vollen 
IL ben 


»>_ 2m I 
Die für Damen— | 
| 

| 


Zortimsut bon bopulären 
offerirt, ſowie auch wei ß und 
in allen Größ Baar, 


RY 
ſchwarz 9560 


iind in allen Größen zu haben 
34 bis 14 Zoll 


Die für Mäuner— 

Ziraben Handſe huhe aus 
tem Cave Stod. Weich und ſchmieg— 
ſam, dabei jedoch ſtatt. Ganz P. X. 
M. genäht—Self ſtitched Rücken; in 
auten Schattirungen von lohfarbig. 


Auswahl — und die frühe Auswahl 
ift Die beite, — Ydc das Raar. 


Bafement nördlicher Raum. 


imbortie- | bon zu Biriten 


map. 
— Dfferirt zu dem 
Preis von $3.95. 


Bafement, 


ipeziellen 


öitliher Raum. 


Slippers — Immer wünſchenswerte Geſchenke 


Die weniger koſtſpieligen und dennoch geſchmackvollen 
Andenken für Männer, Damen und Kinder. 


Wenn im Zweifel — gebt Slippers! 


würdigt werden. 


Unſere Weihnachts-Lager von 


Sie ſind immer willkommen und werden ſicherlich ge— 
Slippers zu mäßigen Preiſen ſind bereit — ſie bieten 


die umfangreichſten Varietäten von Slippers, jeder Art, Größe, Stil und Farbe. 


Filz Slippers für 1 


ſten „weihnachtsmäßigen“ 


Slippers 


Männer, 
Kinder — einfache oder mit bübihem Band 
oder Pelz Rompons verzierte und in den jchön- 
sarben für Damen— 
manche mit weichen, wattirten Soblen. 
e. nad) Sorte und Qualität, $1 bis $1.45. 


Damen md 


Männer Slippers in Romeo, Everett, Opera und 
Cavalier Styles, hoher oder niedriger Schnitt, Ze- 
der und Yilz, einfach oder deforirt — die Sorte, 
weldye ein Mann für fich jelbit auswählen würde, 
Marfirt je nah Sorte und Qualität zu $1.45 
aufwärts bis zu $3, 


Marfirt 


für Rinder — ein riejige® Sortiment von populären Stules, 


marfirt zu 55c bis zu $1.25, je nad Sorte, Qualität und Größe, 


Kigenartio — Fil- Slippers für Damen—$1 das Paar 


Diele babeır weiche, „comfn“ 
Navender 


blau, Braun, Grau, 


Bedienung 


Sungen Geihäftslenten bieten w 

fo bollitändiae Banf-Bediem ng, 

als es menſchlich möglich vr, Air 

baben Banteinrichtun 

Drdnung. Ein Weflud 

würde bertraulih bet bandelt mer 

den. Höflichkeit für Jedermann. 
Sa3 wir für Andere aetan haben, 

“um wir au gern für Sie, 


Fort Dearborn 
National Bank 


Beam 


William A. Ti 
Kelton N, 
5 Fletcher 
Henry R. Ken 
John St etche 
Marcus Ja cob 
George 9. Wille on, 
arles Te ernaid 


uabeu1g-48dg jne 7044 £ 


xanıpe tl, 


yarrel 


y, Ssizchra 
KRatitrer 
Dults laifire 


Sfaffirer, 
lafiirı J 
Sland-Dedpt, 


390 auf par: Ginlagen 


Sparioı 103, die an oder vor de m 
10. Deze mber eröffnet werde 


9, > Raisten, Mor. d. ? 


YNVA IVNOILVN NYHORYWV3G 1404 


‚ Rot und QTaupe, verziert mit 


‚ wattirte Soblen und find zu haben in Maroon, Schwarz, Naby- 
Seidenband Runnings und Schleifen. 
Baſement, nördiiher Raum. 


derick Maas und die Herren Julius R. 


—— Mi fürbarrifon = 


Wurde angeblich während des Bor- 


| wahlenfampjes neiammelt. 
| 
Sagt Zivildienfttommifär Koffin. 


| 

| 

wWill wiſſen, daß 53000 Angeſtellte mehr 
| als 320,000 aciamnutelt haben. — Kom: 
| million beainnt Umeriuchung. — Mer: 
riam nreift Kommitiion an, 

| 


Die ſtädtiſche Zieitbienfttommif- | 
Ifion, die in den legten Wochen viel 
fach jcharf angegriffen worden it. 
fündigte geftern an, fie habe Kenntniß 
davon erlangt, daß die Kampagne: | 
‚leiter Carter H. Harrifons wahrend | 
| ber Vorwahlentampagne angeblich von 
80 00 ftädtiichen Angeftellten mehr als | 
| $20,000 aefammelt hätten. Präſi 
dent Coffin behauptete, es ſei ihm 
mitgeteilt worden, daß Tagelöhner 
im Straßenamt, der Kanalijirungs 
abteilung und in der Abteilung für 
Ausdehnung der Wailferleitung zu 
Beiträgen angehalten wurden. 


Abteilungsvoritände neiährbet. 

| Die Zivildienfttommiffion wird die 
\ Sammlungen unterfuden. Sie wird 
\bis auf das Jahr 1912 zurüdachen 
und fih auf die angeblihen Samm 
‚lungen erjtreden, die J. I. Halpin in 
der Geheimpolizei im Intereſſe der 
demmotratifchen Kandidaten und bejon- 

ders Staatsonwalt Hoynes vorgeom- 

‚men bat. Der Staatsanwalt hat in 
| Ubrede geitellt, daß er Geld aus diefer | 
| Quelle erhalten habe, aber ae 
[as Geheimpolizei erflären, fie 5 hätten | 
| Beiträge gemadt. Die Zioilienfttom- | 
| miffion wird mit der Vernehmung bon | 
| Zeugen in den näcdjiten Iagen beain= | 
nen. Präfident Coffin hat, wie er be= | 
| haupt et, eine eidesitattliche Ausiage 
| eines früheren Hilfsmwerfführers der 
| ftanalifirungsabteilung der 22. Ward, | 
der angeblich entlaijen worden fei, 
weil er nicht abladen wollte. Es iſt 
nicht ausgeſchloſſen, daß Walter ©. 
Leininger, Haupt des Straßenamts 
und gegenwärtig vom Dienſt ſuspen— 
dirt, H. L. Lucas, Leiter der Ab— 
teilung für Ausbau der Waſſerleitung, 
und George E. MeGrath, Leiter der 
Kanaliſirungsabteilung, in die Unter— 


ſuchung verwickelt werben, 


| Goffin erhebt Antlanen. 


Kapitän Coffin erklärte, ihm jei| 
mitgeteilt worden, daß die Perjönlich- 
feit, mwelche die Beiträge gejammelt | 
habe, den Wagen begleitet habe, der die | 
ı Löhne ber jtäbtifchen Arbeiter nad} | 
|den verſchiedenen Zahlſtellen brachte. 
Sie habe den Verdienſt eines Tages | 
fofort erhoben. Die verfchiedenen | 
Verwaltungsabteilungen feien damals 
mit Iagelöbnern überfüllt geweſen. 
Diele von ihnen hätten nie etwas ge- 
leiftet. Im Etraßenamt feien 5000 
Tagelöhner mit einem Lohn von 
1$2.25 den Tag, in der Waflerleitungs: 
abteilung 2500 Teilnehmer mit einem 
| Tagelohn bon $3 den Tag, und in der 
I\Kanalifirunasabteilung 300 bis 700 | 
|mit einem Lohn von $2.50 den Tag 
\beichäftigt gewejen. Coffin behauptet, 
alle Einzelheiten der Sammlungen zu 
tennen. | 
ı Der frühere Mayor Harrifon er | 
‚Härte geitern Abend, er. wifle nichts | 


bon den angeblihen Sammlungen, | 


Greift Kommillion an. | 
| Einen jharfen Anariff auf die gi- 
vildienſtlommiſſion machte geſtern in 
| einer Uniprade an die Mitalieber der | 
Grundeigentumsbörſe von Coot 
‚County Ad. Charles E. Merriam. | 
\Er erflärte, die Kommiffion habe die 
| Kontrolabteilung aufgelöft und da= 
duch der Stabt fehweren finanziellen | 
ı Schaden zugefüot. Beutepolitif mache ı 
(fi in der Zivildienitabteilung breit. | 
Allgemein berriche die Anficht, da 
das Zivildienſtſyſtem mißachtet werde. 


| 
Faherty hat aroße Pläne. | 
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Kinder! Sch 


— Der \ 


Er tit frei. 


* 
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* ***** 


Gefirniſttes Schreibpult 
für Knaben oder Mädchen, 


zuſammenlegbar, we 
$1.15 wert, zu.... | 
Game af Shoppers, jehr | 

| 

I 

} 


interejlant, ipeziell 19€ 
zu nur 


Lager bon Schmuckſachen, 


7 
* 


Be 7 EEE ER 


Echt noldene 
Lavallieres 
mit echt geſchlif⸗ 
fenen Diaman— 
ten beſetzt, 15— 


zöllig, gelötete | 
Gliederkette 
vallſtändig, zu 


2.95 


4 

wa 
Maichentaihen aus | 
Neufilber, die neuen | 
eingelegt. Sbell Gate | 
Tops Diefe find | 
ganz neu und febr 
fhön, Aus wahl von | 


Vinitern - 2 98 | 


das Ztüd. 


Verfad) flserplattirtes Toilette - 
bon 4 Ztrüden, Saum, Haarbürite, 
derbüritte und Spiegel, 
grauer Entwi irf, bollitändiges 
weis auögeichlagener Schachtel, 
rer Preis i3 59.00 — 

jebt zu 


Harditofie 


$1.25 moderne grün und 
blaue Combination BPlaıds, 


1%, NYards breit, die 79e 


beiten Moden dieier 
Sfirts 


Set 


Saifon, morgen, MD. 
Serrengeichneiderte 


ESTABLISHED 
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— die Vögel mit dem prachtvollen Gefieder — dies alles ijt interefjant für Kinder jeden 
Alters, Ihr werdet ſicher Gefallen an dieſem freien Zirkus finden, deshalb bringt die Kin— 
der jo f r ih mie möglic) und laffen diefelben dort fo lange verweilen, al& fie winjchen. 
Weihnachtsmann iſt hier und erwartet die Kinder. Yabt das Bild neb- 
men von Eurem Sind mit umierem lebenden Weirhnahtsmann auf dem 4, 


Was jeht gekauft wird, halten wir für jpätere Ablieferung zurüd. 


Mechganiſcher 
rn 6de 
wert, zu. 


ſechs Stücke Geleiſe, 


Schmuckſachen und Silberwaaren für Weihnachten 


Die unten angeführten Artifel geben nur eine ihwache dee der arofen Auswahl, die in unierem vollitändigen 

Silberwaaren eingeichlojjen, au Frde. it. 
den—die billigeren vlattirten Schmudjachen wie auch die teuceriten mit Diamanten befegten Stüde, 
tangirzmg, die jeder Börje entiprechen. 


Klei⸗ 
fr anzöſiſcher 


rrübe e⸗ 


1875 BY EJ. LEHMANN 
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t Euch den freien 5 an 


Seht die wilden Tiere, die Vögel 
und die drolligen kleinen Affen. 


Ein Zirkus wie dieſer, wurde noch nie zuvor in 
irgend einem anderen Laden gezeigt — deſſen 
ſind wir ganz ſicher. Eltern finden gerade ſo viel 
Vergnügen an dieſen wilden Tieren und drolligen 
Affen wie die Kinder ſelbſt. Es iſt wirklich ein Zir— 
kus für Jung und Alt. Die wilden Tiere — die 
Löwen und Leoparden und Bären ſowie Känguru 


** * * ** * 


feet 


* 
* 


erterte ste 
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Floor. 
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Eiſerne Feuerſpriue oder Ha— 
ken u. Leiterwagen, ſc GI 
angeitrichen, 9Sc mt. 

Barcheeit, ſtets ein popnläres 
Spiel für Nung und Alt 
zu nur 


Automobiles für Kna— 
ben u. Mädchen, hüuſch 
bemalt, mit Rubber 
Tire Rädern — 83.95 
Ber— 


Ge⸗ 


| Gmaillirte Tee Set3 
ı für Mädchen, 15 Stiide 
| — $1.25 Rert 

| zu 


RN 


>, 
* 


Mechaniſches AZug-Zxi, bat eijerne 
83. 50 wert, 7 ür 


* 


% 


lJ 
Lokomotive, Tender, 2 Waggons, 2 
morgen Au 


.69 


ER? u 
ES 22x 


„>, 
+ 


* 


He 


Alles 


* 


und Jedes für Jedermaann iſt bier zu fin= 
zu einer Preis— 


Die Preiſe werden als äußerſt mäßige erkannt werden. Haupifloor. 


Casque Kämme, mit erſter Qualität | 
Rheinfteinen beſetzt, nroße Auswahl | $1.50 edit 
von Entwürfen, zu 3 Breifen, Stüd, | 


aoldene Ccarf- 
s1, 1.50, 1.98 ___ 


| 

| Nadeln f. Mans 
— F 

* x Pe < 

| N 7 — — 


ner, große Aus— 
wahl, mit echten 
Vergoldete Meſſer ſür Männer oder Kna— | 
| 
I 
| 


Berlen bejekt— 
Berlen, Ame— 
tirte Sauce = Köffel, 


thuits3 etc, bes | 
jeßt, zu aroser Perlmutter» 
‚a | griff, Sterlingfilber- 


68€ | Serrule, in gefüttert, 


J 
Käſtchen — 

Vieriach ſilberplat— 

tirte Caſſerole, pierced 

Muſter, Ebenholzgriff, 

mit 83ölliger brauner 

ſeuerfeſter Kochſchüſſel, 

morgen 

ai 2.50 
Sterlingſilber Ba— 

by⸗Set,, Gabel und 

Meſſer mit 

Griffer, “pierced” — HN 

in gefütiertem Käft- 

eg morgen 


Vierfach ſilberplat⸗ 


ben, am Ende bon Waldemar-Keiten zu tras 


gen. prahivoll Handgravirt — Die ) 


1.04 


Auswahl älle.ssoonsnnossessasenser.ee 


tadı —* Hutbüriten, 

große Torte, extra feine 
DOCH, ses unsuenunausnunaer 1.25 
Set 6) r 7 Aller pe 


* 


— 
N 


>, 


in 


er 


Sierfah ‚\überplattirte Brot-Trahs, 
einfach „burnifbed” in der Mitte — 


„bierced“ Borte, Trauben: 4 00 
+ 


SUEME: Mizessnassneren ...... 


8 — 
Wichtig! 
Auf Erſuchen in unſerer 
Kredit⸗Offiee, 3. Floor, wer⸗ 
den Aufſchreibe-Einkäufe, wel— 
che vom 1. bis 15. Dezember 
inkl. gemacht werden, auf das 


* 
* 


ahee.eheR 


* 
* 


Groceries 


Siebter Floor. 


J. Mehl, Faß | [ B u £ terine, 
Sad Ne Gen: I 5 Pfö. Trom- 
tury Mebt für | mel, 


1.59 ” 


Ovenagold Kuchen— 
mehl, reauläre® 25c 
Badet, drei 


S. S. — 


Fancy neue Kal. 
Santa Clara Pflau⸗ 


Hardtmann, Henry Huttmann 
Auguſt Lueders Anſprachen 
tin fie die Notwendigkeit 
deutſche Freimaurer betonten, 
Söhne zum Anſchluß an 
ſche Logen zu bewegen. 


terhielt die Geſellſchaft 
Vorträgen. 


— — —— — — 


| Der TZodeszoll der Jagd. 
| Die aeitern ‘abgejchlojiene 


66 murben 

|Tote und 162 
jahre, 
Staaten und 
Stanada, vorlag, 


berivundet, gegen 
Verwundete ir 


während ſie 


wurden in der diesjährigen 


meiſt 
mit der Schußwaffe. 


— — — 


Jagdzeit 
hat 59 Menſchen das Leben gekoſtet, 
111! 
Bor: | 
als die Statiftit von fiebzehn 
der Provinz Ontarıo, 
beuer | 
achtzehn Staaten umfaßt. In Jllinois 
Jagdzeit 
zwölf, in Michigan vierzehn und in! 
Wistonfin neun Jäger geichoflen, zu-= 
durch unporjichtiges Umgehen | 


Se. — Addams⸗ erfranft, 


Aerzte willen nach ı nicht. ob fie eine Ope 
ration an ihr vornehmen müſſen. 
del. Jane Addams, die Vorjteherin 
des Hull Houfe, liegt jchwer frank im 
Presbyterianer Hojpital barnieber, 
und die Merzie jind über die Natur 
ı des Leidens, das vielleicht ein jehr ern 
jtes ijt, noch im Ziveifel. Einjtweilen | 
wird fie genau beobachtet. Dr. james 
8. Herrid, der fie behandelt, jprad; | 
ih heute dahin aus, daß fie einen 
Blutfturz hatte, daß man aber noch | 
nicht wiſſe, wodurch diejer verurjacht 


wurde. 

Die Krankheit verhindert Fri. | 
Abdams an der Ausführung ihres 
Planes, zufammen mit Henry Ford 
U. die Reife nad Europa anzutre: 


und 
wo⸗ 
für 
ihre 
deut⸗ 
Einen 
Trinkſpruch auf die zahlreich anivejen- 
den Damen brachte Herr Adolf Steidle 
aus, und Altmeijter Hugo Voigt un=| 
mit beiteren 


u. 
ten, um dort auf baldige Wiebderher: | 


wird bob der Dampfer bereits! 
‚Die Patentin erklärte heute Wormit- 
Itag, daß fie, fobalt ihr Zuftand es | 
erlaube, der Fzriedensgefellichaft folgen | 


werde. 


ftelung des Friedens hinzuarbeiten, | 


Samstag von New Hort abfahren. 


Die Korporationsanwaltihaft aab 
gejtern ein Gutachten ab, daf die Be-|* 
\hörde für örtliche WVerbefferunaen das | 
Hecht hat, as zu bauen. Wäh— 
rend Bräfident M. "Fabertn iofort 
‚arche Pläne antünbigte, ließ fich der 
ſtadträtliche Verklehrsausſchuß nicht | 
fören. Er ift mit der Ausarbeitung | 

eine Planes iür ein Tiefbahnipitem 
beihäftigt. Der Stadtrat verteilt! 
jalle Anträge der Behörde für örtliche 
| Berbefferungen, welhe die PVeraus- 
gabung bon mehr ala $100,000 bebin- 
‚gen, an ben zuitändiaen Auzfchup. 
Michael Faberty muß baber, wenn er 
Tiefbahnen bauen will, erit die Er- 
laubnik des Stabtrats einholen, der 
feinen Wunfh an den zuftändiaen 
Ausſchuß, den Verkehrsausſchuß, ver⸗ 
weiſen würde. Der und ber Stadtrat 
würben das lebte Wort bezüglich ae- 
wilfer Pläne FFahertys haben. 


Naih Binelsers Nadıfolaer. | 

Xn einer Gonderfibung ber Re: | 

viſionsbehörde wurde geſtern Patrich 
A. Naſh von der 14. Ward zum Mit: | 

glied der Affefforenbehörbe an Stelle 


| 


; 
‘ 
: 
i 
g 
8 
: 
? 


nad Maß, dieſes 
Modell, ſeitegefäl— 
telter Promenaden 
Skirt, gemacht von 
irgend welchen 
woll. Stoffen von 
50c die Yard auf— 
wärts, morgen 


15e 


Scwarze_reinwoll. Sabardines, 
feine Clay Serges, importirte Che— 
viots und Corduroy Cords, reinw. 
Sorte, 1% Yards breit, Auswahl 
von vielen 31.50 und $1.75 
Sorten, die Yard 


ve | 


Schwarze reinfeid Kenn 
ie } ſchrarze rein Taffe⸗ 
ſchwarze reinſeid Suiting 


—— — ‚He 


Satin 
barred Taf⸗ 
ſeta u. 40⸗ 
zöllige rein— 
ſeid. Crepe 
de Chine, 


S5c 


$1.00 drei- 
Plund-Rol- | de 
len weiße 
Baumwolle 
Watte, Com⸗ 
fort: Größe, 


55e 


1250 Sei⸗ 
Finiſhed 

ſanch Com⸗ 

ort Stofſe 

| bardbreit, die 
Yard zu 


ic 


Zweiter Floor. 


Januar-Konto geſchrieben, 
zahlbar am 1. Februar 1916. 


Tex 0 Rourke 


der berühmte 

Trainer bon 

Ser Willard, 

wird für 
eine Furze 
Zeit Hier 
a nweſend 
ſein. 

Mr. Tex O'Rourke, der weltbe— 
kannte Trainer und Autorität für 
die phyſiſche Entwickelung der Man— 
neskraft, iſt für eine turze Zeit hier, 
um ſein außergewöhliches Syſtem 
in 300 ſpeziell arrangirten Exer— 
ciſes. Er gibt Euch verſönlich freien 
Rat, und erklärt die Vorteile ſeines 
neuen Syſtems für Phyſical Train— 
ing. 

Tex O'Rourke wird morgen von 10 Uhr 


Vorm. bis 4 Uhr Nachm. in unſererSport⸗ 
waaren⸗Abteilung, 2. Floor, ſein. 


Vackete für 1 0c | 
Foncy Karolina 

Kopfreis, 5 

Pfund De 39e 
Unc Yerrn’s 

— — 3 


Backete 25: 
DE 


83 Sad 
Buhl’s echtes 
Wheat Bran, 25c | 
Beſte gemiſchte 
Nüſſe, alle 
neu, Bfd.... 
Fancy Kal. © 
Shell Wal 
nüffe, Bfd. 
Kal. Soft © 
Mandeln, 
Pfund 


— 


Collingbournes Jap 


men, 5 Pfd. 73c 


Bücie für. 
Fancy Seeded 


Roſinen, 2 25 c 


Bacdete für. 
Kai. Qe= 


Fanch 
Veaches, 


trocgnete 
25c 


— rote aus⸗ 
geſteinte Kirſchen, 
Solid Bad, 
Büchfe 

Fancy 
Sparael, 
Größe, 
Büchfe 





aeichälter 
Mammotb 


Haupspt · 
Floor. 


Seide Häkelgarn, 
in weiß oder Ecru, alle Nummern, 
10c Bert, die Spule 


Elain Maid! 
Häfelgarn, weiß | 
und alle gewünic- 
ten Farben, Se 
Wert, drei Spulen 
für 10c. 

5e Yor befte Qual. | 
vernickelte Sicher⸗ 
beitänadeln, alle 

ce Wert 


Gute Qualität 
Braifiere Garment 
Dreß Shields, alle 
Größen, regul, 75c 
Wert, Baar 44c, 

Revol oder Sono: 
more Dreß Clasps, 
weiß oder fchwars, 
alle Größen, regul, 
5c Wert, awei Dub. 


für öc. 
12 er Bolt3 
aute Qualität Bias 
Einfaßband, 


Größen,: 5 

2 Karten für 5e 
100 Dard Spule 

Nähfeide, 

ſchwarze, 

Te Wert, 

für 4c. 


nur 
regulärer 
Spule 


Lawn 
nur weißes, alle — 
10: Wert, Bolt 56. 


* 
* 
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Sonntagpon 


sieben Zinien vom 1. Desbr. an. 


Damen 


finden bier Schr 
aimmer,. Sur $ 
ſtrilts belegen 

two bin. Su ener Erde, 
Treppen zu fieigen 
bier etüclich und 
Sedes Department 
Ihrer freien 


von David M. Pfälzer erwählt. Nafh 
e ift Bauunternehmer und Mitalied der | 
“| Siema Gebrüder Nafh. 


—SeSSjS 


Das Allerweltsliebchen. Leſet die „5 


Vereinigte Männerhöre. 


Beet teteteteteeteteteetnteteeeetegeteßeetelgetefefiefeiteteetegeinfeteetetßeeteteteesfefefeiefetefstefefefntetete 


BE —— — — — — — — ———— ñ—e — EEG AN — — 


ee | Neues Deutſches Theater * 
—— Berlor den (Buih Temple.) 
Die Sänger der 23 Vereine 2 SGeute erſter literariſcher Abend der Sai— 
bandes „Vereinigte Männerhöre von |Rannte mit brennender Schürze am Leibe ion, „Der einiame Wen“. 
‚EChicago* werden heute Abend im ge- im Haufe herum. | Un dem für heute im neuen beut- 
‚fchloffenen Kreife einen Kommers in| Bertha . ein in Dienften von | jhen Theater im Bujh Tempel 
\der Lincoln Turnhalle abhalten. An- | Thomas M 
|fang pünktlich 8 Uhr. 


| 
| 
J 
reibe⸗ und Wwarie 
zen des Ysop 
uem nad) ugend 
Bine 
< ie mer De n 
ufr jeden fein 
"der Bantf 
Benutzung. 


Fort Dearborn Trust 


and Savings Bank 
= 3 


8 Monctoe und Clart Straße. 


weeies der — 


Die 22jährige Sihar Kowalski, Nr. 
‚1213 © S. Peoria Str., veritieß geitern | 
ihren Säualing, ala Stabtrichter | 
Fiſher entſchied, daß Alexandes Ste— 
daneiy, Koitgänger bei Sihars Mut: | 
ter, nicht der Vater des Kindes jei; 
‚diefe® wurde nah dem St. Binzent- 
‚Waifenhaufe gebradt. Vier andere 
Koſtgänger in dem Hauſe ſagten aus 

daß ſie ebenfalls mit dem Mädchen 
\verfehrt hätten. 


ea ——— 


* Gin beiwaffneter Farbiger drang | 
| geitern Abend in die Wohnung von | 
Im — — der Nord: Frau Berneda Pegman, Nr. 1246 

feite, 1504 N. Clark Str., wurde ger | Weit 115, Straße, ein und verjuchte 
, fern Abend das 48. Stiftungs fet der/die Jrau zu berauben: fie jekte sich | 

Leſſingloge, A. F. und U. M., ge- | aber zur Wehr und zwang den Ha- 
. feiert. An bie — adtte Feftgejell- | Iunfen unverrichteter Sadjye wieder 

Ihaft hielten Meifter vom Stuhl Fre= abzuziehen, 


ein ausgezeichneter Auf voraus, und 
| man darf deshalb mit Recht auf fein! 
| heutiges erftes Auftreten an der hieſi⸗ 
gen deutſchen Bühne geſpannt ſein. aufführungen der Operette an, in wel— 
Arthur Schnitzler's „Der einſame cher Frl. Emilie Schönfeld als Gaſt 
von | Weg“ ift eine Iiterarifche Delikateife, | die Bejucher entzüden wird. Die An 

»Honne, Nr. 419 Diverjey| der Direktion Haupt-Danner angejeß- | für Die Herr Adolf Heine bie Regie | fündigung der Direktion, daß auch 
Parkway, dem Bater von Staatsan= | ten erjten literariſchen Abend dieſer übernommen hat. Außer den Genann- Frl. Angele Crone als Gaſt in dieſer 
| walt Hoyme, ftehendes Dienftmädchen | Saifon wird fi, wie bereiis angelün= | ten twirten in diefem Stücd noch mit |Vorftellung auftreten werde, wird 
erlitt geftern fjchwere Brandiwunden, | digt, Herr Mar Jürgens, einer derjdie Direktoren Haupt und Danner |von Frl. Erone als untihtig in Ab- 
als ihre Schürze Feuer fing. Das beiten jugendlichen Helbendarfteller, und Herr Kurt Bachmit, forie die, rede geftellt, und fie hat die „Abend 
Mädchen verlor die Geiftesgegenwart , den die deutfche Bühne aufzumeifen | Damen Julie Niemann, FrancesWag- [po erfucht, ausprüdlih anzufündi 
und lief ungefähr fünf Minuten lang | hat, in Arthur Schniglers fünfattigem ner und Bertha Walden. „Der ein |gen, daß fie nicht auftreten werde. 
er der brennenden Schürze umber,  Schaufpiel „Der einfame Wen” als, Tame Weg“ bleibt au für morgen | Die vollftändige Bejegung der Oper- 

ed dem Hausmeijter deö Gebäudes „Felir Wearath“ beim Ühicagoer deut- | 


Abend noch auf dem Spielplane. ette wird morgen befanntgegeben. Jr 
—* ſie feſtzuhalten und die Flam- ſchen Thealerpublilum einführen. Den Für die auf nächſten Samstag, zwiſchen verſaäume man nicht, ſich 
men zu erſticken. Die Unglückliche hatte 


Künftler, der früher an den königlichen | Gonnten und Dienstag Abend anbe- | rechtzeitig Pläge für diefe Operetten- 
aber ſchon ſchwere Brandwunden er» | Hoftheatern in Stuttgart und Berlin, |raumten Aufführungen der reizenden gufführungen zu ſichern. Vorbeſtel- 
litten und wurde nad; dem Columbus | fotwie an ber deutfcen Bühne in New | Strauß’fhen. Operette „Die Fleder- | lungen fünnen perZelephon (Superior 
BGoſpital gebracht. Dort und Milwaukee tätig war, geht maus“ wird jetzt alltäglich emfig ge- |8633) gemadht werben, _ 


1edz ne 2049 £ 


probt, und Direktor Ullrich, dem die 
Regie für diefe Aufführungen unter 
fteht, fünbigt für diefe Abende Glanz 


3 Proz. aut Spar-Einlagen 


= usbejur® 


3% ON SAVINGS 


—... — — — 


CASTOR IA 


Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUCH SEITMEHRALS 30 JAHREN 


Immer mit der 
Unterschrift 
von 





u 


Grundeigentumsdarlehen 


mantel 


Foreman Bros, 
Banking. Co. 


5.-W.-Eie EnSale u. Walhingten Str. 


Shreiben eines Nürnberger Habrifanten 
über die Auftände in ber alten Geimat. 
Von befreundeter Seite wird uns 
nachftehendes Schreiben eines beutfchen 
\Fabrifanten zur Verfügung geftellt, 
deifen Inhalt für unfere Xejer von 
grohem Anterejje jein dürfte. 
Nürnberg, den 28. Oft. 1915, 
| Herrn Oskar Leiſtner, Chicago, ZU, 


Rapital n. 
Aeberſchuß 


1O W. MDNROE STR. 
Mitglieder: 
New Dort Stod Erhanne 
New York Cotton Erdange 


New Dort Coffee Erhange 
Chicago Board uf Trade 


Ehlcags Eick Erdhange 
©t. Louis Merhants Erhange 


Erfter Klafie Geldanlage 
BONDS 


e8 mir feit meinem ausführlichen 
3% Zinjen bezanplt auf 
| Tätigkeit in der Stadtverwaltung fo- 
su den niebrigften Maten geliehen. nommen, daf; ich feine freie Minute 
'amerifaniihen Munitionslieferungen 
= gen geitellt, die wir und vorher alle 
| 
| 
Fhitiy @. Sepp. | L \ 
| jtolz zu fein auf das, was unfere herr» 
‚fer Wirtjchaftzleben unter den jchiwie: 
zwedlos eriwiejen haben. 
den Eraebnifje der 2. und 3, Friead- 
ren Ringen die legten fiibernen Kugeln 
Siuiogeierfeiten, ‚pen gebracht worden und werben tüg- 


Chet: Kontos erwünſcht. | Zu meinem lebhaften Bedauern war 
| Schreiben bom 20. März d. 5. nicht 
z Imehr möglich, Ahnen einen weiteren 

| gr ’ * 
Spareinlagen | Bericht geben zu fünnen. — Meine 
wohl alö aud) in den fonjtigen durch 
j den Krieg bebinaten Ehrenämtern hat 
auf verbeffertes Chicago Grundeigentum | meine Zeit dermaßen in Anfpruch ge: 
Allgemeines Bankgeſchüft mehr übrig hatte. Der Krieg hat eben 
; durch die Länge, die er danf den 
‚erreicht hat, nicht nur an unfere Sol- 
$1,500,00 ‚baten, jonbern aud am bie, bie zu 
misfonmifet | Saufe geblieben waren, Anforderun- 

urthut nicht haben träumen laſſen. 
nt Aber ich kann es ruhig jagen: Troß- 
|dem haben wir alle Urfache, nicht nur 
—â—N— —ï— 
lichen Truppen gegen eine rieſige 
Uebermacht nach drei Seiten hin lei— 
— ſten, ſondern auch darauf, wie ſich un— 
& co \tigen Berhältnifjen entiwidelt hat und 
= |mie alle ug bie —* Feinde 
trafen, um unſer Geſchäftsleben zu 
RORrFTRRS | Grunde zu richten, fi als volltommen 
Unfere finanzielle Leijtungsfähigteit 
bat fich ja durch die inzmwijchen aud im 
Ausland befannt gewordenen glänzen 
‚anleihe dermaßen hervorragend gezeigt. 
|daf e3 feines weiteren Wortes bedarf, 
um zu bemeilen, wer in dieſem ſchwe— 
zu verfchiehen haben wird. 

Unmenſchliche Opfer find nicht nur 
an Blut von unferen tapferen Trup— 
lich noch gebracht, fondern auch) jeder 
Einzelne zu Haufe hat Opfer gebracht 


Kriegsanleih 
1000 Bart 59... 
1900 fir, Leiter, 53” 


5 
2 — 


und zwar freiwillig und gerne, die ein⸗ 
I. fach ſtaunenerregend ſind! So kann 

man jeht nach ungefähr 15monatiger 
3202 Kriegsdauer behaupten, daß unſer 
FRVa ganzes Erwerbsleben trotz der rieſigen 
31 N Einberufungen glatt und ficher weiter: 
"70 Tüuft, Mir verforgen uns mit allem 
ER Nötigen aus eigenen Mitteln und eige- 


0, 
10m Kronen Ingar. Ü r ner Kraft, ftellen felbft jo viel Muni- 
daß mir damit . unferen | 


für dieſe Woche. u 
immtlichen Bundesgenofjen ausbel: | 


Weihnachts: ii 


tönnen, und Die ee 


| 


er, 


- |verforquna ift dank der tatfächlich aus 
6) eld endun en dem Boden geſtampften glänzenden 

Organiſation der Erzeugung — 
als des Verbrauches, in einer Weiſe ge— 
tegelt, daß ſelbſt, wenn der Krieg noch 
viele Jahre dauern würde, an eine 
Aushungerung nicht zu denken wäre. 


— 


prompt und unter Garantie 


K. W. KEMPF 


Bankgeſchäft. 
Seit 22 Jahren im alten Blase, 


120 Nord La alle trasse 


Diien Abends bis 6 Uhr, Sonntags 9 bis 12, 
nder fpäter nadı telephouiiher Ucbereintunft. 
Teleyhon: Main 4491. nv29*% 


Dabei entbehrt bier niemand etwas, 
feldft für die Wermften ift durch Diele 
unüberirefflihe Organifation, die nicht 
nur das eich als folches, fonbern 
‚aud) jede Stadt für ji getroffen hat, 
\To gejorgt, daß jich viele derjelben jegt 
beſſer ſtellen als vor dem Krieg. 
| Bas, was bie Herren Engländer 
Iinöbejondere dazu benußen wollten, 
uns niederzuringen, nämlid) die Ab- 
Ifperruna gegen das Ausland, befon- 
| bers 


Tas älteite und verirauenswürdigite 


dentih- Ungariihe Bankhans 
Des Weitens. 
Deulſche, öſterreichiſche und ungariſche 


nom 


gegen Amerika, ijt gerade zu unfe- 


Kriegsanicihe- 
rem Borteil ausgeſchlagen. Es haben 
Geldjendungen ‚fi in unferem Volk Hräfte gezeigt, 
100 Kronen für 15 00 | denen mir jelbit feine Ahnung 
' + { 


Selpfondunner werden af das jhneg, guten, und unfer Wile, unter allen 
fte und fichertte ee Ballen Ga, | Umftänben bis zum ‚Tiegreichen Ende 
vantie durch die Sal, Ung. Boftiparfaije | Durhzubalten, ift heute, nach lömona= 
befördert. nn tiger Kriegsdauer, noch genau jo un— 
Nirgends —— beifer —— wer⸗gebrochen, wie in den erſien herrlichen 
""Erirfelarten, Erofhafteladen, vou-LTagen der aligemeinen Voliserhebung 
machten und Dokumente jeder Au werden | 
billig und jachberitändia ausgefertiat. | 
FEKETE | 
‚TE& 5 0 N, | 
1957 Grand Ave,, She Roben Str, 
Eigenes PBantgebäude — Gegründet in 1904. | 
und), Jamomn,smi 
Feindesland ftehen, eine austömmliche | 
Eriftenzmöglichteit gewährleiftet. 
Steht jo unjere wirtichaftliche Lei— 
ſtungsfähigleit jetzt eigentlich beſſer 
und glänzender da, als zu Beginn des 
Krieges, wo von Einzelnen in ber! 
erſten Beſtürzung manche überhaſtete 
Maßnahme getroffen, mancher Betrieb 
aus purer Angſt geſchloſſen wurde, ſo 
haben ſich die militäriſchen Verhält— 
niſſe ſo günſtig entwickelt, wie wir es 
ſelbſt nicht zu hoffen gewagt hätten. 
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Kriegsanleige 
Geldfendungen 


Befördeen wir fchnell und fiher nah Deutfch- 
land, DOelterraih Ungarn und Nukland, unter 
vollfter Sarantic, billiger als irgendivn! 
Nirgends Tünnt Sor beifer bedient werden. 
Kommt and überzengt End! 


Schiffskarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten 
Dokumente jeder Art 
werden billig und fachveritändig audgeferttat. 
J.V. ZINNER & CO. | genoiien haben es auf) nod) nicht ein- 
Größte deutih-ungariihe Agentur in Ghicags. | mal fertig gebracht, den Verpub diejer 
6:19 W. North avenue, | Mauer ernitlich zu befchäbigen. 
1400 W. 51. Str., Ste Loomis. |Tegte große Angriff der Franzofen 
a — _ - /gann und, 
s | Tagesbefehle des General Noffre be- 
* | 2 ö : 2 Die — 
Geldſendu ugen —0— 
nah Dentihlend, Deiterreih-Ungarn, Suremburg | NEN Denjhen unter rüdfichtslofeften 
und der Schweiz zum Tageslurs. |Blutopfern und unter Unterjtüßung 


as a ° einer Artillerie von 2000 ſchweren und 
Kriegsanleihen 5 wisn Sejsügen un 


'3000 leichten Gefchügen unsernommen, 
von : ’ wurde, hat e& lebiglich vermodt, im 
: Deutſche 9% erſten — ne tilometerlange | 
Oeſterreichiſche 5396, Slellen einzudrüden, aber nirgends iſt 
Ungariidhe 6%. | ber Feind durchgebrochen, und jelbft an | 

„sten, den, sten aeieenen Sinfen day, biefen wenigen Giellen fereitet unfer 
35 Prozent ficer, fobald die Win um | Gegenangriff wieder vorwärts, jobaß | 
— die geringen Geländeverſchiebungen 


langt Beben glichen Wert wieder er— | 
Ym weitere Austünfie fpregen Cie vor nei; | Yon böcitene 3 Kilometer Tiefe bes 


Jos. Aldıkar, 
755 West North Avenue, 


Ede Halited Straße. 


ebenen 


35 


verfuchen⸗ wollen, mögen ſie es ruhig 
tun, unfere Tapferen im Feld ſind be⸗ 
reit zu ihrem Empfang und werden 
ebenſowenig weichen wie vorher. 

Im Oſten, gegen Rußland, haben 
wir in unmiderftehlidem Borfprun-e| 


Eine Treppe ho 
nv26-d35X 


BES” Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum zu den 
günitigften Vedingungen. 


Vorzügliche erſte Inpotheken 
su 5% und 6% Zinien ſtets au Haub. 


A. Holinger & Co. (in) 


Zumber Ecchange Blog. 11 ©, La@alie Str, | 
*elevbon Randolvb 1191. olbmifemo* 


Helst die „Honntagpons 


burg faft umzingelt, 


I 
| 


| 


I 


I 


| 


| 


| 
| 
| 
| 


} 


i 
I 


‚dort können jich 
Menſchenopfer halten, von denen man 


|man bedenkt, daß wit und unjere Ver- 


y i bündeten an und für ſich ſchon nach 
Durch den Abſchluß vom Ausland drei Fronten Krieg zu führen haben 


wurde lediglich erreicht, daß das ganze und mit glänzendem Erfolg Krieg 
deutſche Geld im Inland blieb, nur führen, ſo iſt es einfach auch 
den Beſitzer wechſelte und infolgedeſſen wunderbar 
ſeine volle Kaufkraft bewahrte und den eine neue Offenfive von derartiger) 
60, Millionen Deutſcher, die nicht in Stoßtraft einleiten konnte. 


für uns ſo günſtig wie möglich. 
Türken haben es glüclich ſo weit ge— 
bracht, daß die Entente-Brüder ein— 
ſehen, 


Seit 13 Monaten ſteht in Frankreich als 
und unſere eiſerne Mauer unverrügbar feſt. angeſchloſſen und auch Bm 

Alle Anfiürme ber Aranzojen und| mit aller Macht und ſehr gutem Erſolg — furniture Tixlüren 
Engländer mit ihren milden Bundess | Hereitö die Orfenfive erarırfen bat, Es 


| wird nur eine Frage verhältnikmäßig 
u Iturzer Zeit fein, daß fidh'die bulgari- 
Ver ſchen und deutſch-öſterreichiſchen Heere 


— — 3 der gt und | die Hand reichen und bamit ift das 
Dilen 8 Morgens bis 8 Abds. Sonntags 01. | Engländer, der am 21. September be: Schiaſal Serbien befiegelt, der Weg 


wie die aufgefundenen | na 


und damit hat ficher der legte Att des 
'geivaltigften Kriegäbramas, das je die) 
Melt gejeben hat. 


unfere Macht aefühlt hat und die ena: | 


|Riga erreicht, das twahrfeheinlich in) Anhängfel Ztalien Hat im. Drient jeine | 
| den nächiten Tagen fallen wird, Düna- Rolle ausgeſpielt und das Anfehen | "otal 
ganz Rufjiich- Englands ift jchon heute ummieder- | 

Polen von den Ruffen gefäubert und | bringlich verloren! 
auch Galizien und die Karpathen ven | Engländer uns zum Vorwurf gemacht 
den eingedrungenen Ruffen befreit.|baben, daß mir Belgiens Neutralität 
Nur ein Feines Stüdchen von Galizien |verlegt hätten, — ein Märchen, das 


iſt noch in zuffiicen Händen, und au nad ben dur bie Regierung ver: Ceſet Die „Hanntagpon 


wird, fiir den Tiich, Küche 


——— din Zr ei Rx ⁊ 3 re Mor vl W 
a * 
—— rw —X Gr. - Ih VAR ” * 


>. 


E47 ar wg 
R 1. Dei 
öffenifihten Funden aus ben befgtfchen 
tiven niemand mehr glaubt — das 
bat England ftrupellog, und ohne hier- 
zu wie wir burch den Kampf um bie 
Selbfterhaltung gezwungen zu fein, 
Griehenland gegenüber getan, wahr: 
baftig ein Schaufpiel, das felbjt bie 
größten Englandfreunde darüber auf: 
ären müßte, was England in diefem 
Seriege eigentlich beziwedt und was bie 
englifchen Gprüche von Kampf für das 
Menfchenrecht wert find! 

Wenn ich das Ergebnik aus all die- 
fen Betrachtungen ziehe, jo glaube ich 
nicht ald großfprecherifch erjcheinen zu 
müffen, wenn ich behaupte, baß mir 
Beute nicht nur im jeder Hinficht glän- 
zenber als je daftehen, fondern daß ber 
Krien von uns auf allen Fronten und 
\ziwar aus eigener Kraft bereits ge 
\wonnen wurde! Was jekt noch 
\fommt, Wwirb zwar nicht Jeichter fein 
\al& das, was biöher geleiftet wurde, itt 
laber nur bie Beendigung unb der 
Schluß des großen Dramas, in dem 
mit allen unferen Feinden gründlich 
aufgeräumt werben wird! lUnb bann 
wird fich die Wahrheit bes propheti- 
fhen Spruches ergeben: „An beut- 
ihem Wefen wird noch die Welt ge: 
neſen!“ 

Ich bin ja überzeugt, daß nad) dem 
| Krieg unter allen Böltern, jelbft unter 
Iunjeren jegigen Feinden jich eine an- 
dere Anſchauung Bahn brechen wird) 
und daß Handel und Wandel ſich in 
türzerer Zeit wieder beleben werden, 
Schließlich ſind alle Nationen auf dem 
Erdentund gegenſeitig auf einander 
angewieſen und müſſen ſich wieder 
vertragen, mögen ſie wollen oder nicht. 
Mit Umerifa wird das freundjchart- 
(liche Verhältniß wohl raſcher wieder 
hergeſtellt ſein, als mit allen anderen 


zirtem Fett, rein pflanz ⸗· denn der größte Teil der 
Mißſtimmung der engliſch denlenden 


lichen Oelen, Butter und meriraner ift eben auf die Lügen: | 
pastenrijirter Milch Oder berichte der englifchen Zeitungen und 
Sahne unter Aufſicht des die jahrzehntelange Beeinfluſſung 
Regierungs -JInſpektors 


RI, 


Süß 
Unverfülſcht 


Swifts 
“premium“ 
Oleomargarin 


wird von Negierungsinpis 


der engliihen Preffe zurüdgzuführen. | 
In diefer Hinficht haben wir und mans 
dien Vorwurf zu machen. Der Deut-| 


‚hergejtellt, iv daß ein abſo— ſche iſt und bleibt eben ein Idealiſt und 
lut geſundes und zuträg— 
liches Erzeugniß garantirt 
wird. 


glaubt, daß die Wahrheit fi von] 
jelbft Bahn brechen muß und daß mir) 
Jauf dem geradem Weg unfer Ziel eben- | 
ſo erreichen würden, wie die Englän— 
der durch Lug und Trug. Gewiß iſt 
dieſe Anſchauung die richtige und wird 
ſich auch in Zukunft den Sieg errin⸗ 
* aber ſie muß unterſtützt werden 


Swifts „Premium“ | 


— 5. durch eine mächtige Preſſe, die auch 
Oleomargarine kann für für die Wahrhel immer und unter! 


3 llen Umſtänden rüchaltslos eintritt 
eden Zweck verwandt wer⸗ — —— Ob dies aller⸗ 
den, wo Butter verwandt 


dings, gerade in Amerika leicht ſein 
wird, möchte ich, nach den bis jetzt ge⸗ 
machten Erfahrungen bezweifeln, aber 


geſchehen wird und muß es! 


und Backzwecke, und es Damit will ich für heute meine —* 

n ührungen ſchließen und begrüße Sie 
vermindert die hohen Une ir Sekannter Hosastung: 
terhaltungsfojten erheblich, 


Johann Schmidt. 


— — —— — 


Bunte Kriegsbilder aus Deutſchland. 
Swift & Company 


U.S. A. 


Nafiren am Grenzdraht. 

Eine reizende Grenzidylle, die an de 
Veltliner Sprachenecke zwiſchen ſchwei— 
zeriſchen und öſterreichiſchen Soldaten 
möglich iſi, erzählt der ſchweizeriſche 
Oberſt Karl Müller, der ſeit einigen 
Wochen die dortigen Grenzverhältniife | 
ftubirt. Ein fchweizer Barbier, ber 
dort im Soldatenrod zur Grenzivade 
fommanbdirt ift, rafiert öfterreichifche 
Dffiziere, die jenfeit3 ded Grenzdrahtes 
auf öfterreichiichem Boden fidh befin=| 
den, während der eibgenöfftiche Bars | 
bierfoldat auf fjchmeizeriihem Boden | 
ftehen bleibt. Das tameradfchaftliche | 
Verhältnis wird aud) imYAustaufh von | 
weikem Kommißbrot aegen K. 8. Ei- 
garetten auzgeübt. 

h für uns| E—— — 
daß man noch freiwillig 


die Ruſſen nur durch 


ſich keinen Begriff machen kann. 


Unſere neueſte Offenſive in Serbien 
hat mit einer Kraft eingeſetzt, die uns 
allen ſelbſt überraſchend kam. Wenn 


Omeial Pablicatlon 
ofthe NORTH- 


ANNUALSTATEMENT Yin i.un 


MUTUAL FIRE ASSOCIATION INSURANCE | 
COMPANY of Seattle, in the state o. Waäshing- 
ton, on the Sist day of December 1914, made 10 
the Insurance Superintendent of the Stats of‘ 
Illinoıs, pursuant to law, | 
INCOME 
| Premiams received during the year.$ 066,501.24 
en : | Interest, rents an. dividends sooo 14,4111.22 
daß ıbre Darpdanellen: Hition | From agents’ baiances prevoualy se 


at ra 2 b.rgcdof ... ....... l 

ausficht3los in und man hört mehr | From al oieer source mut 46,005 38 | 
J Wert ’ 

und mehr bavon, baf Nie Diefe Ailion| mega Income ansnenioenanenneen 
au aufgeben. Mag dem nun jein, | LDISBURSEMENTS. 
wie es will, ob fie die Nußlofigt.it| wosses paid during the year 22 
nz . e . ‚xp nser of adjusiment and 
ihrer Bemühungen einjehen oder niit, | settlement Of IOSBEBsnennensnnenssen 
wir fönnen der Entwidelung ruyig| Gowancen, sat: jew an exponzes 
enigegenjeben, umjomehr da Bulgarien 
neuer Bunbesgenofie 


Die VBerhältniffe im Orient liegen | 


Die! 


4 608,009.35 | 


251,327.19 
5,973,09 
05,452.10 | 


«0,727.42 
71,523.37 


..  15,871.87 
.. 0,313.25 
243.12 
9,305.92 
1,102.42 | 


221,018,.71 | 
15,046.03 


| Saluries, „ees and all ottier charıes of 
or:cers, c.erks, agents and eimpioyecs 


ſich uns Bents sosnonnee 
feinerfeits | Auve tieing, prin.iug mı 


station: 


egal exprosce furniture fixturen 
Bud MAPS, osrr sunnnnnn nenn nn un er. 
Underwriters’ bonrie, fire depart- 
ment and salvage corpe, fees, etc, 
diate, insurance departmentis, LaxcH 
and tooB, zu. aunnnennunnnn une 
Decresse in advance coilections 
over 1b13 .. 
Dividends to polierbolders .. 
All otner disburse wents 


Total disbursomients „u... oo... $ 070,19%.00 
LEUGER ASSETS. 

Boox value of teal eslato........ 
Mortgage icans on real estato 
Book value of bonds and siocks 
Cssu in outlce and bank „..... 
| Agents basancen, arusır» 
Bille receivable „.uuonsnunnnnene 
O.her ledgor ansels. ... 00000... 


&h Egypten, dem Rüugrat der gan: | | 
zen enaliihen MWelimacytftellung frei | 15.080,41 | 

» J “N 
172.458.01 | 
80,724.08 
V5,54R.31 | 
3,642.72 
13,560,7U 
Total Lodger Assots sucunoeenereeıd 499,683.87 | 
NON-LEUGER ASSETS, 

Interest and ren:s due and accrucd.. 

| Other von ledger aunets „.osossnunnss 


Und abgeredinet wird mit Gng- 
land, daranf fönnen Sie fi ver- 
lajien! Kein Deutiber denkt daran, 
eber rrieben zu fchliehen, ala bis bie] 
ganze Gejellihaft um und mit Grey! 


4,841.12 
8,313.12 
EOross aesete ..... .................P 4 ss.ai 
DEDLUCT ASSETS NOT ADMITTED 

| £upplies, printed matter, 

statiouery, furniture, 

BE. noonsnn0re« Sonne 6 $ 9,169,75 
Agents’ balances ovor 

ihree months, due „..... 10,611.08 


liſche See-Willkür-Herrſchaft gebro— 
chen iſt. 


Unſere Diplomatie, die oft und viel 


10,060. s2 


an 2* ww: : 2 us * 3 | Toraı Aadmitted Asseto ...........q. 434,057.29 
‚teit$ zum größten Zeil wieder ausge- Geſchmähte, hat jich am Balkan, unter- | 


glihen find. Wenn bie Franzojen und ftügt durch unfere glänzenden Waffen- | 
| Engländer nochmals einen Anfturm erfolge, hervoragend bewährt! 


L1ABILITIES 


Losses in process of sd 
jastment or in Alis- 
WaB| pense sessnessennsene .417.022.21 


unferen einben durch Lug und Trug, |\er amnunı or anpaid Toisen sn 

i To al ed i un me 

Beſtechung und Mor, nicht gelungen | Set Tentn balle, tnxen, dic. zucze 

ilt, das haben wir auf grabem und ehr: | Uomanse.onn — — 

lichem Wege erreicht! “nn... an. .n.......„ne> 
Der Dreiverband mitfammt feinem 


241,512.78 
920,74 
‚400,00 
4,107.84 
3,017.84 
Tozal Liabilitie@, „a ...........*s 8206,215.17 
BUSINESS IN ILLINOIS, 

Total risks taken during the ycar „.$1,510,220.00 
Totai premiums during the year ... 21,187,01 
ss:5 incurred during the year 2,133,80 

A.d. MARTIN, President, 
M.D. L. RUODES, secretary, 


Subscribed and sworn to before ıne this Wih day 
of January 1915, 


ben) EDWARD T. STEWART, Notary Publia 


Was die Herren! 


! Salaries, ıees and all other charges of 


of January 1915, x 


w 


BA BREE 
L 
a, 


” ) . 


* 


ot ihe Ponn- 


* — — Pub ti ö 

| 4 ANNUAL STATEMENT sylvania Mil 
lers Mutual Fire 1 Company of, Wilkes 

Bir maden eine Spezialität aus 


Bau: Darlehen 


Zhuonähut ofihe Beats or Illinois pursusat ta IEw. 
Wir haben einen fveziellen Kumbs zum 
Ausleihen au 5% Zinſen, wo die Sicher⸗ 


INCUME 
heit dreimal fo groß, tie die Anleihe ift. 


HOME BANK and TRUST 10, 


Interest, rents and dividends.spansaen. 18,949.88 
nfee und Nihland Ave. 


Total Income s.cumionsenensenese$194,182.07 
Offen * und Samstag Abends bis PU 
—— ie. | 


‚ 


DISBURSEMENT 

Losses paid during the yehrs.ceaneeee:$ 77,096,53 
Expenses of ndjustment and sett- 
leınent Of lOBS@B.1o0000n0n0na0 00000 
Commissions or brokerage Agorey al- 
lowänces, salaries und expenses 
Salaries, fecs and all other charges 
of officers, clerke, agents and 
OIMPIOYEB.. ann n0oons00000 00000000000 
MS anne vn... 22 
Advertising, printing And statio- 
NATY, POStAge, EiC gnnnuunnensnsnn0n 
| Legal expensee, furniture, fixtures 
e u 
| Underwritere, boards, fire depart- 

ments and Salvage eorps, fees, ete „ 26.02 

| Inspectioris and gurvays....... —— 11,645. 568 
| State, insurance departments, | 
taxes and fees ‚975.78 | 
Other iicenses, fces nud tazes ...... * 30 
| Deerease in book value of ledzer | 


617.84 
6,052.48 


15,430.00 


2,489,53 
814.30 


Official Pubiiration, 
of the Rhode 


ANNUAL STATEMEN Island Mutual 


Fire ınsuränce Company of Providence, in the 
State of Rhode Island, ou the 31th day of D.cem- 
der, 1914, made to the Insurancs Superintendent of 
the State of Illinois, pursuant to law. 


INCOME. 
Premiamsreceived during the year..$ 


Interest, rents and dividends.sun.s.- 
From all other sourees .............. 


........ 

| All otner diebursements. .„.... 

77,503.15 | 
66,534.53 | 
7,450.75 | 


.. r00r® ‚ 


Total disbursemenis enosssenaneren$120,590.41 

.  LEDBGER AsSsETS, 
Mortgago loans on real ostatn.........$ 23,100.00 
Book value 0? bonds and stocks....... 426,743.50 


IE $ 051,288.43 
DISBURSEMENÄÜS, 
Lo-ses paid during the year 
Salarier fees and | otix r charges 
of office:s, clerke, agents and 


EMPIOY@@B...... «+» 42,73 | NON-LEDGER ASSE'TIS 
Reuts .. : 31.88 | Interest and rents due and accrued.... 
Advertieinz, printing and statio- Other non-ledger auscts ....... 
DATY, Postare,eic. » 0. anssesunere 580. 
Lezal expensen. furniture, fix ures 
and maps 
Uncerwriters boards, fire depart- | 
ment and salva e corps, fecs, etc.. 31.84 | 
Inspection and surveys, i 


Agents’ halances.......... 
$ 261,801.10 | Other ledger aſssete............. 
Total Ledger Ascets............... 3405, 620. 71 
4240. 25 
ανα* 1,184.35 


a nn $501,054.31 
DEDUCT -ASISETS NOT ADMITTZD 
Book value, real estate, | 
bonde and stocks | 


Total Admitted Aseeta, .......... .. .$498,634.31 
LIABILITIES 

| Losses iu process of 

adjustment or in 


SUSPENSE sonnannnnsseenn...HL,400.00 
liosses resisted „none 


51.35 | 


4,551.3: 
30.70 


661,7: 
8,357.57 


2,230.13 


Otber licenses, fees and t xos 
Dividends to policyholders 
Decrense in book va.ue of led,er 
asscts 
All other disbursements,..... Sossnere 
* .3400.00 
Total disbursement..... FE $ 007,444.08 

LEDGER ASSETS 
Book value of bonds nnd stocks 
Cash in office and bank 
Agents balance⸗ ............. 


Ne: amount of unpaıd ĩoases ......... $ 
f Total unesmed premiums 
...$1,309,691.25 | Sularies, rent, bills, taxes, EtC. cr... . 
13,048,30 
28,413.38 


4,500.00 
098,351.44 
1,500,00 
500.00 


Commissıons and brokernge, 


Total Liabilities seransnsonnaneen.-$104,801.44 
i BUSINESS IN MLINOIS } 
Tota! risks taken during the year ......$616,550.00 | 
Total premiums reccived during | 
q 


Total ledger assets 000 ‚$1,356,152,0 | 
NON-LEDGER ASSE'TS 
Interest and rents due and acerned, .$ 2,845.63 
ae the year... — — — ..e 8,218.59 
otal Josses inenrred during the | 
JA... 6,954.30 
Ashber MINER, President 
Iolın HO?FFA, Secretars 
Subscribed and sworn to before me this Sth day | 
| oi February WI5, | 
(Seal) 


| 
| 


Gross Aebeis................. $1,358,908.06 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTaD 
Agents’ balances over 
tlıree mon hs, due ....... $1,740,99 
Book value ofrealestate, 
bonds*and siocka over 
market value.cooosneecee 


⸗22⸗ ... 


1,131.37 2,872.36 P, L DRUM, Notary Public, | 


| 
Total admitted Assels...........$1,300,126.20 | 


LIABILITIES 

Losses in process of adjustmet or in 
suspense 

To:al unearned premiums ...cceen. 

Salaries, rents, bille, taxces, etc. 


Ofiicial Pnblicatiom, r 
of the Penn- | 


2 ; ; ANNUAL STATEMENT te, Sem | 


; bermens Nutual Fire insurınce Compauy of Phiia- | 


2 —— | deipbia in the State of Pennsylvanıa on the 3ith 
day of December, 1914, made tothe Insurance | 
Sujerintendent of ihe state of lllinoıs, pursuanf 
to law. } 

INCOME, 
Premiunmigreccived during the year, ...$463,48 
Interzst, reuts nnd dividende.asoseeeee 25 
Profit on sa:e or maturity of jelger 


Totalliabilitien ........... $ 838,011.87 | 
BUSINESS IN ILLINOIS. | 
Total risks taken during the year. ...$4,805,135.00 | 
Tota! premiums durinz the yvar .... 36,341.29 | 
Total losses ipcurr.d duribg the year 5,102,98 | 
JOHN R. FREEMAN, President. | 
THEODORE A. BOGERT, «- retary. | 
Snbscribed and sworn to before me this 20th day | 
of January 19 5. 


| assee...... — — — — 
[Seal] JOHN D. McLEOD, Notary Public. | 


From all other sources gasoesnere 


Total income.... nenn. Poll, 
DISBURSEMENTS, 
I:o ges paid during the year..ecnenesen $189,090.1 


ANNUAL STATEMENT > te pauaceı | 
. y phia Manufac- 

turers Muiual Fire Insurance Company of Philn- | kernonsoe nt ndinet ane setile- 

delphia, in ihe Staie of Pennsyivanla, on iho Slst | en 5 a FD 
day of Decem!.er 1914, made 'o the Insurance | Commissions or brokeripe azıney * 
u of the State of Illinois, Passat | sllowances, salsries and exepenses,, 
to Jaw. Be ne Er ihn a 
ISCOME | Salarie® fees end rl ot r charges 


| of oficeıs, clerks, sgents und 
Premiums received during the year.$ 86,524.50 employees....on 000. 
Interest, rents and dividenda......... TO RER TERN 
Froın all other aouxees ........... 2,002,73 | Advertising, printing and statio- 
— — nary. posta 6,@lC. ...... .. 
Total Income. 2.000000. FOREN $ 412,700.57 | Lessl cxpeusen, furniture, fix ures 
DISBURSEMENTS. aud maps ..........·... ernennen . 
z um g„ | Uncerwriters boards, fire depart 
Losses paid during the year.........8 10,462.45 meut and salva- e corps, fecs, eie... 
Commissions or brokernge agency Inepection and surveys 
a jowancer, salaries und expenses, 30.00 | State insurance departmend, taxos 
Salaries, ices, any all ollıer charges BE a nö on 7,699,73 
of officers clerka agenis and | Other lisenses, fees and t xes .ocecc ee 1,370.23 
employe8 „....00...+ sn000se so000:0 . 22,020.14 | Dividends to polierholders . 180,632.16 
tenta. . 2,000.00 | Agents balances charged off 192,63 
Advertising, printing, And station- | Decrenee in book va:ue of led,er 
er, POBBES BIC ononnoueernsen..00 SABEAT\ : Wii aaa Hanse 
Leräl expenses, furniture, fix- | All other disbursements, 
„tures and maps. ...... anne he . 566.15 | 
Underwriters’ boards, fıre ' epart- | 
ment and salvage corps, fees, eic.. 417,39 | 
Inspection and suryeys 
State, insurance departmenta, taxes 
en EEE . 
Other licenses ees and tfxes eu Base 
Dividends to policrbolders ‚709.29 | Yaents” bularces 44. 28,307.39 
Agınts balances charged off 5,5% * ar 


‚87 ... 3,34 


AL-NCY 
* n ’ 


. 11,233.01 


800.00 


2,011.98 


Total disbursoment ............ ...$440,403.29 
138.18 | LEDGER ASSETS 
“49 Afortzage loana on real estate ....... 
Book value of bonds und srocks ,. 
Caeh in ofice and bank 


8 ..$ 57,500.00 
50=,550,00 
714,051.07 


Total ledger asseta zuoeo 2u0n....8670,213.83 

NUN LEDGER ASSETS 
fnterost and renta due and accrucd.... 
Other nou-ledger assets ... 


Total Diebursements ...cr000....$ 400,677.59 } 
LEDG ..R ASSETS, | 
Book value of bonds and stocks ..... $ 508,348.90 | 
Cash in office und bank, . 14,585,59 | 
Agents bslances..... u 15,582.23 | 


8,398,90 
GERNE dann nenne +682,706.89 
BEDUCT AsSETS NOT ADMITTED 
' Supplies, printed matter, 
stationery, furniture, 
etc. 
Agents balances over tlıree 
—ä — 
| Murket value of special de 
| posits over corresponding 
liabilitien. ...oooconsoonncse D,d 
| Other unadmıtted assets .... 4,0 


=. 


Total Ledger Assete. suneaesıeen. $ 538,616.72 | 
NON LEDGER ASSETS, 
Interest and rents due and uccrued.. 7,6283.95 


EEE $ 546 2 kl 65 
DEDUCT A-SETS NOT ADMITTED 

Agents balances over three | 
months, due. ....22.....$ | 
Overdue anıt Accrurd intereet | 
on bonds in default .... 50. — 
Book vaıne ofreal estate, ! 
bonds and stocks | 
over market value... 


Total admiited Assete............ 86060, 046. 18 
LIABILITIES 
28,080.15 | Losses in process of ad- 
— — j nt ; $15,204.02 
Total admitied Assote........... | — 
LIABILITIES rt 
Lossee in process of adjustment or 
in suspense, Net amoun. of unpaid | 
a ne anna aeg $ 
Tota! unearned premiums 
Salarica, rents, biils, taxes,cte 


. 27,962.90 


I 
| Net amount of unpaid loases ‚. 
| Total unearned premiums 
ö “„ | Salaries, rente, Lille, taxes, etc. 
WU | Inspection .....0000 
258,275.53 | Other liabilities goooossnonosoena onen 
3,2053.89 | - 
| Total liabilities ..oeceansenneeen$250,887.0° 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
| Total risks taken during the year .....$810,200.00 
. 14,813.54 | 
Total ı0ssc# incurr:d durihg the year.. 7,206.36 |} 
EDWARD F. HENSON, President. | 
— | HARRY HUMPHREYS, »ecretary, 
er MORRIS" en —— and sworı to before me-this 25th day | 
E BR — By Er | f „aunary 19.5, | 
Subscribed and swor > is 2 yı| Z zVAX | 
mn ae worn to before me this 21st day [Seal] RALPH B. EVANS, Notary Publle, | 
[Seal] EOGAR C. VANDYKE, Notary Public, | | 


Oftcial Publication, 
Retail) ' 


ANNUAL SFATEMENT ;; ı;,&°°“ 


tunl Fire insurance Company of Minnenpolis in | 


Total Liebilitieg.. aoossonsnencr oe. $ 204,539.42 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken dnring the yoar $0,121,162.00 | Total premi 
'otal yoar ..$6,121,162,00 | Total premi g the yen 
Totai premiums during the year .... 45.587.83 | — wachen de 
Total losses incurred during the | 
year 439.51 | 


of the Ofücial Pnblication, 


ANNUAL STATEMEN 


I 
| 
ne MM | 
Owners Mutu | 


ot 


| tho State of Minnesota on the Slat day of becem- | ai Fire Insurace Company of lowa of Des Moines | 
\ ber, 1014. made to the Insurance Superintendent of | in tiie State sf [owa on the 3iet day of December, | 


the State of Illinois, pursnant to law. 114. made to the Insurance Superintendeut of | 


ıho State of lllinois pursuant to law, | 
— INC ME 
51,9 >43 Premiums received during the ycar .$ 199,062.26 
22,040,67 | (Interest, rents and dividenda, .ee.... 19,606.80 | 
— — — Bourbeßeneusseueeenee  72,000.50 | 
Total IDCOME anaennaaseneenennn: JJ. — 
DISBURSEMENTS, | 
Losses paid during the year our.....8 
Exp nses of adjustiment and 
sertlement of Josses 
Commissions or brokerage agency 
allowancen, salızies and expenses. 


INCOME 
Premiume received durinz tbe year.$ 
Interest, rents ana dividends u... 


Total Income. oaoossenesencresen:$ 
DISBURSEMENTS, | 
| Loeses paid during the year.........$ 147,781.60 | 
1,760.64 | Expenses of adjustınent and keit- 
lẽẽment of los·es.................⸗ 
4,0958,68 | Commissions or brokeragre agency 
allowences, seiaries and dxXpenses, 
Salaries, fcer, and all otler charges 
of officers, elerks agents ara 
emploxes...........· 
| Rents 000. 
' Advertising, printing, 


291,619.65 
53,967,52 | 


30, 42 


1,505.33 


21.436.91 
officere, cierks, agente and employees 
Rents ........ 
Aave tislug, prin.ing and ststion 
BUY. DEBEREO, ERBE. ooooancnosne nn. 
Legal expenses, furniture, fixtures 
and maps D2| ers, poſstaæẽ ete... .......**- 
Inapeetions and surveys | Lezal expenses, furniture, fix- 
tate insurance departmente, taxea tures and map......... — — — 
and fees Underwriters’ boards, fıre depart- 
Dividends to polieyholders ment and ealvaze corps, fees, etc.. 
All other disbursements Inspection and BUrVEFB,asunsnneenere 
State, insurance departments, taxes 
and feeRß..ununonnnrsuennnenenn nen 
Other licenses .ees and taxes,.. 
All other diebursements.. cos. 


14,116.06 | 


1,660.00 


anno“ 
3,6062.39 


. 
and station 


161,642.23 
15,704.29 


Total Disbursementa. ...........$ 362,572.38 
LEDGER ASSETS 
Book value of%onds and stocke 
Oasıı in ofice and bauk ..acarencreee 
Agents balances, ....... soon... 


$ 424,077.31 
12,796.17 | 
11,078.42 | 


Total Disbursements „asus orss er. 

LEDG".R ASSETS, —* 
Mortęꝑgage loans on real estato.....S. 3088672.10 
| Cash in office und bank, .. .... 33,982.89 
Agents balances, o.ooss0.» 17,030.44 


Total Ledger Aſssets............ .S 440,685.48 

NON LEDGER ASSETS. 

Interest and rents due andaccrucd,..$ 
Other non·ledger asseta ........... 


Total Ledger Aecets .............9 449,451.00 
NON -LEDGER ASSETS, 
Interest and ren's duc and accrned., 
Market value of real es ate, bonds 
and rtocks over book value 
Other uon-ledger assets ....c0 su 00000 


........ 


9,622.62 


11,483.39 
3,111.50 


Gross assets snursennernnens$ 473,660.41 
DEDUCT A°SETS NOT ADMITTED 
Suppl'es, printed matter, stationery, 
SORRE.UEO, SRE. saonnsennsenene 


13,405.57 
32,136.05 


Total Admitted Assets, „unseren. 495,237.06 
LIABILITIES 

Losses in process of 

adjustment or in 

BUSPONSE, zasnenonseernee 94, 117.08 
Losses resisten, „.s.000n0.. 2,000.00 
Net amount Of unpaid 108868 .......$ 
Total unearned premiums,... .. 
Salaries. rents, blile, taxes, ete....... 
Commissions and brokerage,... .... 
Other lisbilities Mutual Deposits.... 


8,111.50 
Totsl Admitted Assets ...........$ 470,557.91 
LIABILITIES 
Losses In process of adjustment or 
BR GEEDERER soonnansssn nr > 
Total nneamed premiums ...... . 
Interest and dividends due or necrucd 
Salaries, rents, bills, taxes, etc.,..... 


2,434.86 
133,026.32 
Total Liabilitiss oeosenoenunenn.:$ 184,501,.19 

BUSINESS IN ILLINOIS, 


Total risks taken during the year ..$2,002,100.00 
Total premiums received during 
22,004.50 


tbe year......... ——— 

Total losses incurred durıng the 
—4- 13,872.88 

H. J. BENSON, President, 


gear 
J. T. SHARP, S Gm 
Subscribed and sworn to before me this day 


Bl 2 m, OARSON, Noyas able, 


198,708.33 
3,650.00 
1,500.00 


Total Liabilities............. 221 068 38 
BUSINESS IN ILLINOIS, 
Total risks taken during the yoar,. .$2,181,450 
Total premiams during the year * — 33438 
Total lossıs incurred during tbe year 12,352,25 
CHAB, F. LADNER President, 
M. 8. MATH..WS, Secretary. e 
Subseribed and sworn to before me this 19th day 


Bl GEO. M. BLEECKER, Notarr Public, 


Remis, sauueonn00r 2. 


«ash in ofice and bauk erenenonesenene 064.9 


State insurance departmend, taxes — over market value..........·.. · · · 2.420.oo 
—öV——— — * — 


ı ANNUAL STATEMENT 


| Cominiesions or brokerüge Agency 


| Legal expenses, 
| Underwriters’ boards, fıre depart- 
| State, insurance 


| Other licennesiess undtaxes, auucccos 


ANNUAL STATEMENT Y%, 


Insurance Company of Texas of Fort W. in 
State of nf the 3ist of December, 1 
made to the Insurance Superin of the 

of Illinois, pursuant to law. $ 

» _ 1NCOME * 

Preminms received duringtbe year...$198,7 
Interest, and dividends — ri FE 
— 


— 

Total Ineome ..................qꝛos oco c 
DISBURSEMENT .. 
Losses paid rm 2 Yen... ug .$ 59,954.90 ' 
Üxpenses of adjustment and eett- 

* 423.79 

— 
1,622. 14 


.............. 


lẽment of lossos .............:..... 
Commissions or brokerage agencz al- 
lowanctes, salaries und expenses, ..., 
sn foes and all other Sue 
cf officers, clerke, agents An % 
EMploy&S.. aornononooronnnnscinneee 48.140.88 
ser hehe 465.00 
Advertising, printing and statio 
nary, postasce, eto .........:....... 
Legal expeuses, furniture, ixtures ü 
ANdMEPB .......··· 20.0 
Inspeetions and — 2,88. 
State, insurance departınents, z 
taxes and feos ..... ..... —* 154 
Other licenses, fees nnd taxes 243. 
Dividends to policyholders... . a1 
All other dinbursaeinents ...... 3014. 


— — — 
Total Pisbursements ...........qiso 1i6.oc 
LEDGER ASSETS 
Mortgage loahs on real estate... „..:..:9208,205.00 
Book value of bonds and stock@....... 29,085. 
Cash in office and bank ... 54,904.42 
Agents’ balances. „ur... 9,531.95 


2,132.85 ° 


2444 


u. n........ 


— — — 
Total Ledger Aaseta.......... .... as i6.7. 
NON-LEDGER ASSETS 
Interest —— dne and — ...» 4060.71 
Other non ledger ansets conlingen‘ 
liabilities of polioy holderß.s....0.0s 284,673.77 
— —— — 
Gross Asseto...........·.···· 988T7,650.85 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED 
300% value, real —— 
bonds and stocks .. 
Over market value... $ 1920.00 
Other unadmitted assets 


contingent Hability of E — 
policy bolder ........... 284,673,.77 285,803.M, 


—————_ ——— —— — 
Total admitted Assets zu. 000000...9901,757.08 
1 — 

Losses adjusted an 
unpaid, EEE 11.53 

Losses in process of 
adjustment Or In 
BUSPENBO „unnnun en ........ö 


7,575.00 


Net amount of unpard JonseR anna. $ 1,586.53 
Total unearned premiumß „...eseoru.. 82,358.08 
Salaries, rents. bills taxes, eto......... 1,750.00 


— 
rotal Liabilitios .................* oꝛ io4.o 
BUSINESS IN ILLINOIS 
N'ota! risks taken during the year... ...$5893,250.00 
Total premiums received during 
{he JöRfeussen zusonnesssnusernureeeen 810.00 
Total losses incnrred during the 
JERT. nun. 00nnnnenen nenn nun een nee B0n® 
B.R.NEAL, President 
GLEN WALKER, Secretary 


Subseribed and sworn to before me this 26th day 


i of January 1915. 


[Seal] J. B. KINGLET, Notary Pablic, 


Otlicial Publication 
of the QHI 
FARMUR 
INSURANCE COMPANY of Le Ray in the Stat 
o: Oülo, og the Yilet day af December 1914, ma 
to the Insurance Superintendent of the State 
illinoıs, purzuant to law. 

INCOMR 
Premiums received during the yearg 1,654,339.49 
Interest, rents an.‘ dividends ...... 151.150.94 
From all other gources zeorsnrnn0se 8.57 


Total Income oosessessnsnunn.s:$ 1,805,499.00 
DISBURSEMENTS. 


| Losses paid duriag ihe year ......$ 946,215,69 


Exp nses of adjustment and 
settleiment of lOB3E8 aasussonene ne 
Commis:ions or brokerage agency 
allowancen, saltries and expenges 464,022.09| 
Saleries, iegs and all other charges o ! 
ofiicers, Cierks, agents and eınployecg 2338 
Rents —— —— 5,695.60: 
Aave tieing, prin.ing and station- 
aß 80,128.64 
Legal expeneca. furniture, itxtures e 
6,353.07 


and MAPS, zuusnnnornnnnenunnnnnn.e 
8,201.00| 
4 


21,847.38| 


Underwriters’ bonrds, fire depart- 
ment and arivage corps, fees, etc, 
Inspeetion and surreys ........... 
Kep̃aire, expenses and täxes on real 
estate — — 12,688.05| 
State insuränce departments, täXes : 
and fees, .... - are — 18, 780. 47 
27,130.85 
4,039.27: 
20,9%7.62. 
— 
Total Disbursowents zarseın...$ 1,644,588,05 
LEDGER ASSETS 
Book value of real entate „.unonn..+$ 50,500.00 
1,871,035.00 


‚ 


Other licenses, feos and taxes sc... 
Agents’ balances charged if ...... 
Ali otber diebursementü.serse non» 


Mortgage loana on real estate „... 
Lonnssecurea by pledge of bunds 
stocks or other callatcral’..onusse 
Book value of bands and stocks .. 
Cash in otlice and bank, .usoonsssee 
Agents bajances, ansonsaununsnnseee 
Bills receivable „snsoonsonnensuesnee 


Total Ledger Angots „unorsonnen.$ 3,387,132.52 
NON-LEDGER ASSETS, 
Interest and renis due and acerued 56,869.51 
Market value of real es.ate, bonds 
and stocks over book value „u... 1,178.28 
Gross asseote ...... .............8 B/ſIi, ⁊5O.81 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED 
Agents’ balances over 
three monibse, due, ....$18,114.43 
Bills receivable and 
loane on personal 


security .nunnoseenenn 14,109.55 82,313.98; 


Totai Admitted Ausets aeeeee...$ 3,610,480.33 
LIABILITIES 
Losses adjusted and un- 
pald ................ſ 48,526.78 
Iosses in process of ad 
justinent or in sus 


pense ssoneree  89,209.68 
Losses registed aseenı.. 22,742.16 


Total.uosas ı0a00e ».$160,477.52 
Deduct re insurance ... 64,030.11 
Net amonnt of unpaid 108888 ......$ 
To:nl unearmed premiuls „casesse 
Salaries, rente, bille, taxer, CtC. s..s 
Commissions and brokernge ...... 
Other liabilities emergency fund .. 


96,447.42 
2,063,881.56 
31.749.92 
14.595.25 
125,000.00 
Total Liabilitios sersoneneneneenh 2,381,074.14 
BUSINTS IN ILLINOIS. 


| Total risks taken during the year ‚910,280,.47.08 
| Total premiums during the yeür .. 122,165.3 


22 

Total losses incurred during the year 46,7 2 
F.H, HAWLEY, President 

W.E. HAINGS, Secrejary 


Subgcribed and sworn to before me thıla 97th dayı 


of January 1915, 
Seoij LEE ELLIOTT, Notary Pablis 


Ofücial Pablisstion, 


ANNUAL STATEMENT Ye m. 


tual Fire Insuranco Company of Canton im the - 
State of Ohio on the 3lst day of December, 1914 


ef the Ohle) 


| made to the Insurance Superiutendent of the Btate/ 


of Illinois, purguant to law. 
INCOME 
Premiums received duripg the year ...$103,586,52 
Interest, rents and dividends,.crenn one 901.50 
From all other Sources nasessment 
on premium notes ............:.. . 


258,909.94 


un 
Total income. su on00n0rdesner0000n$897,090.04 
DISBURSEMENTS. 


| 
| Losses paid during. the year,.........,9261,963,28 


Expenses of adjnstment and sett- 
lement of lo@seB..oosonssnunrn or s0 00 


k 
2,075.98 


aliowances, selaries and expenses .... 17,426.66 


| Salaries, fees, and all other charges 


of officers, elerks agenis and 
ernaploxes..........:.........i ::..... 
Rents...... 


22,421.50 
1,785.19 


5,495.77 
822.17 
1,206,7% 


........„...2.unsesunseenene 


ı Advertising, printing, and station- 


ery, postaze etc... 


........ 


furniture, 


— 


22222 


tures and mape,. 


ment and salvage corps. fees, ete ... 
partments, taxes 
and fees 


6,095.42 
Allother disbursements sonsssuonners. 11,400.47 


Total Disbursements ‚..uu0. 100. 0.:9995,554.77 
LEDGER ASSETE, 

Mortgage loans on real estate :......:$132,000.00 
Loans secured by pledge ot bonds, i 
stncks or othef collateral..... 18,800.00 
Book yalue of bonde and sıocks » 426,296,30' 
Caslı in office und bank,.. 286,992.66 
Agents balances, „„usseg+ 3,842.38 
Oiher ledger ang£is sur. oe» 1,809.83 


Total Ledger Assetz.... ......... .$889,831.17 
LIABILITIES 
Loosses ‚adjusted and 
UnpRid, zensnersussenener$ 3,822.08 
Losses in procens of 
adjuatment or in 
BUSPENRO, ssuunununcnı on» 17,512,50 


Net gmountof unpaid losaes .........$ 21,834.59 
Total ynearmed Premium. .zonsanuners 204,497.42 
Salarjes, rents, biile, GAR&s,e6G aoranna 13,000.00° 


Total Liabflities ..„donnneeres o..0..,9088,832,08 
ö BUSINESS IN ILLINOIS, 
Total risks taken düring the year, ...$701,500,00.... 
Total premiums received düring * 
Total loases meurred duriag mo 


Ve.... 00 


J. F, T, WALHBR, Vies President.- 
Wm. H. CLARK, Seoretäry, 


Sobscribed and sworn to before me this 19th day 


of January 1915, 
(Seal) Chas M, BALI, Notar Pablia 


* Mer fein Grundeigentum ver... 
fanfen will, erreicht. fönell feinen 
Ziel burdı eine Feine Anzeige im - 


der Abrndpoik IR 





—— 


vereivigt, fogar in h in ben natürlichen 
Yarben: Rot und meiß, grün umb 
Rot ufm., und bei einem ber Gräber 
!diefer jugendlichen Helden Iniete ein 
\junges, elegantes Mädchen in büfter- 
ftem Schwarz. „Ich till, daß man 
alles fehen tann,“ fagte fie, und be- 
ıfeeite das Bild ihres geliebten Toten | 
Ibon den hängenden Enden de3 mäcdh: | 
‚tigen Kranzeed. Ein alter Offizier, | 
\Slor um den Arm, ftand ftumm ba= | 
neben. 

So ſah man in allen Größen und 
Formen das Eine: Menſchenſchichſal, 
Erdenloos. 

J wu. 


Gerade miiten im Kriege bat einen 
Wiener Arzt, einen, den die breite! 
| Deffentlichteit nit tannte, deſſen 
Wert nur den eingeweihten Standes— 
ern befannt war, die in feiner 
Art biöchite berufliche Auszeichnung 
Eini ige beſonders gute Werte Keen N Be —* der nice | 

— — niverſitä tr. Robert Barany, hat 

. vor⸗ 
— —— — * 1914’er Nobelpreis für Medizin 
Ei Benholggehäufe, — a äugefprodhen erhalten. Den Preis- 


Doppelte Dffen am Donnerstag 
Pr . Abend 
Stamps Vormittags. bis 9 Uhr. 


Laßt die Kleinen jest den — ſchen! 


Schenken Sie 


Ihrer Frau 


Line Käh-Malchine 


„Braftiiche it das Lofungsiwort des 
vernünftigen Gebers, Wozu unnüben Tand neben, 
der bald bei Geite geworfen und bergeifen tmwird, 
während ein nüßlicher Gegenitand täglidy und jahres 
lang an da3 gute Herz des Gebers erinnert; und 
was mürde fich beiler eianen, 1.3 eine feine 'Näb- 
Mafdiine. Bei Peterien finden Cie die größte Aus⸗ 
wahl von erjtilaffigen Maichinen, zu Preifen, die 
beiläufig ein Drittel billiger find als anderäto, 
weil Cie bei uns die bedeutende Agenten-flommij- 
fion jparen! 


MOsöll. Teddy | 39c Nanonen anf Rädern — wie) Te Bucitabir-Breiter — dicjelben find Störriſcher 
Bears, aus gu⸗ Abbildung zeigt — ſchießt Korle — ſehr lehrreich für die Kinder — nur eins 
ltem Pluͤſch ge⸗ 
macht und mit 
Stimme — ſpe⸗ | f 
gel * $1.00 


Zuſammenleg⸗ 
bares Schreib⸗ 
Spult mit Stuhl, 
aus Hartholz ges 
macht, natürlis 
her Finifh, bat 
Dladboard its 
ıten, fpeziell das 

Set au 


$1.19 


mechanische 


Automobile, wurden nie 
unter 10c berlauft, 


Eifel, ein me 

chaniſch Spiel-F 
wug, jeher un: 

@terhaltend für \ 
die Kinder — 

zum niedrig» 

ten Breife in 

der Stadt, fpe- 

tell zu 


diefelben ge | 
ben einen | 
lauten Knall | 
ab, ofierirt 
für nur 


23c 


Erprei-Wanen für Anaben, Größe , 
Bodbh iſt 
bei 20 — net — 
wert 8150. ——— | 
fveziell ofie | ipriten, 
zn ' Rarben 
steil, das 


an einen Kun: X 
den berlauft— * F 
ſpeziell offerirt / 
zum PBreife 

von nur 


48c 


Halen- und Leiterivagen. 
2»5e eiierne Halen- und 
Zeitermagen vder Feuer 
in ottraltiver 
emaillirt; fpe 
Ctuid 


35e nidelplattirter Eid-Wagen — mit ı 
Tierd, ſpeziell des 
ofierirt für die $ © 13 
fen Verlauf 
zum Breiife 
bon nur 


23c 


Schmans 


nur 
Stüd an einen 


Kunden—ipes 
ziell 
81.25 Eaſel Black, 
board, mit Bildervor— 


du.. 
10€ Toy » Beien— 
friſche Baaren. nur 
Stüd an einen 


Unzerbredlihe Me 
tall-Tiihe, Golden 


10€ Toy 
retter, 


Waſch⸗ 
nur ein 


Kopf, eignet ſich ſehr gut für alle 
Famtlien » Näharbeiten, Toms 

plett mit Zubehör — Näh - Unterricht 
frei — fpeziell zu 


14.85 


10jährige fchriftlihe Garantie mit 
jeder Mafchine, die Sie bei uns faufen. 
Vollitändige Zufriedenheit ficher 
— —— äußerſt leicht, nur 


1 Sollar per Woche. 


Binder » Nähma- 
fdine, mit autos 
— matiſch verſenk⸗ 
— baremopf, neue⸗ 
FR ite Verbeiierun- 
gen, fomplett mit 
Bubehör, \pegiell 


Belmont Rotary, 


die beite Runds 


ſchiff ⸗Maſchine, 


* 


die es gibt, wird 
von Agenten zu 
45 bis 55 Doll. 
verkauft, ſpeziell, 


35.00 


Das größte Möbelgeſchäft der Nordſeite 


|tichtern lagen 104 Arbeiten des jun- iM 


| 


| 


| 
| 
| 
1 


| ı Spionen unter 


gen Arztes vor, dejien befonderes Ge- 
|biet die Oprenkei! tunde und SObren- 
forſchung iſt. So feltiam es flingen 
mag: auch Ohrenforſchung, denn daß | 
menjhlice Ohr ift felbjt heute noch 
nit völlig ertannt in jeinen Funt: 
tionen und Yeußerungen, Xeider ift | 
dem Dr. Barany pajjirt, was in die: | 
ſem Kriege ſchon ſehr vielen tüchtigen 
Aerzten zugeſtoßen iſt: er wurde als 
Militärarzt des Landſturms ruſ⸗ 
ſiſcher Kriegsgefangener, wurde bei 
der Uebergabe von Przemysl mit ber | 
übrigen Beſatzung berjchleppt und | 
R | befindet fh zur Stunde in Sibirien. 


Dr. Barany zählt nur 38 Jahre. Frau 


und Stinder bon ihm ſind in Wien. 


Wieder hat man N Bordringen | 
‚in Serbien ganz bejondere Wet mit! 
der Dortigen Zivilbe⸗ 


ng gehabt, gerade mie aud) 


| fchon bor 


Stunden, das 


Borzellan · Ser · 
bice, umfafiend Tee 
lanne, Buderbehbülter 
und NRabmbebälter, 4 
Taffen und Untertaf» 
fen, groß genug 
für den Gebraud, 
offerirt su dem 


fve ziellen 50c 


Breite von 


TDe 


Dal Platte, 
fpe ziell 


Metal » Stühle, 
dazu pafiend — 
ſpeziell 


Engliſche Doll⸗ 
Carts, Stahlräder 
mit Gummireiien, 
Leatbereitte Hood, 
in ſchwarz und 


bramıt, 9 Sc 


zu........... 


Stück 
Kunden, 


25e King Pop 
Gun — ſchießt 
Korle, 
harmlos, 
ziell zu 


lagen, 
an einen 

Puppenwasen aus 
Rohr, die Corte, ad 
weldem Euer Lleines 
Mädchen ſich ſehn— 

die großte Auswahl 

zu den niedrigiten A 
Preifen, die neueften U 
Moden und Ausitat: 5 
tungen, die großen” 


aufwärts 52 95 
Y I + 


abjolıt 
Ipes 


Hohe Schlitten oder Bob3, 
aus Hartholz gemadt, mit Zir- 
niß — bemal⸗ 

ter Sit— 


17c 


Kauft jebt, während der V Borrat nad) vollftändig 


Nur noch 22 Einfaufstage bis Weihnacdjten 


Waſchſtoffe 


nell, für Baderoben 
oder Kimonos, gro⸗ 
be Auswahl von Mu— 
mr echte Farben, 
owie einfach ⸗ 
bie Ward ‚lc 
Mercerized x leider. 
Boplin, alänzender 
Finifb, in den neue 
fien und Stapcliar 
ben, die Zorte, 
ſpeziell d 


Boderoben — 


2560 


Viadras, jatin-ge- 
ftreift,” für WBailts 
oder Münnerbemden 
feine  Bencilitreifen, 
ar. ER 
wert 3Uc 


Edter weißer 
Amosleag Shale 
Flanell, die ſchw 
willed Sorte —— 
weicher Nap an bei 
den Seiten, 


Passende Weihnachts - Geschenke 
en — gut vergoldet — 

pajienden 

Haſpe und Verſchluß, 


ı für Babies 


3 Stüd verkauft 


Sterlingitilderne 
Stüde, in einem hüb— 


= s 3angen, eine 
ihen Golonial =» Ent: ° nen, 


Blankets ete. 


Weihe Satin-Bett- 


Baderoben⸗Blan—⸗ 


Silberplattirte Zucker— 


gezackt und | 
beiranft, neue Marz | 
Größen; jeilles Mufter, die 

fhwere Corte, Wert 


48c =) — 25 


Kiſſenbe⸗ 
züge, gemacht aus | 
Fruit of tbe 


Zoom: 
Mus lim, neue De= 
ftifte 


‘ Muiter, Da3| 
Paar wert 6.50 ‚54 95 


decden, fet3, wendbare Mus 
fter mit ſchöner paſ— 
ſender Schnur, volle 
Größe, wen 82. 50, 


Ctitf 
etud 


Neinvolfene Blan- 
fet3, in aroßer Aus: 
wahl von Muftern 
blau, tan oder grau, 
feiner weicher Finiid 


Pendant 
goldgefüllt, 
ſter, genau 


und Kette. 
hübſche Mu— 
Kopien von 


81 .00 | Paar. 


Novität, ge— 


einem Jahre. Selbſt die 
Vu und gebreäjlichjien Greije und! 
Suven ben unier 14 (aues Uorige 
| Männliche ift ja unter ben Waffen) | reinmwoll., ecdhtfarbiger, marinebl aneı were, 
| rs interihiwere, Path-Tafhen, Norioll:Rod, 
jomwie die Jtrauen und Yadaen jeg⸗ weite, Teinenselliterie Aukdere, 53.95 
8 & Gröben für G—1Sjübrige, au..... ⸗ 

lichen Alters ſind mit Späherdienſten Blaue Ehinchilia Snabeniberzicher, für 9 I gr nameül 4 
gegen ven Feind alıo in diejem 6is 17-jährige, lang und ganz mit Serge ge Auswahl zu 

—— ſüttert, Shawliragen, reine Wolle, 83. 95 
Falle joropl t. u, £. wie reichadeutjcye |] ewiiarbia, fe ——— ur z 
c _ Yin a * ._ 5VE einzelne Sntderhoien und louſen für 
zruppeu beſchäftigt. Ihr Fanatis⸗ Knaben, in allen Größen sen ;s nur in ferirt für 
mus sennt feine Srenzen. Cinen ber! Men. DL, 1 
auerfhlimmiten und erfolgreigiten 


en 6Sc 
i6-jährige, wen⸗ * 3 — — ee 3080 nur 
a le aan la ag = Schuhe die in jeder Beziehung sehr  Sanechaft find 


| Wtonais unſchädlich zu machen. Es Hochfeiue Schuhe für Damen, in allen Lederſorten. hohe 
war dies ein gewiſſer Joan Illitſch, 


19c Yard 
Für Sinaben 


s5 blaue Serge-Anzüne für Knaben, ans 


Yard 


maſſiv nolbenen, Be 


Auswahl zu. 59e 


en nnd 
Streichholzbüchfe, anld- 
gefüllt, neue Ethle 
Maldemar Kette, 

f'ch Lints, Etreich- 

—* — gravirt, 


macht mie Giszunpen, 
fpeziell offerirt Ä 
— 1 % 


put 
Lu) 


Kleid eritoffe. 


Neinwoll, Chiffon- Chiffon ⸗Kleider⸗ 
PBroadcloth, 52 Zoll} Pelveieen, „tvilled“ 
breit, fponged und | Rückſeile, garantirt 
fhrunf, feiner Cha— dauerhaſt, der popu⸗ 
mois Finifh, in den | lärftestieiderftojf der 
beiten Sarben — die| Caifon, rg neuen 
Nard 6 | — ie 
— ——— s1.25 

Georgette Steve—| 
40 goll breit, — in | 
fhwarz, pint 
blau, die Yard 


wurf, Rabm Ladies, 
Auderlöffel, Fleiſchga— 
bein, Butter Spread= 
ers, Dliven-Löffel, 
Bon Bon Löffel, 


PEIERSEN 


FURNITURE IE COMPANY. 


1046-48-50-52:54-56 Belmont Ave. "rn z ee 


54- zöll, Chinchilla⸗ 
Goating, nur grau, 
fehr vafiend für 
Kindermäntel, waſch— 


bar, —— 81.39 


Yarde.. 


Zeit * dem Frieden aufbewahrt 
oͤleiben. Was jetzt die Stätte ſchmückt, 
weithin ragend gan hügeligem Gelän- 
: de, tft nur etwas Zeitmweiliges, auß un 

* gehend De ae] J Material, jo gewaltig der Ein: 
Ienen Getreuen, — Große Gedentjeier. — Der | drud auch aus ber Ferne wirkt. Uber | der in einem $teller bei einem Xelephon | 
Ahromfolger. — Die Namenloien, Nobel- | fonft. „Zu den Kriegergrabftätten” abgefaßt ward, durch deſſen unterirdi⸗ 
breiö für einen biefigen Arat. — Serbuce, jieſt man dald nach dem Eintritt durch ſchen Draht er ben ſerbiſchen Truppen 
— = das mächtige jchmiebeeiferne Tor, mit auf der Apala-Höhe unmeit der Stadt! 
Bien, 7. November 1915. , einem Richtungspfeil verfehen. Und fo wertvolle Austunft “ec die Stellung 

Seit vier Tagen rennt und fährt | findet man leicht die Gräberfelber. der öſterreichiſchen und deutſchen Bat— 


alles in Wien herum, Kränze in den| Zuerft ift der Eindrud der des Un- terien gab. Bier Tage zubor war er| 
Händen, Spenden für die geliebten endlichen. Die Monotenie de Todes |in einer dunilen Nacht teilweije über 
Toten, Heute aber, an Allerjeelen, — Sie alle hat die gleiche Senſe Die Cave geſchwommen, um die feind⸗ 

der SHauptgebenktag. Da begeun's gefällt. Hier unterm grünen Raſen lien Pofitionen zu erkunden. Dem | 
Schon früh. Un dem —— en | Enten fie alle. Aber bald gewahrt man |Heljershelfe. des Jlitih murbde eine | 
auf dem Zentraljriebhof wurde don | Int terfchiede. Erjtens einmal find die |fchnelle Kugel zuteil. Aber bei Illitſch 
dem Bifchof Bjelit, dem Apoſtoliſchen einfachen weiß⸗ſchwarzen Tafeln nicht ſelbſt (er ſchon oft erwieſenermaßen 
Vilar der gelammten dewaffneten | 8 gleich. Jeder Offizier hat eine für fich, | glänzende Späherdienſte geleiſtet) tat 
Macht der Habsburger Monarchie, für jder einfade Mann teilt fie mit nu man ein Uebriges. Som „u ausfchlief;- 

alle, die ihre Treue zu Kaifer und! drei anderen in jebem Falle. Inſchrif⸗ lichen Ehren wurde auf der Terazya, 
Reich mit dem Tode beſiegelt haben, |ten überall ganz kurz: Namen, Rang, |dem größten freien Plag in Belgrad, | 
ein feierlihes Requiem zelebritt. Feier- oe ment. Dann die ganz Namenlofen. * himmelhoher Galgen errichtet. Und 
fi) im der Tat. Kaum ein Auge Das hat feine bejondere ‚Yewanbiniß |an dem baumelt er nod) heute in Wind 
blieb troden in ber unüßerjehbaren | —t 5 jind ihrer eine ganze Dtenge, wohl |und Wetter, zu Nug vnd frommen, | 
Maffe der Trauernden. Wohin der | DI** Hunderte. Meiftens find e3 Leute, |als warnendes Beifpiel. Leider gibt's, 
Bid fich wandte, Frauen in düfterer Die jhwerverivundet dom Een iwie gejagt, noch) viele Zlitjc, zwar 
Gemwandung, wehende MWittivenjchleier, | Od dom Zen Ihon bewußtlos | nicht fo gefchidt, aber immerhin jo 
hinter denen das tränende Antlik fich hier ——— na in ihre —* tühn und unermüdlich toi: er. 

barg; Waiſen und Eltern in Schwarz, jel mit - Eriennung? — en — * — 75 | 
und bazu der mächtige breite Strom | gpiemaı r —— fie Fe Für viele Leer in "/merika, deutfche | 
ber Yeldarauen, hohe und höchite Offi- — Fun Gattin feuf; 2 und [ie ojterreichijige, wird eö von Anter: 
ziere nebjt Mannjchaften aller Wafjen. |vehnt Fich vielleicht aur 3. noch ‚Elfe fein, zu hören, welcher Familie da⸗ 
An der Yeier nahm ber Kriegsminilier | ug Nom Werfehioundenen, fendet ihre | Hier der Dr, Konftantin Dumba, ber) 

ee IE, ie ae Senp> |Wünj &e nad dem fernen falten Sibi, bis vor Kurzem die Donaumonardjie | : be 
freien Offiziere der Garnijon Wien. | |tien. So heikt er benn hier auf der mit joicher Pflihttreue und Selbftauf- M 

Alle, alle wollten fie ihre toten Kames | e ‚opferung vertrat, entſprungen iſt. 


| Tafel einfah: „N. N., ein öjterreichi= | 
— — | icher Krieger.” Uber auch Ungarn find Schon bei Umftand, daß eine ſchöne 


„el yarunter, unter diefen armen Namen: | Straße in Wien, nahe dem maleri- 
Namenloien. Dann murden Kränze!, - : eat nee 
. — * ze d 8 he, ſchen Schmwarzenbergplag, Dumba« | 
niedergelegt an den Auheftätten ber loſen, und auch Reichsdeutſche a — — 


Taufende von Helden, am foloffalen| Dann kommt auch der naive ober Krape beißt, mag Degeugen, baß bie! 

Dumbas ih um das Wohl der Reichs: | 
Kriegerdentmal ebenjo wie beim Maf- | poeiifche Sinn bes Volles zur Gele uptftabt verdient gemacht haben 
fengrabe der fylieger. Den greifen tung. Hier auf vielen der Soldatengrö- müffen, Und das en yo on 
Monarchen vertrat - dieſem Anlaffe | ber fieht man (gewöhnlich unter Ol ins: |. Sa in; —— Kor f dv“ ö 
der Thronfolget, Erzherzog Karl käſten) photographiſche Aufnahmen. Im _ BEE er eh ich aus 
Franz Joſef, der im mes des aller- | Da ift eine, die zeigt den Werftorbe- | ""5t . (dem jegt Sielumfirities 
böchften Kriegsheren eine befonders nen, wie er kräftig und munter und |NEN), aus dem jegt griechiſchen Lariſſa 


(Eigenbericht der „Abendpoit”.) 
Wiener Brief. 


Allerfeelen in Bien. — Helden und Heldengrü- | Schuhe für Männer, nemacht aus Belonr_Kalbleder, in 


oder niedrige Astäse, leichte oder idtwere Sohlen, Kabrit | Batent Colt oder Bict Kid, alle Lederiorten, in den newe- 





„Seconds“, aber die Fehler ſind ſehr gering. 82.50 und 


53.00 Werte, 


rirt zu 


iten_ Moden, dies find reauläre 52.0 u 8 3.00 Werte, 








ſweziell offe⸗ 


Schuhe für Kinder, in Vatent 
Colt, handgewendet, Spring Ab— 
ſätze, ſchwarzen, roten oder 
braunen Oberteilen, in allen Grö— 
ßen bis zu 8, werden regulär zu 
31 vertauft, ſpezieller 
Wert, das Paar zu 


Pelz⸗Kappen, 1. 98 
Imwortirte ſchwarze Belzfapven für 
Manner, tYatıny gefüt tert, auf yes Bull 


down B and, Großen 6*8* 81. og 


bis 7%: — fpeziell zu 

Männer-Kappen aus fdiwerem aanz- 
tollene m Caſſimere, fancy ganzwolle⸗ 
nem Overcoating, Imitation Chinchilla 
und blau em Serge, Inſide Fur 38 


Band, weri bis 81, ſoez. GOce u.. Due 
— 
v 
Herren: Wusitattungen 
Ginfadre oder nefältelte Viänner-Gemden, nemadıt aus fei- 
nen Bercale, befeitinte Wanicetien, handgewaſchen. ein 
aroßes Sortiment von eleganten Muſiern, 
Größen von 14 bis 17 zu haben, zu 
Handgebünelte Nenlinee-Hem- 
n für Männer, Dcean Berl- 
m ufte rinöpfe, mit fejten Mans 


in fümmtl. neueiten 
ın, $1.00 wert, 


Grite Dualität Sturm Gummi= 
Ihuhe für Damen, gemadt, um 
mittleren, hoben oder niedrigen Ab= 
fäßen zu pafien, alle 
in allen 
Mert, ipeziell das 
Paar zu 


Keidungsfachen u, Zubehör 


Reinleinene Initial-Taſchentücher für Da. 
men und Männer, 6 in einer Chad: & 
tel zu $1.45, oder das CHE... ” 25e 


Swiß beſtickte Taſchentücher m Damen — 
ausgezackt oder hohlgeſäumt, 
Muſter, das Stück 


in 
3 neue Waare, 


Größen zu Haben, 69 


Morgen zeigen wirpracht: 
volle, neue 


Blumen garnirte Hüte, 
Sailors und Turbans 


Feine Larun-Tajchentücder für en — 
eine Ede — 6 in ſchöner 
Schachtel, 


Beſtickte —* Kragen und Sets für 
Tamen, große Auswahl von neuen 25 
WINNIE se DIy 
Reinjeidenes Moire-Band, 6 Zoll breit - — 
in allen Sarben, wert 25c, die 
Yard 3 
Neinieidenes 
ben, 41% 
Yard zu 
Schwarze Geldtaihen für Damen, mit Nie 
men, grobe und Lleine, fbeziell « 
EIER Ei sasaceananaadee ne eenge Sc 
gederne Taſchen für Damen, mit jarbigem 


Sutter, mit 2 Ctüden aus geltattet, 6: 
DIE Dirucnsneuegannien rin raennerne 65 


Taffeta Vand, in allen Far⸗ 


und 5 Zoll breit, die ivc 


—2 222206 


Waſchbare Glace-Handſchuhe 
Damen, aſſortirte Farben, 
Cavpe-Handſchuhe, in Braun 
Tan, 1 Hafte, große 
Größen, wert 51.25. 
das Paar 


für 
ferner 4 
oder if 
Auswahl von 


Halstraniten für 


aroßses oifenes Ende, 


— 2560 


@eidene 
Männer, 
pradtvolle 
und Sarben, ält. 

Schwere — ee 
für Männer — in grau, braun 


oder blau, $1 69 


. * 
Blumen für Caſhmere⸗Sandſchuhe 


und Kinder mit 2, Saften, — mil 
Chamois = Futter, in allen Größen 
vorhanden — fbeziell 1 


für Damen 


Blumen für 
Hüte, zu Gorjage, zu 


25 139—50t 


Nene Mahguny rote Turbans — 
mit Blumen garnirt, 
ipeziell zu 


Wert, zu .......... 


Wollene Sweater Coats für 
Muner — Sbawl-Kragen — 


.$s1.29 


Haar: Berzierungen, ein ſpeziellet 
Ei fan von Gasaue: Kämmen und 


X 4 tleinen B raid kadeln, aut sgeſtattet 
mit — aeichliffenen 


Sieinen— 
We Werte — ſpegsiell das 


ſchöne und ſinnige Dankesſpende dar-⸗ in Theſſalien. und der Ahne ließ ſich 
niederlegte. Alles in Allem — eine 
wahrhaft erhebende, würdige Feier, 
von Herzen fommend und zum Herzen | 
gehend. Als e3 zu dunfeln begann, | 
früh am Nachmittag 
Grau getauchten trüben Himmels, da 
wurde der Anblid, den der Riejen- 
friedhof bot, ganz zauberhaft. Woyl| 
an die hundertiaufend Totenterzen | 
flammten auf, viele unbededt in der) 
jtilen feuchten Luft, die meiften in den 


beſonders angebrachten kunſtvoll ge⸗ 
ſchmiedeten Laternen blinkend — ein! 
hier zu Allerſeelen allgemein befolgter 
Brauch. Viele dieſer Kerzen ſind bis 
18 Zoll lang und brennen von 24 bis 
72 Stunden. Denn nicht nur die 
toten Kämpfer für’3 Vaterland wur: | 
ben betrauert, auch die Taufende und | 
Abertaufende der jchon früher beitat- 

teten friedlichen Ziviliſten. Kränze, 
Gebinde, Palmenmwedel, Sträuße von 
Herbftblumen—aus allen Gärten und 
Gemähshäufern von Wien und Um: | 


gebung war das Lebte hergegeben, in| tönnte. 


jämmtlichen Blumenläben war's aus⸗ 
verkauft. Die „Elektriſchen“ hatten 
ſeit Tagen einen anderen Fahrplan— d 
direkte Verbindung von allen Vororten 
und Gtabtteilen nad Simmering, | 


dem Zentralfriedhof, hin, und in ihnen | 
faßen und jtanden fie 


eine Grau in! 


aefund Abichied nimmt von Frau und 
‚Rindern. Daneben fteht eine andere: 
derfelbe, aber kaum noch eriennbar in 
ſeinen Verbänden, dem eingehüllten 
Haupt, dem eingefallenen Geſicht, auf 


Roten Kreuz, dicht dabei, kurz vor ſei— 


nem Tode. 


züge erſehen muß. 


gräßlich. Wie ſoll auch z. B. 


Fortgang — Wiederkehr. 
Die Endſtation. Dann auch das Dich 
teriſche — hier ſind maſſenhaft Verſe 
unter Glas und Rahmen hingeſtellt. 


* — Verſe freilich, bei denen der gute Wille, 
dafür beſtimmten, an den Grabſtätten 


das natürliche Bildliche und Volks— 
tümliche faſt ſtets alle anderen Vor— 


geſchlacht ſind ſie, dieſe Verſe., und 
doch einem wahren Gefühl entquollen. 

Die Reime ſind meiſtens ſchon ganz 
ein 
Name mie SHinterleithner oder Ned: | 
Imratil gereimt werden? Momit? 
Selbſt Heinrich Heine hätte das nicht 
‚fertig gebracht. 

Dann find aber auch viele DOffi- 
izterägräber da, über die man fprechen 
Da ift eins, mo es heikt: 


\„Refervirt für Oberl eutnant Albert 


Saucez de la Eerda”. Diefer fchnei- 


‚bier in Wien nieder, wurde im Orient: 


wurde) 


1t e a2 WS 
dem Echmerzenälager, Schweitern nem | Rihtlinie weiter. 


Ring (einem der ardhiteftonifch ebeliten | 


| 


metropole, in ber er ein echter Wiener 


dige Frliegeroffizier wurde J Serbien 
herabgeſchoſſen, und hier wartiet ſeine 
Braut noch immer auf die Leiche. Auf 


den ſchweren Kranzſchleifen ſteht auch, 


dichtgedrängt, faſt ſtets in Golddruck, manchmal eine 


alle mit Blumen für die Gräber ihrer | ganze Iraaddie in ein paar Zeilen ver- 


Lieben. Das Wiener „Gmüat“, gewiß zeichnet. 


Sogar begeiſterte Erinne— 


Aber ganz abgeſehen von dieſer be- rungsverſe (beſſerer Qualität), von 


ſonderen heutigen Feier, der militäri— 
fen zum Gebädhtnig der gefallenen 
Söhne bed Landes, 


fonft. 
gerdenfmel, das geplante, ift naturge⸗ 
mäf, nod) nicht da. Das joll, ein un- 

vergleichiiches Meifterwerk, 


| 


Iohnte fih ter) Schleifen manchmal, 
Ausflug nad dem entralfriebhof aud dann arün oder violett. 
war dad monumentale Krie- |densbeforation, 


trauernden Kameraden verfaßt, 
auf ſolchen Schleifen. 


ſind 
Rot ſind dieſe 
dann ſchwarz, 

Auch die Or⸗ 
die dieſer oder jener 


der gefallenen Helden nach dem Tode 
zugeſprochen erhielt — und das iſt bei 


erſt der vielen der Fall — find hier im Bilde 


Holprig und un⸗ ſchmüdung er dem leider fo früh ber= | 


‚handel jteinreih, und fein Sohn Nito: | 
laus (nad dem die Straße benannt! 
entwidelte fich in berjelben 
Aber er, der Sohn, | 
mwurbe auch zu einem ber verjtändigiten 
und opferwilligften Kunftmäzene in! 
‚einer Stadt, die an ſolchen wahrlich nie 
Mangel gehabt. In dem Familienpa⸗ 
laſt der Dumbas am Kaiſer Milbelm: | 


und reiniten Bauten Miens) 
Prunkſaal, deſſen malerijche 


iſt ein 
Aus⸗ 


ſtorbenen Meiſter Makart übertrug. | 
‚Die Fresken find eine wahre Orgie in! 
leuchtenden Farben — ganz und ger 
Makart. Und 300,000 Kronen — 
$60, 000) legte Nikolaus Dumba dafür | 
\auf’8 Brett hin. Doch das ift nur ein 
Beilpiel aus vielen. Weberall bei .er| 
|fünitlerifhen Schmüdung der Donau: | 
I 
+ - : | 
biö zur ingerfpige geworden mar, | 
wirkte Nit lau Dumba mit — bei je- 
dem Denkmal, jedem gemeinnübigen 
Bau, dei Auslegung neuer Parks und 
Haine. Er jelbft war tüchtiger Mu- 
fiter, mehr als bloßer Dilettant. Des- 
bald war auch fein Name in Wien be- 
liebter und angefebener in fünftler- 
Brurhleidende 

Männer, Frauen und Kinder, lat Eu 

unfer neueites Spesial-Brumbaud, ba® 

ein jedes andere übertrifft, von uns genau 

A anpalien. lnfere 28-jährige Grfabrung 

—* garantirt Euch Erſfoia. 

Wir fabrisiren über 100 andere Sorten 

\ SBrudbänder, von $1 aufwärts. Gummi« 

| Strümpfe, 2eibbinden etc, zu Babrif- 
|  preifen. 
Dr. Robt. Wolfertz Co. 
154 Noris 5th Mvenue, Ede Mandoivh Er. 


| Higatt oflen von 8-6 Upr, Gountage von 9— 12 


Abl la· 


ihn allgemein 
Blut, aus dieſem Kreis iſt der Diplo— 


Union Suits für 
Kinder, Drop » Eik, 


Alter 2 bie 14, 39e 


feiner Gombed Baum- 


wolle gema F 750 


Zelisiöfe 
Candies 


Beanut 
und Beanut 
febr 


Squares 
Brittle, 

wohlfichmedend, 
da® 


Sohieine Sand 
Divved Cbofolaben, 
verſchie denartige Sor⸗ 
ten, beite 20c Sorte, 
fpeziell au, foeziell, 
Pfund "fund 


Socfeine Chofoladen, Sand Dipped, ver 


f&iedenartige Sorten, umfere eigene Verpadung, | 


—— marfirt zu 606, 3%, DT. 


> Talihen, $2.00 
Suorl, User... ‘. 
Flaunelette Aagmeider für 
- Ranner — bis zu $2.00 wert, 
> ivesiell, zu $1. nd € 
Ss9e und. . * 69e 
Unterzeug 
Feinſter granulit⸗ 
Wollene gerippte | _WoLte gerivbte | gurguter, mit 81.50 
Union Suite für JUnion Suits für | Grocerd Beitelluna 
Männer, perfeft val- | Damen, niedriger (Mehl und Geflügel 
iend, $ 2 Hals, Elibogen- | zutter ausgenommen), 
Wert } Aermel, $2 und $3 20 Bund 
Gerippte Unter» | — 50 | für ;;: 
bemden umb inter» zu Weihe - 
bofen für Männer, aus Wei # e gerippte | oder U. ©. % 


der Bevölferung überhaupt, 
„Nidel" Dumbad3 — wie man 
nannte. Aus diejem 


freifen, in 
als der 


mat Dumba herborgegangen. Man 


glaube nicht etwa, daß das Intermezzo 
in Wafbington eine Krafi wie Kon- 
ftantin Dumba brachaeleat hat. 
Wolf von Scierbrand,. 
— —— | 
— Börjenwig. — Aberger: Sa-| 
ben Sie fon gehört? Siegmund | 
Rojenitein ift banterott. — Beberger | 
(bödjit beftürzt): Nicht möglid — 
joldy altes Haus! — Aberger: Nu, 
wie heißt altes Haus, alte Säufer 
brechen leicht aufammen, 


- | für 


= td 


Ausgewählte Nahrungsmittel 


| Feinſte amerita⸗ 
niſche geräucherte Sar⸗ 
dinen, drei 
Buͤchfen für. ‚14ec 
Biue Rock Marte 
feiner roter Lachs, die 
Büchle 
für 
Finnau Hadd ie, 


Yaundry feiner ge — 


Mer anch ban X 
Mafchpulver, arofes | aevflüfte Navy-Bob- 


| Padet 1 nen, 5 Bund 
ı au — ... .38c 
s rebens Apfel» 


butier oder, ans 


Brüferven, ‚25 
c 


ars für 
getrodiete 


a R 
eaches as 

..Be 
Julien Mo- 


Pfund. 

St. 
laſſes —— Drip 
Sirup, 3 Büch— 
ſen für 25c 

Zenen weten 
Kopfreis, drei 
Dfimd für. .19e 

Rumford's 1. 
pulver, — 

Büchle zu 


Srandma's 3 vrar 


Wie boidt s 
rauſchloſe Double Tip 


122c 


aebaden- 
oder Xemon 


10c 


Friſch aebadenes 
Roggen, Wei 
Bumpernidel > 
drei Yaibe 


Streichbölzer, 
das PBadet... 
Fri 
Banilie 
Goofiee, bas 
ı Pfund 


ober 
Brot, 


le 
Baris oder Duta 
| Marte Zuder Corn, 
| wei Buchſen 

für 


..25c 


Krampfiaderbruh oder 


Baricocele. 


Es gibt Teine Nrankheit, melde Gelundpeit, | 
Slüd und Wohlergehen des Mannes mehr fchäs | 
biat als sirampfaderbrud. Habt Ihr Euch durch | 
Ueberarbeitung, Anſtrengung, usichweifung | 
oder Wehertretimg der Naturgefee diele fchleis | 
chende — (auch Baricocele genannt) ai | 
& uen? Tas Keiden ift leiht au erlennen: 

n den meilten Fällen bänet die eine Seite | 


| niedriner und ift mebe oder weniger mit inoris 
| gen, 
| wird dur die Plutanftanıng leichter Echmerz 


mwurmaärtigen Wdern amgelitiit: „Häufig 
in den Organen verurfadt, Verahläffigung | 
| fübrt allmäblih au vollitändigem Werluft der 
ge Strafı nes Manned, Meine neue Wietbode | 
iert in diefen Fällen die ihnellfte und grüne | 
lichfte Seiluns. vbne Operation, ohne Schmer- | 
| sen, obne Gefahr, Die vergrößerten Modern, 
ehmer; en in den Zeilen, Chwäde, Nerbofität. 
Nüdenf Ömerzen und andere Ehmpiome ber 
Idiwingen shell. Zaufende bon Niteiten, 
Dentihes Buf und Aragelitte frei, 


Dr. G. H. BOBERTZ 


4 Boberu Bid, ‚ Deizait, Nie 


| Weil 


& ü fh gepökteltes 


Plate Corn 1 
Beei, 31...102c 
Friſch geſchnittene 
Lamb Chops, 
Bfund 
Swifts 
Brislet-Speck, 
Pfund E 
Feine Nr. 1 Sugar 
Eured Pienic Shin 


fen, das 2 3 
4Cc 


Pfund 
Gier, ausgewählte 
und arofe, | 
Dutend ! 
Swift’ Premium | 
Butterine, rein und 


nabrhaft, 23c 


Biund .. 
Fancy Brid- oder | 
amerifaniicher 
Käle, Bid. 23c 
Wepfel, feine 
Baldwins, die beiten 
aus den Micdhiganer 
DObftaärten, 10 Biumd 
28c; 40 
Bid. Bufb. si. 07 
Drangen, füne 
faftiae Floridag, requ 
lärer Breis * 
ſpeziell, zu. 290 


Mehl, Billsbury“s 
*8 New Century, 


e 31.56 


8 für. 

Biefer öhmiſche 
a un ein 
Adtel Faß 
Saf 8c 

Zufey Marte 
friſch geröſt. Kaffee, 


zu 
Zomnen’s 
f sn ner ‚Brünitäde- 
fafo, 3 Pfund 
Büchfe, au 1 8c 
Biederman's 
Motor Klub SKaifee, 
reiches Da mildes 
Aroma, Bfund 
Büchfe zu. .38c 
Home aeihlamtete 
—— Hübn * 
fun 
für 1 dic 
Beftes Genter 
Schnitt Sirloin 
Steat, 
Pfund 2 
Friſch geräumerte 
magere Spare NRibe, 


Krankheiten 


ber Wiänner, Frauenteiden, Magen- Nie⸗ 
ren⸗ Darm⸗· ¶Leber · Blaſen⸗ Dlui⸗ und 
NRervenleiden. Rbeumatismus Vergiftun— 
gen. Geſchwüre u. Anſtedungen werden 
aründlich und ehrenbaft behandelt 


* 9 
Dr. Sohwarz, deutſcher Arzt, 
39 ©, Adams Be Zimmer 60, 
Dexter Pldg. gegenüber der „Falt,, 
Spreätunden 9 ihr Wiurgd. bis 5 libe 

Abends Eonntand 10 bis 12 Diittagd 


otaz° 


Barum iR 


Eu WBurit überall bevorzugt? 
biefelbe mit der peinlichiten Reinlichteit 
aus dem beiten Waterial beraeitellt 
‚wird, Belragt Euren Sieferanten hierüber. 
Wal miirma® 


Alfobol 


Drogen, etc, 
25c Mentho- 


50€ Dianı Ges 
latum 1 4 C | fichtspuder 
25c Garfield 


Tee, Be 


Speziell, RMaſir⸗ 
für 
Rovat's 
- 


ftand und Spieael, 


fo lange fie vor- °10e 


balten, zu. 

Sc Will f ams’ 

ihhnelle und leichte 
Raſirſeife, 


25c 
Pillen, 


s1 Bintham’s 


— * 59 c 
19e 


35c Gaitoria 
i 15c Kleider 
beien, ipeziell, 

9. 


am Donnerstag zu 
.. 
Dre 


Bennipivania 
Re Wbisfey, balbe 


Sallone 8 
i c 


Kognat Brandy, 
Three Star oder 
Xemon SHorehound 
Rod and Rye, die 
Flaſche 


50c Bint 


Sunny Broo oder 
Old Reſerve Bourbon, 
Bottled in Bond, 
volle Quart> 
flaſche 

Old Times Whis⸗ 
fen, 100 Vroof, wert 
=. die Gallone 


y Sallone sl. 40 


mm Eiafliiche Strümpfe, Bandagen, Frudp 


bänder, bireft von der Fabrit an Erd. 
6 
Strumpf, ‚Aulelänge, 2.25 
Anie-<tüd— 
Seide. 2 
Seide.. 100 
Leivoinden— 2: 25 
Wir faßrizixen über 100 
Eorien Yrunbander, ein gus 
Erfahrene Bandagiſten — 
auch für Damtn. 
Bi3 9 Uber Abends. Sonn⸗ 
tag3 von 4 bis 12 Uhr. 


Ceide.. 
1.75 

Anödel-Stüd— 

Eeide.. ...... 
Da’iendes jür jeven. 

Difen täglih von 9 Torm. 

. 
Hottingers Fabrik 


‚0SCAR F. MAYER & BROS, 801-803 Milwaukee Ave, 


Ede Ebicago Ave, 
@ Etod. — Nebmt den Elebator, 


Zelet die „Bonniagpaoft“ 





